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Digitale Bauzäune entwickelt
Virtueller Rundgang durch künftiges Schulgebäude
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Anzeige

EM-Special der
Stadtwerke Troisdorf
Nachhaltige Energie zum Spitzenpreis
Passend zur bevorstehenden
Fußball-Europameisterschaft
vom 14. Juni bis 14. Juli haben
die Stadtwerke Troisdorf ein be-
sonderes Angebot für alle Fans
der nachhaltigen Energie. Mit
zwei exklusiven Schnäppchen im
Onlineshop können umweltbe-
wusste Verbraucher nicht nur den
Fußballsommer genießen, son-
dern auch einen aktiven Beitrag
zum Klimaschutz leisten. Pünkt-
lich zum Anpfiff der EM starten
die Stadtwerke Troisdorf ihre
Aktion mit attraktiven Preisen
für zwei Top-Produkte.
Nachhaltige Energie für Zuhau-Nachhaltige Energie für Zuhau-Nachhaltige Energie für Zuhau-Nachhaltige Energie für Zuhau-Nachhaltige Energie für Zuhau-
se und unterwegsse und unterwegsse und unterwegsse und unterwegsse und unterwegs
Wer immer schon über die An-
schaffung eines Balkonkraft-
werks nachgedacht hat, findet
unter www.swt-shop.de ein hoch-
wertiges Doppelsolarmodul mit
800 Watt Deye Mikrowechsel-
richter, 890 Wp Gesamtleistung
und passender Balkonhalte-
rung für günstige 499 Euro.
Damit lassen sich zwischen 600
und 700 kWh Strom pro Jahr

erzeugen, bei optimalen Bedin-
gungen sogar noch mehr.
Und für alle, die den Strom
unterwegs brauchen, gibt’s im
Onlineshop ebenfalls das pas-
sende EM-Angebot: eine 1.200-
W-Powerstation mit 70-Wp-So-
lartasche komplett für 849 Euro.
Ob beim Camping, Picknick oder
beim Public Viewing - einfach
die Sonne als Steckdose nutzen
und den Sommer genießen!

Termin
Freitag, 21. Juni, 14.30 bis 18.30 UhrFreitag, 21. Juni, 14.30 bis 18.30 UhrFreitag, 21. Juni, 14.30 bis 18.30 UhrFreitag, 21. Juni, 14.30 bis 18.30 UhrFreitag, 21. Juni, 14.30 bis 18.30 Uhr

Sommerfest „Schlagershow zum 10-jährigen Jubiläum Haus Sommerfest „Schlagershow zum 10-jährigen Jubiläum Haus Sommerfest „Schlagershow zum 10-jährigen Jubiläum Haus Sommerfest „Schlagershow zum 10-jährigen Jubiläum Haus Sommerfest „Schlagershow zum 10-jährigen Jubiläum Haus Ag-Ag-Ag-Ag-Ag-
gerblick“gerblick“gerblick“gerblick“gerblick“ im AWO Alfred-Delp-Altenzentrum in Troisdorf. Fürs leib-
liche Wohl ist gesorgt!

AWO Oberlar -
Wir im Quartier
Wolken und Weinberge: Fahrt zum Flugplatz
Winningen mit anschließendem Besuch der
Koblenzer Altstadt

TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 31. 31. 31. 31. 31.     AugustAugustAugustAugustAugust
„Über den Wolken muss die Frei-
heit wohl grenzenlos sein…“ Die-
sen wunderbaren Ohrwurm von
Reinhard Mey hat wohl jede und
jeder von uns schon einmal im
Ohr gehabt. Dem Gefühl, „über
den Wolken“ zu sein, kommen wir
mit unserer August-Bustour recht
nahe, denn sie führt uns zum Flug-
platz Koblenz/Winningen: Er liegt
malerisch mitten im Weinanbau-
gebiet am Deutschen Eck, wo
Rhein und Mosel aufeinander tref-
fen. Für Piloten und Fluggäste ist
dieser Platz gleichermaßen atem-
beraubend als auch anspruchsvoll:
Die umliegenden Weinberge rund
um die Mosel bieten nicht nur
eine fantastische Kulisse für Flü-
ge, sondern beeinflussen auch
maßgeblich die Luftströmungen,
sodass Start und Landung bei star-
kem Wind durchaus herausfor-
dernd sind. Darum bleiben wir
auch mit beiden Beinen auf dem
Boden und genießen das Flug-
platz-Treiben lieber entspannt von
einem Restaurant aus.
Wie immer starten wir unseren
Ausflug am Oberlarer Platz, wo
wir von unserem komfortablen
Reisebus eingesammelt werden.
Von dort aus schaukeln wir ge-
mütlich Richtung Süden, um nach
ca. einer Stunde Fahrt den Flug-
platz zu erreichen. Dort haben wir
ausgiebig Gelegenheit, uns um-

zuschauen und die Umgebung zu
erkunden. Der Blick vom Flug-
platz-Plateau ins Moseltal ist ein-
fach spektakulär.
Für das leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt: Gegen 12.30 Uhr kehren
wir in das zum Flugplatz gehören-
de Restaurant „Delphi“ ein und
genießen ein Mittagessen, das
hungrigen Piloten und Pilotinnen
würdig ist. Ganz, wie der Name
sagt, ist das „Delphi“ auf griechi-
sche Spezialitäten fokussiert und
wird uns daher mit kulinarischen
Köstlichkeiten versorgen.
Ein anschließender Verdauungs-
spaziergang ist dann nicht mehr
am Flugplatz, sondern in der wun-
derschönen Koblenzer Altstadt
geplant. Die charmanten Koblen-
zer Plätze, Gässchen, Hinterhöfe
und Häuserfassaden laden
geradezu zu einem ausgiebigen
Stadtbummel ein. Ein Muss bei
jedem Koblenz-Besuch ist natür-
lich auch ein Abstecher zum Deut-
schen Eck mit Kaiser-Wilhelm-
Denkmal.
Mit all diesen schönen Eindrücken
im Gepäck fahren wir dann gegen
17.30 Uhr wieder Richtung Trois-
dorf.
Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:
AWO Oberlar
Tel. 02241-9451628
E-Mail: info@awo-oberlar.de
Sieglarer Straße 66-68
53842 Troisdorf

Neues vom MGV-Spich
150 Jahre
Männer-Gesang-Verein Spich 1874 e. V.
Am Freitag, 21. Juni, um 18 Uhr,
wird die heilige Messe in der Kir-
che St. Mariä Himmelfahrt in Spich
als Festmesse anlässlich des 150-
jährigen Geburtstags des MGV-
Spich gefeiert. Die Messe wird von
Pfarrer Peter Orth zelebriert und
vom Ensemble des MGV-Spich un-
ter der Leitung von Andrey Telegin
musikalisch gestaltet.
Wir würden uns sehr über zahlrei-

chen Besuch der Festmesse des
ältesten Spicher Vereins freuen.
Die Kollekte kommt dem Orgel-
bauverein Spich zugute.
Im Anschluss an die Festmesse fin-
det an unserem Denkmal an der
Kirche eine feierliche Kranznieder-
legung zum Gedenken an die ver-
storbenen Vereinsmitglieder statt.
Karl Rosenbaum,
1. Vorsitzender MGV-Spich
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Entführung ins Märchenland
Kindertheater am Sonntag, 23. Juni, in Troisdorf

Zählerablesung in Troisdorf-Oberlar

Ende Juni ist es soweit: Die Kids-
Gruppe der Theaterfreunde Trois-
dorf führen ihr diesjähriges Stück
auf.
Worum geht es?Worum geht es?Worum geht es?Worum geht es?Worum geht es?
Sophia liebt Märchen. Ganz
besonders liebt sie es, in Opas

altem Märchenbuch zu lesen. Ihr
Opa ist jedoch vor vielen Jahren
spurlos verschwunden. Und eines
Abends passiert es: Sophia wird
mitsamt ihrer Schwester Amelie
in das Buch und somit in die Mär-
chenwelt hineingezogen. Ein gro-

ßes Abenteuer beginnt, in denen
die Schwestern es mit Hexen auf-
nehmen müssen und auf bekann-
te Märchenfiguren wie Rotkäpp-
chen und Oma Holle treffen. Jetzt
gilt es das Geheimnis hinter Opas
Märchenbuch zu lüften.

Das Stück findet am 23. Juni um
15 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) in der
Aula der Rupert-Neudeck-Schule
(Lohmarer Straße 37, 53840 Trois-
dorf) statt. Der Eintritt kostet
sechs Euro. Karten sind an der
Tageskasse erhältlich.

Vom 21. Juni bis 6. Juli liest die
Stadtwerke Troisdorf GmbH für
die Jahresverbrauchsabrech-
nung 2023/2024 die Strom-,
Gas- und Wasserzähler in Trois-
dorf-Oberlar wieder vor Ort ab.
Die Ableser kommen montags bis
freitags zwischen 9 und 19 Uhr
sowie samstags in der Zeit von
9 bis 16 Uhr wieder in alle Haus-

halte. Sie können sich als Be-
auftragte der Stadtwerke Trois-
dorf GmbH ausweisen und sind
auf der Stadtwerke-Homepage
jeweils mit Foto zu sehen.

Falls Kunden am Ablesetag
nicht angetroffen werden, hin-
terlässt der Ableser eine Ter-
minkarte. Kann dieser angege-

bene Termin nicht wahrgenom-
men werden, können Kunden
die Zählerstände auch selbst
online eingeben:
www.stadtwerke-troisdorf.de/
zaehlerstand
Die Online-Zählererfassung ist
ab dem 17. Juni möglich.
Die Stadtwerke machen darauf
aufmerksam, dass Zählerstän-

de, die bis zum 12. Juli nicht
vorliegen, auf Grundlage des
Vorjahres rechnerisch ermittelt
werden.
Abweichungen vom tatsächli-
chen Verbrauch gleichen sich
dann automatisch bei der nächs-
ten Ablesung aus und werden
nicht in einer Korrekturrech-
nung erfasst.
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Einladung zum
Tag der offenen Türe
Am Samstag, den 22.06.2024
von 11:00 bis 17:00 Uhr
Anlässlich des 100-jährigen Be-
stehens der Troisdorfer Schüt-
zenbruderschaft Sankt Sebasti-
an 1924 e.V. lädt die Bruderschaft
alle Interessierten herzlich ein
zum TTTTTag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen ag der offenen Türe amTüre amTüre amTüre amTüre am
Samstag, den 22.06.2024 in derSamstag, den 22.06.2024 in derSamstag, den 22.06.2024 in derSamstag, den 22.06.2024 in derSamstag, den 22.06.2024 in der
Zeit von 11:00Zeit von 11:00Zeit von 11:00Zeit von 11:00Zeit von 11:00 bis 17:00 Uhr bis 17:00 Uhr bis 17:00 Uhr bis 17:00 Uhr bis 17:00 Uhr
auf dem Vereinsgelände am Se-
bastianusweg 1 in Troisdorf. Be-
sucher erwartet, neben lecke-
ren Speisen und Getränken, ein
buntes Programm. So werden

regelmäßige Führungen über das
Gelände, ein Schnupperschießen
mit Druckluftwaffen sowie Vorfüh-
rungen im Schwarzpulverschießen
angeboten. Auch die rollende
Waldschule der Kreisjägerschaft
Siegburg wird vor Ort sein und
Jung & Alt die Bewohner unserer
Wälder näherbringen. Kommen
Sie vorbei und lernen die faszinie-
rende Welt des Schießsportes ken-
nen. Wir freuen uns auf Sie!
Der Vorstand

Keine Sommerpause
beim Ökumenischen
Seniorencafé Sieglar
Das Ökumenische Seniorencafé
Sieglar findet mittlerweile im
Zwei-Wochen-Rhythmus (jeweils
in den ungeraden Kalenderwo-
chen) statt. Circa 40 bis 50 Senio-
rinnen und Senioren kommen in
der evangelischen Kreuzkirche
zusammen. Bei Kaffee und Ku-
chen ist Zeit zum Plaudern. Danach
gibt es unterschiedliche Vorträ-
ge, die unterhaltsam und infor-
mativ für die älteren Menschen
sind. Wichtig ist uns auch das ge-
meinsame Singen sowie Gebet
und Segen zum Ausgang.
Ein Team von 15 Frauen und Män-
nern sorgt für den reibungslosen
Ablauf. Wir sind sehr froh, dass
wir auch im sogenannten „Som-
merloch“ unser Café anbieten kön-

nen. Für die Treffen in den Som-
mermonaten haben wir uns schon
Gedanken gemacht und sommer-
liche Ideen gesammelt. Plakate mit
den neuen Terminen hängen in den
Schaukästen der Kirchen aus.
Das ökumenische Seniorencafé
steht allen Menschen im Senio-
renalter offen und wir freuen uns
über neue Gesichter. Die Räum-
lichkeiten in der Kreuzkirche sind
behindertengerecht und auch mit
dem Bus zu erreichen (Haltestelle
Flachtenstraße, Krankenhaus).
Die Teilnahme ist kostenlos und
unverbindlich, Spenden werden
gerne entgegen genommen.
Kommen Sie einfach mal vorbei!
Bettina Maria Kreuzer, Stiftung
St. Johannes Sieglar Prominente Unterstützung

für „Leben mit Krebs“
Der Verein „Leben mit Krebs“ im
Rhein-Sieg-Kreis wurde 2003 ge-
gründet und ist nunmehr 21 Jahre
alt. Die Gründung und den 1. Vor-
sitz übernahm seinerzeit Ingrid
Schürheck, die den Verein wachsen
ließ. Drei Gesprächskreise, viele
Sportangebote und auch die sozia-
le und psychologische Beratung
waren Angebote an die Mitglieder.
2022 übernahm Beate Schoenen
den Verein als 1. Vorsitzende. Mit
einem engagierten Vorstand und
ebenso engagierten Gruppenleitun-
gen sind neue Angebote hinzuge-
nommen.
Neben den drei bestehenden Ge-
sprächskreisen - 2. Samstag und

letzter Donnerstag im Monat in
Sankt Augustin und dem ersten
Dienstag im Monat in Siegburg, kam
im September 2023 nun auch noch
Troisdorf hinzu. Am ersten Dienstag
im Monat findet hier der Gesprächs-
kreis in Sieglar statt.
Zu den Sportangeboten kam
nunmehr noch Tanzen und TaiChi
dazu. Momentan betreut der Verein
rund 195 Mitglieder. Die Gesprächs-
kreise und auch die diversen Ange-
bote stehen auch Nichtmitgliedern
zur Verfügung. Für Hennef sind wir
momentan in Gesprächen, einen
weiteren Gesprächskreis ins Leben
zu rufen. Wir freuen uns über Inter-
essierte und Betroffene.

Selbsthilfegruppe
„Miterziehende Großeltern“
Die Selbsthilfegruppe „Miterzie-
hende Großeltern“ in Troisdorf
sucht weitere Verstärkung. Ge-
sucht werden Großeltern, die ihre
Kinder bei der Betreuung und Er-
ziehung der Enkel aktiv unterstüt-
zen. Im geschützten Rahmen soll
es um die große Verantwortung
aber auch Freude gehen, die die-
se Aufgabe mit sich bringen kann.
Die Spannungen zwischen puber-
tierenden Enkeln und den Groß-
eltern können Thema sein, denn
mit dem Alter sinken auch die Be-

lastungsgrenzen.
Die Gruppe soll die Möglichkeit
geben, Sorgen und Ängste loszu-
lassen und die eigenen Grenzen
zu erkennen, damit die Leichtig-
keit und Freude beim Kontakt zu
den Enkeln erhalten bleibt.
Die Gruppentreffen finden monat-
lich freitags in Troisdorf-Oberlar
statt. Interessierte melden sich
bei der Selbsthilfe-Kontaktstelle,
02241 94 99 99,
selbsthilfe-rhein-sieg@
paritatet-nrw.org.
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Einladung  

Alle Kinder, Ehemaligen und Verwandten 

Sind herzlich zu unserem Sommerfest 

„Kunst im Garten“ 

eingeladen. 

Wann:  22.06.2024,  

11:00 bis 16:00 Uhr 

Wo:  Haberstraße 20  

53842 Troisdorf

Anzeige

EINLADUNG
Jugend- und Mitgliederversammlung
des SV Rot-Weiß Kriegsdorf
Wir laden alle Jugendlichen und
deren Eltern zur Jugendver-
sammlung am 03. Juli 2024 um
18:00 Uhr in das Sportheim, Rei-
chensteinstr. 1a in Kriegsdorf
ein.
Zur Mitgliederversammlung la-
den wir einen Tag später am 04.
Juli 2024 um 18:30 Uhr im Sport-
heim, Reichensteinstr. 1a in
Kriegsdorf mit folgenden Tages-
ordnungspunkten ein:
1. Eröffnung, Begrüßung und

Schweigeminute
2. Genehmigung der Nieder-

schrift der Mitgliederver-
sammlung aus 2023

3. Bericht des Vorstands
4. Berichte aus den Abteilun-

gen
5. Bericht des Schatzmeisters

6. Bericht der Kassenprüfer
7. Genehmigung des Haus-

haltsplans für 2024
8. Vorstandswahlen:

Vorsitzender, Geschäftsfüh-
rer, Obmann Senioren, Sozi-
alwart und Beisitzer

9. Anträge:
Erweiterung des Sportange-
botes - Änderung der Sat-
zung vom Fußball-  zu einem
Sportverein

10. Verschiedenes
Anträge die zur Abstimmung ge-
stellt werden müssen, müssen
bis zum 28. Juni 2024 beim Vor-
stand per Mail unter
vorstand@svkriegsdorf.de oder
schriftlich eingegangen sein.
Der Vorstand
SV Rot-Weiß Kriegsdorf

Glasfaserausbau
JETI informiert am 26. Juni im Bürgerhaus Spich

Der Ausbau des Troisdorfer Glas-
fasernetzes durch die JetiLine geht
planmäßig voran. In Kürze begin-
nen die Arbeiten in den noch nicht
angeschlossenen Ortsteilen von
Spich und Oberlar. Mehr darüber
erfahren interessierte Anwohne-
rinnen und Anwohner auf einer
JETI-Infoveranstaltung am 26. Juni
ab 18 Uhr im Bürgerhaus Spich.
Insgesamt 32 Kilometer Glasfa-
serleitungen wurden im aktuel-
len Ausbaugebiet in Bergheim,
Spich und Oberlar von der Trois-
dorfer JetiLine bereits verlegt. Als
nächstes sind die noch nicht an-
geschlossenen Gebiete von Spich
sowie Teilstraßen von Oberlar an
der Reihe. Die geplante Glasfa-
sertrasse hat eine Länge von 30,8
Kilometern.
Kostenloser Hausanschluss bisKostenloser Hausanschluss bisKostenloser Hausanschluss bisKostenloser Hausanschluss bisKostenloser Hausanschluss bis
31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli31. Juli
Gleichzeitig geht die Vermark-
tungsphase in den noch nicht aus-
gebauten Gebieten von Spich und
Oberlar in den Endspurt. Interes-
sierte Anwohnerinnen und Anwoh-
ner können sich noch bis zum 31.
Juli einen kostenlosen Hausan-
schluss sichern. Wer ohnehin ir-
gendwann auf das Glasfaser-High-
speed-Internet umsteigen wollte,
sollte jetzt zugreifen. Denn nach
der Vermarktungsphase fallen für
den Hausanschluss individuelle Bau-
kosten in Höhe von 1.800 Euro an.
Wie die Glasfaser grundstück-
schonend verlegt wird, welche Ta-
rife es gibt und welche Vorteile
ein Glasfaseranschluss bietet,
darüber informiert das Team der

JetiLine ausführlich auf der Info-
veranstaltung am 26. Juni ab 18
Uhr im Bürgerhaus Spich.
Das kann nur der JETIDas kann nur der JETIDas kann nur der JETIDas kann nur der JETIDas kann nur der JETI
Das Interesse dürfte ähnlich groß
sein wie in den bereits erschlos-
senen Ausbaugebieten. Kein Wun-
der, denn der JETI ist aktuell der
einzige Anbieter in Troisdorf, der
das Glasfaser-Highspeed-Internet
von der Straße in die Häuser
bringt. Zudem genießt das
Schwesterunternehmen der Stadt-
werke Troisdorf das Vertrauen der
Bürger. Denn die Ansprechpart-
ner des regional ansässigen Tele-
kommunikationsanbieters sind
auch über die Ausbauarbeiten hi-
naus jederzeit persönlich an-
sprechbar.
Wer künftig auch Highspeed-In-
ternet in seiner besten Form von
schnelleren Down- und Uploads,
ruckelfreien Videokonferenzen im
Homeoffice und anderen Vortei-
len der digitalen Vernetzung ge-
nießen will, ist zu der Infoveran-
staltung im Bürgerhaus Spich
herzlich willkommen.
Vorbeikommen und gewinnenVorbeikommen und gewinnenVorbeikommen und gewinnenVorbeikommen und gewinnenVorbeikommen und gewinnen
Um die Veranstaltung optimal pla-
nen zu können, wird um Anmel-
dung unter www.jeti-line.de/an-
meldung-infoveranstaltung gebe-
ten. Auch per E-Mail an info@jeti-
line.de oder telefonisch unter
02241 888 5384 können sich Inte-
ressenten anmelden. Ein Danke-
schön fürs Kommen gibt es im
Übrigen auch. Unter allen Anwe-
senden verlost der JETI drei aktu-
elle Deutschland-Trikots.
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Tag der offenen Tür beim
4. Oberlarer Stadtteiltrödel
AWO Oberlar - Wir im Quartier
AWO Oberlar lädt ein!
Am Sonntag, 30. Juni, findet in Ober-
lar der diesjährige Straßentrödel
statt und die AWO Oberlar wird sich
zwischen 12 und 17 Uhr mit einem
Tag der offenen Tür daran beteili-
gen. Vor den Häusern in unserem
Stadtteil werden wieder Tische auf-
gebaut sein und die Garagen dienen
als überdachte Verkaufsflächen.
Was der eine nicht mehr haben
möchte, ist für den anderen vielleicht
ein begehrenswerter Gegenstand.
So kommt man in Kontakt und viele
Oberlarer werden den Tag für einen
Besuch unter Nachbarn nutzen.
Da möchte die AWO Oberlar nicht
fehlen. Wir werden frische Waffeln,
Kuchen, Kaffee und auch gekühlte
Getränke anbieten.

Mit dabei ist auch Saskia Gehm vom
„Grill auf 3 Räder“ mit ihrer belieb-
ten Currywurst und frischen Pom-
mes.  Wir freuen uns auf viele Besu-
cher und Besucherinnen in unserer
Geschäftsstelle auf der Sieglarer
Straße 66-68. Unser ehrenamtliches
Personal steht bereit und informiert
Sie nebenbei gern über unsere An-
gebote als AWO Geschäftsstelle so-
wie als Stadtteilzentrum.
Möchten Sie mit einem Verkaufs-
stand am Oberlarer Straßentrödel
teilnehmen, sind Anmeldungen per-
sönlich während unserer Öffnungs-
zeiten, telefonisch (02241/9451628)
oder per E-Mail (info@awo-oberlar)
möglich.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre AWO Oberlar - Wir im Quartier
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Das Tambourcorps „Germania“ Müllekoven sagt danke
Der 1. Teil zum 100-jährigen Ver-
einsjubiläum am 9. Mai (Christi
Himmelfahrt) des Tambourcorps
„Germania“ Müllekoven 1924 e. V.
wurde mit großem Erfolg abge-
schlossen. Der Vorstand möchte sich
bei allen Vereinsmitgliedern, Hel-
fern und Sponsoren bedanken, die
den Verein an diesem Tag tatkräftig
unterstützt haben. Ohne diese Hil-
fen hätte man so ein Fest nicht
organisieren können. Vielen Dank.
Der 2. Teil des Vereinsjubiläums
findet am 5. Oktober mit einem
Festabend in der Mehrzweckhal-
le Müllekoven statt und am 6.
Oktober werden wir unser Tam-
bourfest mit befreundeten Verei-
nen und einem kurzen Festzug
durch Müllekoven mit anschlie-
ßendem Freundschaftsspiel in der
MZH abhalten. Bitte diesen Ter-
min schon jetzt im Kalender frei-
halten.
Wir würden uns über neue akti-
ven Mitglieder, die uns musika-

lisch verstärken wollen, aber
selbstverständlich auch über alle,
die unseren Verein als inaktive
Mitglieder unterstützen möchten,
freuen. Unsere Proben finden auf
der Bühne der MHZ Müllekoven

montags ab 18.30 statt. Wenn wir
euer Interesse geweckt haben,
kommt gerne vorbei.
Auskunft unter 0228 450534. Auf
Instagram findet man uns unter
@tambourcorps_muellekoven,

auch unsere Homepage wurde
überarbeitet:
tc-germania-muellekoven.de,
schauen sie gerne einmal vorbei!
gez.
W. Mattern

TC Germania MüllekovenTC Germania MüllekovenTC Germania MüllekovenTC Germania MüllekovenTC Germania Müllekoven
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Die Vollziehung der Öffentlichen Bekanntmachung der Allgemeinver-
fügung erfolgte gemäß § 16 der Hauptsatzung der Stadt Troisdorf am
12. Juni 2024 durch Bereitstellung auf der Internetseite der Stadt
Troisdorf unter der Internetseite www.troisdorf.de/bekanntmachungen
und wird hiermit nachrichtlich veröffentlicht:

Öffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche BekanntmachungÖffentliche Bekanntmachung
Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt Allgemeinverfügung der Stadt TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

zur Durchführung von öffentlichen Fernsehdarbietungen im Freien
während der Fußball-Europameisterschaft (EM) 2024 und zum Be-

trieb der Gaststätten und
Außengastronomie

Gemäß § 9 Abs. 3 Satz 1 des Gesetzes zum Schutz vor Luftverunreini-
gungen, Geräuschen und ähnlichen Umwelteinwirkungen (Landesim-
missionsschutzgesetz-LImSchG) vom 18.03.1975 - GV. NW S. 232 - in
der z. Z. geltenden Fassung - wird für Gaststättenbetriebe im Rahmen
ihrer ordnungsrechtlich gestatteten gewerblichen Betätigung, eine
allgemeine Ausnahme von den Verboten der §§ 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1
LImSchG im Gebiet der Stadt Troisdorf vom 14.06.2024 bis zum
14.07.2024 für die Dauer der Direktübertragung von Spielen der Fuß-
ball-Europameisterschaft 2024, im Freien erteilt.
Diese Erlaubnis schließt den Betrieb einer damit verbundenen Außen-
gastronomie ein. Darüber hinaus dürfen die Gaststätten, die einer
Einschränkung der Betriebszeit unterliegen, während dieser Zeit ge-
öffnet bleiben.
1.1.1.1.1. Nebenbestimmungen:Nebenbestimmungen:Nebenbestimmungen:Nebenbestimmungen:Nebenbestimmungen:
1.1 Diese Allgemeinverfügung bezüglich der Ausnahme von den Verbo-

ten der §§ 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 LImSchG gilt in der Vorrunde,
sowie das Achtelfinale für alle Spiele der Fußball-EM 2024 mit
deutscher Beteiligung. Für das Viertel- und Halbfinale sowie das
Finale, gilt diese Allgemeinverfügung unabhängig von einer deut-
schen Beteiligung.
Unabhängig davon gilt die Ausnahmegenehmigung von den Verbo-
ten des § 10 Abs.1 LImSchG (Benutzung von Tongeräten) für alle
Spiele die bis 22:00 Uhr beendet sind und im Bereich der Außen-
gastronomie übertragen werden.

1.2 Es ist sicherzustellen, dass Tongeräte im Sinne von § 10 Abs. 1
LImSchG, mit Ausnahme der Geräte, die der Direktübertragung
dienen, nicht benutzt werden.

1.3 Die Übertragungsgeräte sind so auszurichten, dass die Beschal-
lung der Nachbarschaft minimiert ist und insbesondere die nächst
gelegenen Wohnhäuser nicht direkt beschallt werden. Die Be-
schallung erfolgt nur über die Übertragungsgeräte, separate Laut-
sprechereinrichtungen zur Übertragung sind nicht zulässig.

1.4 Für die Dauer der Fernsehdarbietung ist eine verantwortliche
Person zu bestimmen, die im Fall von Beschwerden unmittelbar
erreichbar sein muss. Die verantwortliche Person ist meiner Ord-
nungsbehörde unter E-Mail: Ordnungsamt@Troisdorf.de inkl. ei-
ner erreichbaren Rufnummer sowie Nennung des gastronomi-
schen Betriebes, schriftlich zu benennen.

1.5 Die Benutzung von Fanfaren, Trommeln, Trillerpfeifen und ähnlichen
lärmerzeugenden Instrumenten und Geräten ist nicht zulässig.

1.6 Die Übertragung von Kommentaren und Spielanalysen nach dem
Schlusspfiff sind bis 30 Minuten nach Spielende zulässig - jedoch
ab 22:00 Uhr einzustellen. Bei den Viertel- und Halbfinalspielen
sowie dem Finale ist die Übertragung von Kommentaren und
Spielanalysen bis 30 Minuten nach Spielende zulässig - der Be-
trieb der Außengastronomie ist dann ebenfalls zu beenden.

2.2.2.2.2. Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen Anordnung der sofortigen VVVVVollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:ollziehung:
Aus Gründen des öffentlichen Interesses wird die sofortige Vollziehung
dieser Verfügung angeordnet, mit der Folge, dass eine eventuell ein-
gelegte Klage keine aufschiebende Wirkung hat.
3.3.3.3.3. Widerrufsvorbehalt:Widerrufsvorbehalt:Widerrufsvorbehalt:Widerrufsvorbehalt:Widerrufsvorbehalt:
Diese Allgemeinverfügung ergeht unter dem Vorbehalt des jederzeiti-
gen Widerrufs.
4.4.4.4.4. Bekanntgabe:Bekanntgabe:Bekanntgabe:Bekanntgabe:Bekanntgabe:
Diese Verfügung gilt gemäß § 41 Abs. 4 Satz 4 Verwaltungsverfahrens-
gesetz Nordrhein-Westfalen (VwVfG NW) mit dem auf die Bekanntma-
chung folgenden Tag als bekannt gegeben.
Begründung zu Ziffer 1Begründung zu Ziffer 1Begründung zu Ziffer 1Begründung zu Ziffer 1Begründung zu Ziffer 1:
Die Erfahrungen in der Vergangenheit in Bezug auf Fußball Europa-
und Weltmeisterschaften haben gezeigt, dass sowohl die durchgeführ-
ten Public-Viewing-Veranstaltungen als auch die erweiterte Nutzung
der Außengastronomie gemeinsame freundschaftliche Begegnungen
ermöglicht haben.
Zudem ist davon auszugehen, dass in Deutschland als diesjähriges
Gastgeberland ein besonders großes Interesse an diesem Sportereig-
nis und an einem gemeinsamen Erleben bei Übertragungen auf Groß-
leinwänden besteht.
Im Hinblick auf den teils späten Beginn und die Dauer von Spielen kann
es jedoch zu Störungen durch Beschallung sowie auch der Nachtruhe
bis nach 23 Uhr kommen.
Bei der Abwägung über die Zulassung von Ausnahmen war ferner zu
berücksichtigen, dass die mögliche Beeinträchtigung der Anwohnerin-
nen und Anwohner auf die Dauer der UEFA EURO 2024 begrenzt ist.
Angesichts des weitverbreiteten Interesses an dieser Sportveranstal-
tung besteht häufig auch eine gesteigerte Bereitschaft, kurzfristige
Beeinträchtigungen der Nachtruhe hinzunehmen und daher auch eine
große Akzeptanz bei den Anwohnerinnen und Anwohnern besteht.
Diese Abwägung führt dazu, dass dem zeitlich begrenzten öffentlichen
Interesse an der Durchführung der Public-Viewing Veranstaltungen Vor-
rang einzuräumen ist. Auch kann das öffentliche Bedürfnis, dass Voraus-
setzung für eine Ausnahme nach § 9 Abs. 3 LImSchG ist, bejaht werden.
Um dem Schutzbedürfnis der Allgemeinheit oder der Nachbarschaft
dennoch soweit wie möglich Genüge zu tun, ist die Ausnahmegeneh-
migung mit den vorgesehenen Nebenbestimmungen versehen.
So erstreckt sich diese Allgemeinverfügung bezüglich der Ausnahme
von den Verboten der §§ 9 Abs. 1 und 10 Abs. 1 LImSchG in der
Vorrunde, sowie das Achtelfinale nur auf die Spiele der Fußball-EM
2024 mit deutscher Beteiligung - somit max. 4 Spiele jeweils mit
Spielbeginn um 21:00 Uhr - mit einem Spielende nach 23:00 Uhr.
Für die Viertel- und Halbfinalspiele sowie das Finale gilt diese Allge-
meinverfügung unabhängig von einer deutschen Beteiligung - somit 5
Spiele jeweils mit Spielbeginn um 21:00 Uhr - mit einem Spielende
nach 23:00 Uhr. Die beiden Spiele des Viertelfinales die um 21:00 Uhr
beginnen, finden an einem Freitag und Samstag statt. Trotz dieser
Ausnahme bleibt eine ausreichende Nachtruhe gewährleistet, da auf
diese Spieltage ein für viele arbeitsfreier Samstag bzw. Sonntag fällt.
Unabhängig davon gilt die Ausnahmegenehmigung von den Verboten
des § 10 Abs.1 LImSchG (Benutzung von Tongeräten) für alle Spiele die
bis 22:00 Uhr beendet sind und im Bereich der Außengastronomie
übertragen werden.
Weiterhin sind Tongeräte und Lärmfanfaren, die zu einer erheblichen
Verstärkung der Geräuschkulisse führen können, verboten. Darüber
hinaus sind die Übertragungsgeräte so auszurichten, dass eine direkte
Beschallung von Wohnhäusern möglichst vermieden wird.
Die Übertragung von Kommentaren und Spielanalysen nach dem Schluss-
pfiff, sind bis 30 Minuten nach Spielende zulässig - jedoch ab 22:00 Uhr
einzustellen. Bei den Viertel- und Halbfinalspielen sowie dem Finale ist
die Übertragung von Kommentaren und Spielanalysen bis 30 Minuten
nach Spielende zulässig - der Betrieb der Außengastronomie ist dann
ebenfalls zu beenden.
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Berücksichtigt wurde hierbei auch, dass an Tagen solch später Fußball-
spiele insgesamt ein Anstieg der Lärmpegel durch spontane Feiern des
„Fußballfestes“ in Privatbereichen, durch Autokorsos u.ä. mit Sicher-
heit zu einer Verschiebung der allgemeinen Nachtruhe führt.
Während der Vorführungszeit hat die/der Betreiber*in eine verant-
wortliche Person vor Ort zur Verfügung zu halten, die Beschwerden der
Bevölkerung entgegennimmt und diesen nachgeht. Die verantwortli-
che Person ist meiner Ordnungsbehörde unter E-Mail:
Ordnungsamt@Troisdorf.de inkl. einer erreichbaren Rufnummer sowie
Benennung des gastronomischen Betriebes, im Vorfeld schriftlich zu
benennen. Dadurch können ggf. kurzfristig Maßnahmen ergriffen wer-
den, die zu einer Einschränkung des Lärms führen oder den Betroffe-
nen zumindest Informationen zum Ablauf der Veranstaltung gegeben
werden.
Aus diesem Grunde muss die verantwortliche Person jederzeit der
Allgemeinheit und der zuständigen Überwachungsbehörde zu Verfü-
gung stehen.
Begründung zu Ziffer 2:Begründung zu Ziffer 2:Begründung zu Ziffer 2:Begründung zu Ziffer 2:Begründung zu Ziffer 2:
Die Anordnung der sofortigen Vollziehung meiner Verfügung ist gemäß
§ 80 Absatz 2 Nummer 4 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) im
öffentlichen Interesse geboten. Ein gegen diese Verfügung eingelegter
Rechtsbehelf entfaltet somit keine aufschiebende Wirkung. Ohne Sofort-
vollzug würde jede Klage dazu führen, dass selbst bei offensichtlicher
Erfolglosigkeit die Durchführung der Public-Viewing-Veranstaltungen,
deren Termine festliegen, unmöglich würde. Die aufschiebende Wir-
kung einer Klage würde faktisch zur Aufhebung der Allgemeinverfü-
gung führen. Deshalb ist der Sofortvollzug anzuordnen.
Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Allgemeinverfügung kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe Klage erhoben werden. Die Klage ist beim Verwaltungs-
gericht Köln schriftlich oder mündlich zur Niederschrift des Urkunds-
beamten der Geschäftsstelle einzureichen. Die Klage kann auch durch
Übertragung eines elektronischen Dokuments an die elektronische
Poststelle des Gerichts erhoben werden. Das elektronische Dokument
muss für die Bearbeitung durch das Gericht geeignet sein.
Es muss mit einer qualifizierten elektronischen Signatur der verant-
wortenden Person versehen sein oder von der verantwortenden Per-
son signiert und auf einem sicheren Übermittlungsweg gemäß § 55a
Absatz 4 VwGO eingereicht werden. Die für die Übermittlung und
Bearbeitung geeigneten technischen Rahmenbedingungen bestim-
men sich nach näherer Maßgabe der Verordnung über die technischen
Rahmenbedingungen des elektronischen Rechtsverkehrs und über
das besondere elektronische Behördenpostfach (Elektronischer-Rechts-
verkehr-Verordnung- ERVV) vom 24. November 2017 (BGBI. I S. 3803).
Troisdorf, den 10.06.2024
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister
Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:Hinweis:
Unabhängig von dieser allgemeinen Ausnahme kann die zuständige
Behörde gegenüber der verantwortlichen Person nach § 15 LImSchG
im Einzelfall Anordnungen treffen (z. B. die Lautstärke der Fernseh-
übermittlung auf das erforderliche Maß zu reduzieren), sowie gegen
Personen, die Auflagen und vollziehbare Anordnungen nicht befolgen
und deshalb die Nachtruhe stören, gemäß § 17 LImSchG Bußgelder
verhängen.

Beschluss zur frühzeitigen Beteiligung der ÖffentlichkeitBeschluss zur frühzeitigen Beteiligung der ÖffentlichkeitBeschluss zur frühzeitigen Beteiligung der ÖffentlichkeitBeschluss zur frühzeitigen Beteiligung der ÖffentlichkeitBeschluss zur frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der
Stadt Troisdorf hat in seinen Sitzungen am 01.02.2024 und am
11.04.2024 auf Grundlage des § 3 Abs. 1 sowie § 4 Abs. 1 i. V. m. § 13a

Öffentliche
Bekanntmachung

Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom
3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch Artikel 3
des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert
worden ist, folgende Beschlüsse gefasst:
• Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan Bebauungsplan T169,T169,T169,T169,T169, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, Blatt 1, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-

dorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mittedorf-Mitte..... Bereich Gar Bereich Gar Bereich Gar Bereich Gar Bereich Garagenhof agenhof agenhof agenhof agenhof TTTTTaubengasse hinter der aubengasse hinter der aubengasse hinter der aubengasse hinter der aubengasse hinter der WWWWWald-ald-ald-ald-ald-
schule (Neuerrichtung eines Garagenhofes für das Quartierschule (Neuerrichtung eines Garagenhofes für das Quartierschule (Neuerrichtung eines Garagenhofes für das Quartierschule (Neuerrichtung eines Garagenhofes für das Quartierschule (Neuerrichtung eines Garagenhofes für das Quartier
„Belgische Siedlung“ - im beschleunigten „Belgische Siedlung“ - im beschleunigten „Belgische Siedlung“ - im beschleunigten „Belgische Siedlung“ - im beschleunigten „Belgische Siedlung“ - im beschleunigten VVVVVerfahren mit Be-erfahren mit Be-erfahren mit Be-erfahren mit Be-erfahren mit Be-
richtigung des Flächennutzungsplanes)richtigung des Flächennutzungsplanes)richtigung des Flächennutzungsplanes)richtigung des Flächennutzungsplanes)richtigung des Flächennutzungsplanes)

BeschlussBeschlussBeschlussBeschlussBeschluss
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz ist mit
dem vorgestellten Vorentwurf des Bebauungsplanes, einschließ-
lich der Begründung einverstanden. Der Plangeltungsbereich ist
in dem als Anlage beigefügten Übersichtsplan dokumentiert.
Die Verwaltung wird beauftragt, mit diesem Vorentwurf in beiden
Varianten die Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durch Aus-
hang der Unterlagen für die Dauer von 4 Wochen frühzeitig zu
unterrichten. Soweit erforderlich sind auch die Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB
entsprechend frühzeitig zu unterrichten.“
• Bebauungsplan Sp150,Bebauungsplan Sp150,Bebauungsplan Sp150,Bebauungsplan Sp150,Bebauungsplan Sp150, Blatt 3a, Blatt 3a, Blatt 3a, Blatt 3a, Blatt 3a, 3. 3. 3. 3. 3. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTrois-rois-rois-rois-rois-

dorf-Spich,dorf-Spich,dorf-Spich,dorf-Spich,dorf-Spich, Bereich Niederkasseler Str Bereich Niederkasseler Str Bereich Niederkasseler Str Bereich Niederkasseler Str Bereich Niederkasseler Straße 29 - 33,(Nachveraße 29 - 33,(Nachveraße 29 - 33,(Nachveraße 29 - 33,(Nachveraße 29 - 33,(Nachver-----
dichtung mit sozialem dichtung mit sozialem dichtung mit sozialem dichtung mit sozialem dichtung mit sozialem WWWWWohnungsbau -im beschleunigten ohnungsbau -im beschleunigten ohnungsbau -im beschleunigten ohnungsbau -im beschleunigten ohnungsbau -im beschleunigten VVVVVererererer-----
fahren)fahren)fahren)fahren)fahren)

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz ist mit
dem vorgestellten Vorentwurf des Bebauungsplanes Sp150, Blatt
3a, 3. Änderung, Stadtteil Troisdorf-Spich, Bereich Niederkasse-
ler Straße 29 - 33, einschließlich der Begründung einverstanden.
Die Verwaltung wird beauftragt, mit diesem Vorentwurf die Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB durch Aushang der Unterlagen
für die Dauer von 4 Wochen frühzeitig zu unterrichten und ihr
Gelegenheit zur Äußerung und Erörterung zu geben. Soweit erfor-
derlich sind auch die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB entsprechend frühzeitig zu unter-
richten.“
(siehe auch nachstehende Übersichtspläne aus der Amtlichen
Basiskarte (ABK) des RSK: @ Geobasis NRW 2021/2022 - nicht
maßstabsgerecht)
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Das Stadtplanungsamt informiert im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung
der Öffentlichkeit durch Planaushang über die Bebauungsplanvorentwürfe

vom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlich
Die Bebauungsplanvorentwürfe liegen im Rathaus, Stadtplanungsamt, Köl-
ner Straße 176, 53840 Troisdorf, 3. Obergeschoss, Gebäudeteil C, während
der nachstehend genannten Öffnungszeiten aus:
Montag, Dienstag u. Donnerstag 07:30-12:30 Uhr und 13:30 bis 16:00 Uhr
Mittwoch u. Freitag 07:30-12:30 Uhr
Die ausgehängten Pläne können zu diesen Zeiten beim Stadtplanungsamt
eingesehen werden. Dort besteht die Gelegenheit zur Äußerung und Erörte-
rung. Stellungnahmen können insbesondere schriftlich oder zur Nieder-
schrift während der Auslegungsfrist eingereicht werden. Äußerungen kön-
nen auch an die E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de gerichtet
werden.
Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen, Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und Anlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen Homepage
Die aushängenden Pläne und Texte sind während der öffentlichen Auslegung
ab dem 17.06.2024 auf der städtischen Internetseite www.troisdorf.de unter
der Rubrik BAUEN & PLANEN > Stadtplanung > Öffentlichkeitsbeteiligung,
unter dem Link https://www.troisdorf.de/de/bauen-planen/stadtplanung/oef-
fentlichkeitsbeteiligung/, einsehbar. Die Mitarbeiter*innen des Stadtpla-
nungsamtes informieren gerne telefonisch (02241-900-626) und per E-Mail
unter der Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de über den o.g. Bebauungs-
planvorentwurf.
TTTTTerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahme
Eine Terminvereinbarung zur Einsichtnahme wird empfohlen. Unter der
Telefon-Nr. 02241 900-626 und unter der E-Mail-Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de können die Besuchszeiten vereinbart werden.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite unter der
Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachungen bereitgestellt
worden. Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für
das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustandekommen der Sat-
zung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestimmung oder des Flächennutzungs-
planes nach Ablauf von sechs Monaten seit dieser Bekanntmachung nicht
mehr geltend gemacht werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächen-

nutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht
worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher gerügt

und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet
worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung werden diese Beschlüsse wirksam.
Die Bekanntmachung steht auch auf der Internetseite der Stadt Troisdorf
unter www.troisdorf.de zum Download bereit.
Troisdorf, den 13.06.2024
Stadt Troisdorf
gez.Alexander Biber
Bürgermeister

Öffentliche
Bekanntmachung

Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur Beschluss zur VVVVVeröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfeneröffentlichung von Bauleitplanentwürfen
Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz des Rates der Stadt
Troisdorf hat in der Sitzung am 11.04.2024 auf Grundlage der §§ 1 Abs. 8, 3
Abs. 2 sowie § 4 Abs. 2 i. V. m. § 13 a Baugesetzbuch (BauGB) in der Fassung
der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 20.12.2023 (BGBl. 2023 I Nr. 394) geändert
worden ist, folgenden Beschluss gefasst:
• Bebauungsplan O 112,Bebauungsplan O 112,Bebauungsplan O 112,Bebauungsplan O 112,Bebauungsplan O 112, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, Blatt 2, 1. 1. 1. 1. 1. Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Änderung, Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil  Stadtteil TTTTTroisdorf-Oberroisdorf-Oberroisdorf-Oberroisdorf-Oberroisdorf-Ober-----

larlarlarlarlar,,,,, Bereich ehemalige Gasstation an der Industriestr Bereich ehemalige Gasstation an der Industriestr Bereich ehemalige Gasstation an der Industriestr Bereich ehemalige Gasstation an der Industriestr Bereich ehemalige Gasstation an der Industriestraßeaßeaßeaßeaße,,,,, Eck Eck Eck Eck Ecke Landgre Landgre Landgre Landgre Landgra-a-a-a-a-
fenstraße (Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses - im beschleunig-fenstraße (Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses - im beschleunig-fenstraße (Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses - im beschleunig-fenstraße (Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses - im beschleunig-fenstraße (Errichtung eines Feuerwehrgerätehauses - im beschleunig-
ten ten ten ten ten VVVVVerfahren mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes)erfahren mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes)erfahren mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes)erfahren mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes)erfahren mit Berichtigung des Flächennutzungsplanes)

Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:Beschluss:
„Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Denkmalschutz hat vom Ergebnis
der frühzeitigen Beteiligung Kenntnis genommen. Er stimmt dem vorge-
stellten Entwurf der 1. Änderung des Bebauungsplanes O 112, Blatt 2
Stadtteil Troisdorf-Oberlar, Bereich ehemalige Gasstation an der Industrie-
straße, Ecke Landgrafenstraße einschließlich der beigefügten Begründung
zu. Die genaue Abgrenzung des Geltungsbereiches ist im Bebauungsplan-
entwurf festgesetzt.
Der Entwurf ist mit der Begründung und den wesentlichen bisher vorliegen-
den umweltbezogenen Stellungnahmen sowie dem Hinweis, dass der Be-
bauungsplan im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung geändert wird, für die Dauer eines Monats (mindestens 30 Tage)
zu veröffentlichen (§ 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB).“ (siehe
auch nachstehenden Übersichtsplan aus der Amtlichen Basiskarte (ABK) des
RSK: © Geobasis NRW 2022 - nicht maßstabsgerecht)“
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Der Bauleitplanentwurf wird mit der Begründung und den wesent-
lichen, bisher vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen in
der Zeit

vom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlichvom 17.06.2024 bis 19.07.2024 einschließlich
im Rathaus, Stadtplanungsamt, Kölner Straße 176, 53840 Trois-
dorf, 3. Obergeschoss, Gebäudeteil C während der nachstehend
genannten Dienststunden veröffentlicht:
Montag, Dienstag und Donnerstag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr und
13:30 Uhr - 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag 07:30 Uhr - 12:30 Uhr
Zu diesen Zeiten werden beim Stadtplanungsamt im 3. Oberge-
schoss des Rathauses, Gebäudeteil C, Auskünfte erteilt.
Für den Bebauungsplan O112, Blatt 2, 1. Änderung wird gem. § 13
Abs. 3 BauGB i. V. m. § 13a Abs. 2 Nr. 1 u.a. von der Umweltprüfung
nach § 2 Abs.4 BauGB, vom Umweltbericht nach § 2a BauGB sowie
von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten
umweltbezogener Informationen verfügbar sind, abgesehen.
Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen,Begründungen, Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und  Pläne und Anlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen HomepageAnlagen auf der städtischen Homepage
Die aushängenden Pläne und Texte sind während der Veröffentli-
chung ab dem 17.06.202417.06.202417.06.202417.06.202417.06.2024 auf der städtischen Internetseite
www.troisdorf.de unter der Rubrik BAUEN & PLANEN > Stadtpla-
nung > Öffentlichkeitsbeteiligung, unter dem Link https://
www.troisdorf.de/de/bauen-planen/stadtplanung/oeffentlichkeitsbe-
teiligung/, einsehbar.
Die Mitarbeiter*innen des Stadtplanungsamtes informieren gerne
telefonisch (02241-900-626) und per E-Mail unter der Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de über den o.g. Bebauungsplanentwurf.
TTTTTerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahmeerminvereinbarung zur Einsichtnahme
Eine Terminvereinbarung zur Einsichtnahme wird empfohlen.
Unter der Telefon-Nr. 02241 900-626 und unter der E-Mail-Adresse
Bauleitplanung@Troisdorf.de können die Besuchszeiten vereinbart
werden.
Während der Veröffentlichungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zu dem Bauleitplan, insbesondere elektronisch an die
E-Mail-Adresse Bauleitplanung@Troisdorf.de, abgegeben werden.
An die oben benannte Dienststelle im Rathaus können Stellung-
nahmen bei Bedarf auch schriftlich oder zu den vorbezeichneten
Zeiten zur Niederschrift vorgebracht werden.
Im weiteren Verfahrensgang entscheidet der Rat der Stadt Trois-
dorf in öffentlicher Sitzung über die eingegangenen Stellungnah-
men. Das Ergebnis wird mit Angabe der Entscheidungsgründe mit-
geteilt. Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei
der Beschlussfassung über die Bauleitpläne unberücksichtigt blei-
ben.
Rechtsgrundlagen: § 1 Abs. 8, § 3 Abs. 2, § 4 Abs. 2 i.V.m. § 13a Abs.
2 Nr. 1 Baugesetzbuch (BauGB) in der bei Veröffentlichung dieser
Bekanntmachung geltenden Fassung.
BekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnungBekanntmachungsanordnung
Der vorstehende Beschluss wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht.
Die Bekanntmachung ist auch auf der städtischen Internetseite
unter der Rubrik Rathaus & Service > Aktuell > Bekanntmachun-
gen bereitgestellt worden.

Es wird darauf hingewiesen, dass gem. § 7 Abs. 6 GO NRW eine
Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeinde-
ordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) beim Zustan-
dekommen der Satzung, der sonstigen ortsrechtlichen Bestim-
mung oder des Flächennutzungsplanes nach Ablauf von sechs Mo-
naten seit dieser Bekanntmachung nicht mehr geltend gemacht
werden kann, es sei denn,
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschrie-

benes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt,
b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der

Flächennutzungsplan sind nicht ordnungsgemäß öffentlich be-
kannt gemacht worden,

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet
oder

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt
vorher gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die
Tatsache bezeichnet worden, die den Mangel ergibt.

Mit dieser Bekanntmachung wird der Beschluss wirksam.
Troisdorf, 13.06.2024
Stadt Troisdorf
gez. Alexander Biber
Bürgermeister

Hinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die InternetbekanntmachungHinweis auf die Internetbekanntmachung

Sitzung des Verwaltungsrats
des Abwasserbetriebs
Troisdorf, AöR im Juni

Die Sitzung des Verwaltungsrats des Abwasserbetriebs Troisdorf,
AöR findet am 25. Juni 2024 um 18:00 Uhr in Raum Troisdorf der
Stadtwerke Troisdorf GmbH, Poststraße 105, 53840 Troisdorf statt.

Die Tagesordnung finden Sie ab dem 17. Juni 2024 rund um die Uhr
per Mausklick auf der Internet-Seite des Abwasserbetriebs unter
www.abwasserbetrieb-troisdorf.de, Rubrik Über uns, Stichwort Ver-
anstaltungen & Bekanntmachungen.

Bereitstellungstag: 17. Juni 2024
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Stadt Troisdorf erleichtert „Rudelgucken“ zur EM
Ab Freitag Fußball-Europameisterschaft 2024
Deutschland bereitet sich als
Gastgeber der UEFA Euro 2024
auf ein großes Fest vor - in den
Stadien und außerhalb.
Spätestens seit der Fußball-Welt-
meisterschaft 2006 ist das Inter-
esse, gemeinsam Fußball zu
schauen, groß. Für Fans und Gas-
tronomie hat die Stadt Troisdorf
einen unbürokratischen Weg ge-
funden, das „Rudelgucken“ in die-
sem Jahr zu unterstützen:
Außengastronomie und Übertra-
gung aller Spiele mit deutscher
Beteiligung sind bis zum Abpfiff,
auch nach 22:00 Uhr, erlaubt. Auch
bei allen Spielen im Rahmen der
Viertel- und Halbfinale, sowie des
Finalspiels unabhängig von einer
deutschen Beteiligung.
Um den bürokratischen Aufwand
für alle Beteiligten so gering wie
möglich zu halten und dennoch

die Möglichkeiten des Erlasses
des Landes Nordrhein-Westfalen
vom 15. Mai 2024 zu nutzen, ver-

zichtet die Stadt Troisdorf in der
Außengastronomie auf Einzelfall-
ausnahmen nach Antrag. Damit

entfallen automatisch auch die
Gebühren eines entsprechenden
Verwaltungsverfahrens.
Vielmehr geht die Verwaltung im
Sinne der allgemeinen Duldung, die
sich auch an den Belangen der
Nachbarschaft orientiert, vor. So-
mit werden grundsätzlich alle Vor-
führungen von kleineren Leinwän-
den oder Fernsehgeräten, ob privat
oder auf Außengastronomieflächen
im Wesentlichen geduldet, wenn
• die Übertragung des Tones

ausschließlich durch die Laut-
sprecher der Fernsehgeräte
erfolgt,

• spätestens 30 Minuten nach
Spielende der Ton abgeschal-
tet wird und

• auf weitere lärmbelastende
Geräte wie Vuvuzela, Trom-
meln, Druckfanfaren, etc. ver-
zichtet wird.

Außengastronomie und Übertragung aller Spiele mit deutscher Beteili-Außengastronomie und Übertragung aller Spiele mit deutscher Beteili-Außengastronomie und Übertragung aller Spiele mit deutscher Beteili-Außengastronomie und Übertragung aller Spiele mit deutscher Beteili-Außengastronomie und Übertragung aller Spiele mit deutscher Beteili-
gung sind bis zum Abpfiff, auch nach 22:00 Uhr, erlaubt.gung sind bis zum Abpfiff, auch nach 22:00 Uhr, erlaubt.gung sind bis zum Abpfiff, auch nach 22:00 Uhr, erlaubt.gung sind bis zum Abpfiff, auch nach 22:00 Uhr, erlaubt.gung sind bis zum Abpfiff, auch nach 22:00 Uhr, erlaubt.
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Zum dritten Mal „Kita vital“
Kita Julius-Leber-Straße feiert ihren 50. Geburtstag
Im Sommer 1974 eröffnete die
Kindertageseinrichtung Julius-
Leber-Straße als vierte städti-
sche Einrichtung. Bis dahin gab
es Kindergärten nur in Mülle-
koven und Oberlar. Jetzt feier-
te die Kita ihren 50. Geburts-
tag. Die Kinder waren aufge-
regt, die Eltern begeistert, und
das Team um die Kita-Leiterin-
nen Sigrid Hafki und Anja Knipp
hatte viel Spiel, Spaß und Ge-
nuss vorbereitet, um allen ei-
nen tollen Tag zu bieten.
Besonders das neu fertigge-
stellte, barrierefreie Außenge-
lände mit der Matschanlage,
dem Holzschiff Jule und vielen
weiteren Spielgeräten sorgte
für Freude.
Sigrid Hafki ist erst die vierte
Leiterin in der 50-jährigen Ge-
schichte der Kita, was für Kon-
tinuität und Zufriedenheit
spricht. Sie war auch schon zum
25-jährigen Jubiläum Leiterin. Jetzt feierte die Kita ihren 50. Geburtstag.Jetzt feierte die Kita ihren 50. Geburtstag.Jetzt feierte die Kita ihren 50. Geburtstag.Jetzt feierte die Kita ihren 50. Geburtstag.Jetzt feierte die Kita ihren 50. Geburtstag.

Karsten Heusinger vom Kreisgesundheitsamt der Kita überreichte - nunKarsten Heusinger vom Kreisgesundheitsamt der Kita überreichte - nunKarsten Heusinger vom Kreisgesundheitsamt der Kita überreichte - nunKarsten Heusinger vom Kreisgesundheitsamt der Kita überreichte - nunKarsten Heusinger vom Kreisgesundheitsamt der Kita überreichte - nun
zum dritten Mal - die Auszeichnung „Kita vital“ an Sigrid Hafki.zum dritten Mal - die Auszeichnung „Kita vital“ an Sigrid Hafki.zum dritten Mal - die Auszeichnung „Kita vital“ an Sigrid Hafki.zum dritten Mal - die Auszeichnung „Kita vital“ an Sigrid Hafki.zum dritten Mal - die Auszeichnung „Kita vital“ an Sigrid Hafki.

Die Feier begann mit Musik-
und Tanzdarbietungen der Kin-
der, die die Besucher und zahl-
reich anwesenden Eltern er-
freuten. Der stellvertretende
Bürgermeister Guido Menzen-
bach überbrachte Grüße und ein
Geschenk vom Bürgermeister
Alexander Biber. Einige Tage
zuvor hatte er sich in der Kita
über das Alltagsleben informiert
und sagte: „Hier möchte man

noch einmal Kind sein.“ Er
dankte dem engagierten Kita-
Team für ihren großartigen täg-
lichen Einsatz und betonte:
„Diese Kita ist viel in Bewe-
gung, das merkt man überall.“
Bevor die Kinder sich dann rich-
tig austoben konnten, über-
reichte Karsten Heusinger vom
Kreisgesundheitsamt der Kita
- nun zum dritten Mal - die Aus-
zeichnung „Kita vital“.

Der stellvertretende Bürgermeister Guido Menzenbach überbrachteDer stellvertretende Bürgermeister Guido Menzenbach überbrachteDer stellvertretende Bürgermeister Guido Menzenbach überbrachteDer stellvertretende Bürgermeister Guido Menzenbach überbrachteDer stellvertretende Bürgermeister Guido Menzenbach überbrachte
Grüße und ein Geschenk vom Bürgermeister Alexander Biber.Grüße und ein Geschenk vom Bürgermeister Alexander Biber.Grüße und ein Geschenk vom Bürgermeister Alexander Biber.Grüße und ein Geschenk vom Bürgermeister Alexander Biber.Grüße und ein Geschenk vom Bürgermeister Alexander Biber.
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Anzeige

21. hellenisches
Sommerfest „Antamoma“
Liebe Freunde unseres griechi-
schen Sommerfests „Antamoma“,
nach 20 Jahren Antamoma an
der Agger, auf dem Gelände des
Kanu-Clubs Delphin zwischen
Troisdorf und Siegburg, müssen
wir aufgrund eines Verbots durch
die Umweltschutzbehörde NRW,
die 21. Edition unseres „Anta-
moma“ an neuer Stätte durch-
führen.
Natürlich hätten wir unser Som-
merfest sehr gerne auch
weiterhin an diesem idyllischen
Ort mit euch gefeiert und wir
sind sehr traurig, dass wir „um-
ziehen“ müssen.
Doch in jeder Herausforderung
liegt auch eine Chance und na-
türlich lassen wir uns entspre-
chend nicht unterkriegen: denndenndenndenndenn
feiern können wir als Hellenenfeiern können wir als Hellenenfeiern können wir als Hellenenfeiern können wir als Hellenenfeiern können wir als Hellenen
überallüberallüberallüberallüberall.
Daher freuen wir uns zu verkün-
den, dass das Antamoma auch
in diesem Jahr stattfinden wird:
Am 22. und 23 JuniAm 22. und 23 JuniAm 22. und 23 JuniAm 22. und 23 JuniAm 22. und 23 Juni, ab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhrab 13 Uhr

an neuer Stelle: Mühlentorplatz,Mühlentorplatz,Mühlentorplatz,Mühlentorplatz,Mühlentorplatz,
53721 Siegburg.53721 Siegburg.53721 Siegburg.53721 Siegburg.53721 Siegburg.
Freut euch wie immer, auf viel
Tanz, Musik, Herzhaftes vom
Grill bzw. vom Spieß, süße Köst-
lichkeiten, Spiel & Spaß für Kin-
der und vieles mehr. Wir erwar-
ten euch alle um gemeinsam,
wie jedes Jahr, den Spaß am Le-
ben zu feiern.
Wir empfehlen die Anreise mit
den öffentlichen Verkehrsmit-
teln, mit dem Fahrrad oder zu
Fuß. Bitte nutzt Parkmöglichkei-
ten der Innenstadt Siegburgs
zum Parken. Es gibt keine Park-
möglichkeiten direkt vor Ort.
Wir bedanken uns an der Stelle
bei der Stadt Siegburg für die
Möglichkeit unser Sommerfest
auch dieses Jahr auszurichten.
Die ausrichtenden Vereine
Griechische Gemeinde Rhein-
Sieg Kreis e.V.
Verein der Hellenen aus Pontos
Bonn/Rhein-Sieg e.V.
SV Hellas Troisdorf e.V

Finissage der Ausstellung
FRANK BAQUET
KEINE MALEREI
mit Führung und Künstlergespräch:

Die aktuelle Ausstellung FRANK BAQUET - KEINE MALEREI im KunsthausDie aktuelle Ausstellung FRANK BAQUET - KEINE MALEREI im KunsthausDie aktuelle Ausstellung FRANK BAQUET - KEINE MALEREI im KunsthausDie aktuelle Ausstellung FRANK BAQUET - KEINE MALEREI im KunsthausDie aktuelle Ausstellung FRANK BAQUET - KEINE MALEREI im Kunsthaus

Die aktuelle Ausstellung FRANK
BAQUET - KEINE MALEREI im
Kunsthaus und der Stadtbiblio-
thek ist noch bis einschließlich

23.6.2024 zu den jeweiligen
Öffnungszeiten und zu den Ver-
anstaltungen zu sehen.
Die Ausstellung zeigt von den

monumentalen, farbgewaltigen
Großformaten aus der Serie
„COLOR!“ über filigrane Mit-
tel- und Kleinformate aus den
Serien COLOR GRIDS und CO-
LOR CIRCLES auch einen Rück-
blick auf die reduzierten und
ikonischen Arbeiten aus der
Werkgruppe DEEP SEA und
9-11.

Zum Abschluss der Ausstellung
am 23.6.2024 um 11:30 Uhr
führt die Kölner Kunstvermitt-
lerin Sabine Klement noch
einmal durch die Ausstellung.
Im Anschluss findet ein Künst-
lergespräch mit Sabine Kle-
ment und Frank Baquet statt,
an dem sich die Besucher*innen
beteiligen können.
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FFFFFortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der ortsetzung der TTTTTitelseiteitelseiteitelseiteitelseiteitelseite

Digitale Bauzäune entwickelt
Virtueller Rundgang durch künftiges Schulgebäude
Unter dem Motto „Scanne und
entdecke“ hat die Stadt Troisdorf
gemeinsam mit dem Fraunhofer-
Institut für Angewandte Informa-
tionstechnik FIT digitale Bauzäu-
ne entwickelt. Im Rahmen eines
Forschungsprojekts wird der zwei-
te Bauabschnitt der Gertrud-
Koch-Gesamtschule als virtuelles
Modell dargestellt.
Unter anderem wurden zu diesem
Zweck klassische Bauzäune auf
dem Schulgelände sowie kleinere
Kärtchen mit QR-Codes bedruckt.
Nach dem Einscannen dieser Co-
des öffnet sich auf dem Smart-

phone eine Webanwendung, die
durch Augmented Reality-Techno-
logie (AR) eine Visualisierung des
zukünftigen fertiggestellten Neu-
baus darstellt. Die Installation ei-
ner App ist nicht erforderlich.
Darüber hinaus haben die Projekt-
partner auch ein Modell des Neu-
baus in Virtual Reality (VR) entwi-
ckelt. Unter dem Link https://
bauzaun.fit.fraunhofer.de/trois-
dorf/vr/ können sich Interessierte
mit ihrem Smartphone durch die
verschiedenen Räumlichkeiten
virtuell bewegen und ortsunab-
hängig einen ersten Eindruck des

künftigen Gebäudes erhalten.
„Mit dem Projekt sammeln wir
wichtige Erkenntnisse darüber,
wie AR- und VR-Technologie im
Kontext von Planungs- und Bau-
vorhaben zielgerichtet eingesetzt
werden kann,“ erläutert Sebasti-
an Glees, Projektleiter der Stabs-
stelle Digitalisierung.
Mit der interaktiven Zugangsform
zu virtuellen Modellen eröffnen
sich neue Möglichkeiten der Kom-
munikation und Beteiligung auch
über das konkret betrachtete
Bauvorhaben hinaus - für öffentli-
che Akteur*innen sowie für die

Baubranche insgesamt.
Urs Riedlinger, Wissenschaftler
am Fraunhofer FIT: „Zu erfahren,
welche Daten in den Verwaltun-
gen vorliegen und wie diese in
innovativen Anwendungen ge-
nutzt werden können, ist für uns
sehr aufschlussreich. Letztlich
geht es darum, die Modelle so
erlebbar zu machen, dass die Bau-
vorhaben greifbarer werden.“
Weitere Informationen zu dem
Projekt sind auf der Webseite der
Stadt Troisdorf zu finden unter:
www.troisdorf.de/
digitalerbauzaun

„West-östlicher Divan“ im Kunsthaus Troisdorf
Anima Shirvani
Am Dienstag, dem 18. Juni 2024,
um 20:00 Uhr gastiert das En-
semble „Anima Shirvani“ mit sei-
nem Programm „West-östlicher
Divan“ im Kunsthaus Troisdorf.
Anima Shirvani, das sind
• Deniz Mahir Kartal - Kaval,

Balaban (Duduk)
• David Budai - Viola da Gamba
• Pedro Alcàcer Doria - Theorbe
• Peter Kuhnsch - Perkussion
• Tural Ismayilov - Renaissance-

Posaune, künstlerische Lei-
tung

Der West-östliche Divan, eine von
der Poesie des Persischen Dich-

ters Hafis inspirierte und größte
Gedichtsammlung von Johann
Wolfgang von Goethe, zählt zu
den intimsten und zentralsten
Auseinandersetzungen der west-
lichen Literaturgeschichte mit
dem Orient und hat seit seiner
Entstehung zahlreiche Künstler
aller Disziplinen inspiriert.
Die Musiker des Ensembles Ani-
ma Shirvani erschaffen daraus ein
gleichnamiges Projekt, in dem sie
Goethes Diwan aus ihrem persön-
lichen, reichen Kontext und kultu-
rellen Hintergrund interpretieren.
Ihr Konzertprogramm umfasst

zum einen Stücke bedeutender
deutscher Komponisten aus dem
16./17. Jahrhundert wie Michael
Praetorius, Samuel Scheidt und
Ludwig Senfl, zum anderen Werke
der traditionellen persischen/ aser-
baidschanischen Musikform Mug-
ham, veredelt mit Gedichten von
Goethe.
Das Projekt möchte vor allem ei-
nen Beitrag zum kulturellen Aus-
tausch leisten. Dabei geht es
ebenso darum, einen Integrati-
onsbeitrag für Publikum mit Mig-
rationshintergrund zu stiften, als
auch darum, die klassische, ori-

entalische Musik in die westeu-
ropäische Gesellschaft einzufüh-
ren.
Anima Shirvani ist ein auf histori-
sche Aufführungspraxis speziali-
siertes Ensemble aus internatio-
nal renommierten Künstlern, das
sich der authentischen Darbietung
auf Instrumenten des 16. und 17.
Jahrhunderts auf ausgesprochen
hohem Niveau widmet. Im Fokus
steht dabei die Verbindung zwi-
schen europäischer Renaissance-
und Barockmusik und traditionel-
ler Musik aus Persien, dem Kau-
kasus und Anatolien. Die Musik,
die meist auf Improvisation nach
bestimmten, über Jahrhunderte
mündlich überlieferten Regeln
beruht, geht auf die Renaissance
und das Mittelalter zurück, als
Europa seine kulturelle „Wieder-
auferstehung“ erlebte. So ent-
stand die Idee einer „Seidenstra-
ße“, eines Ensembles, das Musik
aus beiden Kulturen erforscht und
verbindet.
Das Konzert beginnt um 20:00 Uhr,
Einlaß um 19:30 Uhr. Die Karten
kosten für Erwachsene 20,00 €,
für Kinder, Jugendliche und Stu-
denten 10,00 €. Karten können
in der Stadtbibliothek im City-
Center gekauft bzw. vorbestellt
werden. Vorbestellungen sind
weiterhin per E-Mail unter
info@kunsthaus-troisdorf.de
möglich.

Foto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz - Duduk, Kaval David Budai - Viola daFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz - Duduk, Kaval David Budai - Viola daFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz - Duduk, Kaval David Budai - Viola daFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz - Duduk, Kaval David Budai - Viola daFoto: © Anna-Kristina Bauer; Anima Shirvani: das sind Murat Cakmaz - Duduk, Kaval David Budai - Viola da
Gamba, Pedro Alcacer Doria - Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovGamba, Pedro Alcacer Doria - Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovGamba, Pedro Alcacer Doria - Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovGamba, Pedro Alcacer Doria - Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural IsmayilovGamba, Pedro Alcacer Doria - Lauten und Theorbe, Sebastian Flaig - Perkussion und Tural Ismayilov
(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.(Künstlerische Leitung) - Renaissanceposaune.



Rundblick Troisdorf | 63. Jahrgang | Samstag, 15. Juni 2024 | Woche 24 | Rautenberg Media | www.rundblick-troisdorf.de 17

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Hitzeratgeber für Troisdorf
Kühler Kopf an heißen Tagen

Musique Télépathique im Kunsthaus Troisdorf
Eine assoziative Komposition zwischen Musik, Objekten und Stille
Am 26. September 2024 um 20
Uhr findet im Kunsthaus Troisdorf
ein einzigartiges Konzerterlebnis
statt: Musique Télépathique. In
dieser Aufführung verbinden sich
Solo-Fantasien für Traversflöte
und Viola da gamba von Georg
Philipp Telemann (1681 - 1767)
mit experimenteller Improvisati-
onsmusik und Fluxus zu einer as-
soziativen Komposition zwischen
Musik, Objekten und Stille.
Musik und Kunst im DialogMusik und Kunst im DialogMusik und Kunst im DialogMusik und Kunst im DialogMusik und Kunst im Dialog
Die Aufführung stellt Improvisa-
tionsmusik und zeitgenössische
Kunst nicht als Kontrast zur Ba-
rockmusik dar, sondern vielmehr
werden die ähnlichen Kunstprin-
zipien herausgestellt. In der
Kunstrichtung Fluxus geht es
nicht um das Kunstwerk selbst,
sondern um die schöpferische
Idee. Durch den Fluxus-Blickwin-
kel werden die Fantasien von Te-
lemann, neue Improvisationsmu-
sik oder gepackte Koffer als
Kunstgegenstände als unter-
schiedliche Abspiegelungen der
in das Leben einwirkenden schöp-

ferischen Prozesse nebeneinan-
dergestellt.
Musique télépathique n° 12Musique télépathique n° 12Musique télépathique n° 12Musique télépathique n° 12Musique télépathique n° 12
In den Pausen zwischen den mu-
sikalischen Stücken wird Musique
télépathique n° 12 als eine Vari-
ante der Partitur gespielt.
Die Struktur der Partitur besteht
aus 12
Notenständern und einem Koffer
mit Gegenständen. Die Interpre-
tationen bestehen darin, dass die
Notenständer in einer beliebigen
Anordnung aufgestellt werden
und mit einem Gegenstand aus
dem Koffer bespielt werden. So
werden in der Zeit voneinander
entfernte Musikrichtungen zu
Spielfeldern: avantgardistische
zeitgenössische Improvisations-
Musik, die Musik des 18. Jahr-
hunderts, die damals ebenfalls
avantgardistisch war, und die Ge-
genstände aus den Koffern.
Impulse zum Nachdenkenmpulse zum Nachdenkenmpulse zum Nachdenkenmpulse zum Nachdenkenmpulse zum Nachdenken
Die Musiker*innen des Barock-
ensembles Altera pars zusammen
mit Georg Wissel möchten den
Zuschauer*innen/Zuhörer*innen

und auch sich selbst die Impulse
zum Nachdenken und Reflekti-
on über die Bedeutung eines der
Zeit entbundenen Kunstbegriffes
geben.
Mitwirkende:Mitwirkende:Mitwirkende:Mitwirkende:Mitwirkende:
• Polina Gorshkova - Travers-

flöte
• Pavel Serbin - Viola da gamba
• Georg Wissel - Improviser,

Composer, Sculptor of com-
pressed air via (augmented)
saxophones.

• Konzept: Res Ingold - Kon-
zeptkünstler

Eintritt frei, Spenden erwünscht!
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
Kunsthaus Troisdorf: http://
www.kunsthaus-troisdorf.de/

Polina Gorshkova und Pavel SerbinPolina Gorshkova und Pavel SerbinPolina Gorshkova und Pavel SerbinPolina Gorshkova und Pavel SerbinPolina Gorshkova und Pavel Serbin

Die Anzahl der Sommertage und
heißen Tage nimmt in Deutsch-
land, einschließlich Troisdorf, kon-
tinuierlich zu, und Hitzewellen tre-
ten immer häufiger auf. In Nord-
rhein-Westfalen wurden von 1991
bis 2020 im Durchschnitt 36 Som-
mertage (Tage über 25 °C) und 8
heiße Tage (Tage über 30 °C) ver-
zeichnet - eine Zunahme von 11
bzw. 9 Tagen im Vergleich zu 1961-
1990. Während einige an Frei-
badbesuche, Sommerurlaub, Eis
essen und blauen Himmel den-
ken, können heiße Tage für viele
Menschen gesundheitliche Folgen
haben.
Um dem entgegenzuwirken, erar-
beitet die neu gegründete Stabs-
stelle für Strategische Mobilitäts-
planung und Klimawandelvorsor-
ge ein niedrigschwelliges Hitze-
schutzpaket für die Stadt und ihre
Bürger. Ein zentrales Element ist
der Hitzeratgeber - eine kurze
Broschüre zur Hitzevorsorge, die

die wichtigsten Tipps und Tricks
bei Hitze zusammenfasst. Was
tun, wenn es draußen zu heiß
wird? Wie den Tag am besten be-
wältigen und bei welchen Symp-
tomen aufmerksam sein? Neben
Ratschlägen für richtiges Verhal-
ten bei Hitze enthält der Ratge-
ber auch Listen mit Refill-Statio-
nen für kostenloses Trinkwasser,
kühlen Orten und Spielplätzen mit
Wasserzugang im Stadtgebiet.
Vielleicht entdecken Sie so noch
den ein oder anderen Ihnen unbe-
kannten Ort in Troisdorf.
Der Ratgeber ist ab sofort in ge-
druckter Form unter anderem im
Rathaus erhältlich und digital un-
ter troisdorf.de/klimaschutz abruf-
bar. Die Maßnahmen für den Hit-
zeschutz werden schrittweise er-
weitert. Für Anregungen - auch zu
kühlen und heißen Orten im Stadt-
gebiet - können Sie sich gerne an
die Stabsstelle wenden:
klimaschutz@troisdorf.de.
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Troisdorf baut Straßen im Erschließungsgebiet E65
Informationsveranstaltungen für die Anlieger*innen

Vortrag zum Thema „Grenzen für Groß und Klein“

Wer traut sich
an das Mikrofon?
Literaturcafé Troisdorf
richtet wieder einen Poetry Slam aus

Die Stadt Troisdorf beginnt in die-
sem Jahr mit den Bauarbeiten an
den Baustraßen im Erschließungs-
gebiet E65. Die Eigentümer*innen
haben bereits größtenteils abge-
löst und müssen daher keine Er-
schließungskosten mehr bezahlen.
Informationsveranstaltungen fürInformationsveranstaltungen fürInformationsveranstaltungen fürInformationsveranstaltungen fürInformationsveranstaltungen für
die die die die die Anlieger*innenAnlieger*innenAnlieger*innenAnlieger*innenAnlieger*innen
Um die Anlieger*innen über die
Planung, die voraussichtlichen
Kosten und den zeitlichen Bauab-
lauf zu informieren, lädt die Stadt
Troisdorf zu mehreren Informati-

onsveranstaltungen ein:
Montag, 24. Juni 2024, 18:00 Uhr:
Für die Klara-Engels-Straße und
Max-Ernst-Straße im Sitzungssaal
A (EG) im Rathaus der Stadt Trois-
dorf, Kölner Straße 176, 53840
Troisdorf
Dienstag, 25. Juni 2024, 18:00 Uhr:
Für die Margareta-Stelten-Stra-
ße und Noldestraße im Sitzungs-
saal A (EG) im Rathaus der Stadt
Troisdorf, Kölner Straße 176,
53840 Troisdorf
Mittwoch, 26. Juni 2024, 18:00 Uhr:

Für die beitragspflichtigen Aus-
bauarbeiten an der Noldestra-
ße im Sitzungssaal A (EG) im Rat-
haus der Stadt Troisdorf, Kölner
Straße 176, 53840 Troisdorf
Bei den Informationsveranstaltun-
gen wird die aktuelle Entwurfs-
planung des Straßenausbaus vor-
gestellt. Der Ausbauvorschlag
wird etwa eine halbe Stunde vor
Beginn der Veranstaltung aus-
gehangen. Die Anlieger*innen
haben die Möglichkeit, Details
der Straßenplanung mit den

Planer*innen zu besprechen.
Weitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere InformationenWeitere Informationen
Sollten Sie die Informationsver-
anstaltungen nicht wahrnehmen
können, haben Sie die Möglich-
keit, ab dem 01. Juli 2024 bei
Herrn Welz vom Amt für Straßen-
bau, Erschließungsbeiträge, Ver-
kehr, Grünflächen und Hochwas-
serschutz weitere Informationen
zu erhalten.
Er ist unter der Telefonnummer 0
22 41/900-711 oder per E-Mail an
WelzW@troisdorf.de erreichbar.

Es ist wieder so weit: am 28. Juni
2024, um 20.00 Uhr im Kunsthaus
Troisdorf wird der 8. Poetry Slam
des Literaturcafés stattfinden.
Wie schon in den vergangenen
Jahren sind dabei nicht die Profis
am Werk, sondern die, die den
Mut haben zu schreiben und vor-
zutragen, ohne umfangreiche Er-
fahrung, aber mit viel Energie,
Spaß am Schreiben und am Spiel
mit der Sprache.
Die ausgewählte Jury wird
sicherlich wieder einmal keine
leichte Aufgabe haben, die Bei-
träge zu prämieren.
Das Thema heißt „Kreuzungen“
und man darf gespannt sein, was
unseren Slamerinnen und Slamern

dazu eingefallen ist. Ob die Be-
gegnung mit der anderen Art, oder
die Abzweigung im Lebensweg,
oder dann doch die Kreuzung von
schwarzen mit grünen Oliven? Wir
wissen es nicht, aber Dank des
kulturellen Engagements der
Kreissparkasse Köln kann das Li-
teraturcafé stolze Preise anbie-
ten! Wer die 300 Euro für den
ersten Platz am Ende abräumen
und nach Hause tragen wird, das
werden Sie nur erfahren, wenn
Sie beim Sommer-Nachts-Slam in
Kunsthaus Troisdorf (Mülheimer
Straße 23) dabei sind.
Einlass ist ab 19.30 Uhr und - wie
seit Jahren üblich - ist der Eintritt
selbstverständlich frei!

Die Städtische KITA Reichen-
steinstraße (Reichensteinstra-
ße 53, 53844 Troisdorf) veran-
staltet am Donnerstag, 27. Juni,
um 19.30 Uhr einen Informati-
onsabend:
„Al le Menschen haben undAl le Menschen haben undAl le Menschen haben undAl le Menschen haben undAl le Menschen haben und
brauchen Grenzen“brauchen Grenzen“brauchen Grenzen“brauchen Grenzen“brauchen Grenzen“

Harte Grenzen, starre Regeln,
Strafen - all das wollen wir nicht
mehr.
Aber unser Kind gänzlich ohne
Grenzen zu begleiten - um der
Harmonie willen oder um des-
sen individuelle Entfaltung ver-
meintlich nicht zu stören - führt

zu völliger Erschöpfung und Auf-
opferung.
Das kann auch nicht der Weg
sein. Wie also kann es uns ge-
lingen, unsere Kinder authen-
tisch, klar und zugleich zuge-
wandt durchs Leben zu beglei-
ten? Gibt es „Grenzen“, die
genug Freiheit für Groß und
Klein, aber gleichzeitig auch
Orientierung, Halt und Sicher-
heit geben?
In diesem Vortrag widmen wir

uns dem zum Teil heiß disku-
tierten Thema „Grenzen“ mit
einem beziehungsorientierten
Blick, der die Bedürfnisse von
Erwachsenen und Kindern
gleichermaßen berücksichtigt
und Möglichkeiten zur Umset-
zung im Alltag aufzeigt.

Die Veranstaltung wird vom Fa-
milienzentrum Städtische KITA
Reichensteinstraße in Troisdorf
finanziell getragen.
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RE:REUNION
im Kunsthaus Troisdorf
Schach trifft auf elektronische Musik

Am 23. Juni 2024 um 18 Uhr lädt
das Kunsthaus Troisdorf zu einem
außergewöhnlichen Konzerterleb-
nis ein: RE:REUNION. In dieser Per-
formance verbinden sechs Musi-
ker und Schachspieler auf faszi-
nierende Weise das Spiel des
Schachs mit elektronischer Musik.
Mensch gegen MaschiMensch gegen MaschiMensch gegen MaschiMensch gegen MaschiMensch gegen Maschine: Schachne: Schachne: Schachne: Schachne: Schach
als Inspirationsquelleals Inspirationsquelleals Inspirationsquelleals Inspirationsquelleals Inspirationsquelle
Im Zentrum von RE:REUNION steht
ein mit Sensoren und Elektronik
modifiziertes Schachbrett. Wäh-
rend sechs geübte Schachspieler
rasantes Blitzschach spielen, re-
agieren Musiker auf die sich stän-
dig verändernden Positionen der
Figuren. Das Schachbrett fungiert
dabei als Schnittstelle und über-
setzt die Spielzüge in komplexe
Klangwelten.
Elektronische KlanglandschaftenElektronische KlanglandschaftenElektronische KlanglandschaftenElektronische KlanglandschaftenElektronische Klanglandschaften
und überraschende Momenteund überraschende Momenteund überraschende Momenteund überraschende Momenteund überraschende Momente
Basierend auf der Position der
Schachfiguren erzeugt das modi-
fizierte Brett ein komplexes Sys-
tem aus sich verändernden Audi-
osignal-Verbindungen. Diese
wiederum beeinflussen die Musi-
ker in ihrem Spiel und ermögli-
chen ihnen, sich gegenseitig zu
modulieren und zu manipulieren.
So kann ein raffinierter Schach-
zug zu einem unerwarteten Klang-
ereignis führen, während ein dis-
sonanter Klang die Konzentrati-

RE:REUNION im Kunsthaus TroisdorfRE:REUNION im Kunsthaus TroisdorfRE:REUNION im Kunsthaus TroisdorfRE:REUNION im Kunsthaus TroisdorfRE:REUNION im Kunsthaus Troisdorf

on der Schachspielerinnen auf die
Probe stellt.
Einzigartige Instrumente und viel-Einzigartige Instrumente und viel-Einzigartige Instrumente und viel-Einzigartige Instrumente und viel-Einzigartige Instrumente und viel-
fältige Klangfarbenfältige Klangfarbenfältige Klangfarbenfältige Klangfarbenfältige Klangfarben
Das eingesetzte Instrumentarium
ist so vielfältig wie die Klangwel-
ten selbst. Selbstgebaute analo-
ge und digitale Synthesizer, mo-
dulare Systeme, Sprache, Samp-
ler, Lapsteel-Gitarren, E-Geigen
und vieles mehr kommen zum Ein-
satz und sorgen für ein abwechs-
lungsreiches und spannendes Hör-
erlebnis.
RE:REUNION ist eine Weiterfüh-
rung und Variation der Perfor-
mance „Reunion“ von John Cage,
Lowell Cross und anderen aus dem
Jahr 1968. Das Original dient als
grobe technische Vorlage, wäh-
rend RE:REUNION neue ästheti-
sche Fragen verhandelt und die
Grenzen zwischen Mensch und
Maschine sowie zwischen Spiel
und Klang neu definiert.
Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:Besetzung:
• Moritz Wesp
• Eric Haupt
• Leonhard Huhn
• Christian Lorenzen
• Pedro Ramírez
• Florian Zwißle
Eintritt frei, Spenden erwünscht!
Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:Weitere Informationen:
Kunsthaus Troisdorf: http://
www.kunsthaus-troisdorf.de/
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Gewinnübergabe bei Malerbetrieb Backhausen
Christel Stockhausen heißt die
glückliche Gewinnerin des Spicher
Gewinnspiels im Monat Juni. Sie
nahm den Gewinn, ein Couvert
mit 100 Euro Inhalt, am vergan-
genen Dienstag entgegen. Über-
reicht wurde ihr dieser von dem
Spicher Malermeister Thomas
Backhausen. Bereits im vergan-
genen Jahr gewann Frau Stock-
hausen einmal das Spicher Ge-
winnspiel, war allerdings im Ur-
laub - ihre Tochter nahm den Ge-
winn stellvertretend entgegen.
Diesmal konnte sie den Gewinn
also selbst entgegennehmen - und
die ehemalige Immobilienmakle-
rin von CS-Immobilien weiß auch
schon, wofür sie den Gewinn nut-
zen wird: „Ich werde mit dem Geld
etwas mit meinen drei Enkelkin-
dern unternehmen“, so die Trois-
dorferin. Den Rundblick liest sie
regelmäßig; Bekanntmachungen
und Ankündigungen für Stadt und
Vereine findet sie besonders in-
teressant, denn so „ist man immer
auf dem neuesten Stand, was in
und um Troisdorf herum passiert“,
fügte sie an.
In ihrer Freizeit macht die Rent-

nerin gerne Radtouren mit ihrem
Mann oder verbringt Zeit in ihrem
großen Garten. Dort kümmert sie
sich dann entweder um die Pflan-

zen oder genießt die Zeit im Grü-
nen. Und wenn in ihrem Immobili-
enbüro CS-Immobilien Unterstüt-
zung gebraucht wird, hilft sie auch
dort noch aus. Bald geht es dann
aber erstmal ein Stück weiter
raus: „Mein Mann und ich fahren
mit unserem Wohnwagen in den
Westerwald“, freute sie sich auf
den kommenden Urlaub. Auch dort
werden die Fahrräder mit hinge-
nommen, um ein paar schöne Tou-
ren machen zu können.
Die Übergabe des Gewinns fand
bei dem Malermeisterbetrieb
Backhausen in Spich statt. Seit
2008 führt Thomas Backhausen
seinen Meisterbetrieb: „Wir bil-
den mit unserem erfahrenen Team
derzeit eine junge Frau im Maler-
handwerk aus, sind aber auch
immer auf der Suche nach guten
Mitarbeitern.“ Zu seinen Kunden
gehören überwiegend private
Haushalte, aber auch Hausverwal-
tungen und Gewerbebetriebe. Der
Betrieb führt alle Malerarbeiten
im Innen- und Fassadenbereich
sowie Lackier- und Tapezierarbei-

ten aus. Der Familienbetrieb setzt
dabei auf solides und traditionel-
les Handwerk und verbindet die-
ses mit innovativen Ideen und
modernen Materialien. „Wir ha-
ben dabei immer die Gesamtleis-
tung im Blick und kümmern uns
ebenfalls um die Koordination der
Nebenarbeiten, wie Gerüsterstel-
lung, Trockenbau, Entsorgung,
Elektroarbeiten. Dabei können
wir auf zuverlässige Betriebe der
TroDucks zurückgreifen“, so Tho-
mas Backhausen.
Als Fachleute für alle Oberflächen-
beschichtungen im Innen- und
Außenbereich, von der Decke bis
zum Boden Ihres Hauses, berät
der Betrieb Sie gerne bei Ihnen
zu Hause oder am Objekt. Telefo-
nisch erreichen Sie den Maler-
meisterbetrieb montags bis frei-
tags von 8 bis 17 Uhr unter 0176
64161017 oder per E-Mail unter
mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.mail@t-backhausen.de.
Weitere Informationen über die
vielseitigen Leistungen und Arbei-
ten finden Sie auch online unter
www.t-backhausen.de. (pho)

Christel Stockhausen nahm den gewinn freudig von Thomas Backhausen entgegen.Christel Stockhausen nahm den gewinn freudig von Thomas Backhausen entgegen.Christel Stockhausen nahm den gewinn freudig von Thomas Backhausen entgegen.Christel Stockhausen nahm den gewinn freudig von Thomas Backhausen entgegen.Christel Stockhausen nahm den gewinn freudig von Thomas Backhausen entgegen.
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ÖFFNUNGSZEITEN
MO 10-18 Uhr  / DI-FR 9-18 Uhr  / 
SA 8-14 Uhr

Hauptstraße 150  /  53842 Troisdorf
info@thron-folger.de
www.thron-folger.de

FON  02241 / 4 66 80

Spicher Dorftrödel geht in die vierte Runde
Bereits über 200 Anmeldungen

Ein Stand in der Eifelstraße in Spich.Ein Stand in der Eifelstraße in Spich.Ein Stand in der Eifelstraße in Spich.Ein Stand in der Eifelstraße in Spich.Ein Stand in der Eifelstraße in Spich.
Fotos: NiubzbFotos: NiubzbFotos: NiubzbFotos: NiubzbFotos: Niubzb

Der Spicher Dorftrödel geht am
23. Juni in die vierte Runde und
verspricht ein unvergessliches Er-
lebnis voller Schätze und Überra-
schungen zu werden. Von 11 bis
17 Uhr können sich die Besucher-
innen und Besucher auf das char-

mante Flair des beliebten Trödel-
marktes freuen, der eine Vielzahl
an Trödelständen bietet - von an-
tiken Kostbarkeiten bis hin zu
modernen Kuriositäten ist für je-
den etwas dabei.
Über 200 Anmeldungen sind
bereits eingegangen und es wer-
den täglich mehr! Noch bis zum
20. Juni können sich Interessier-
te anmelden und ihren eigenen
Stand auf dem Privatgrundstück
eröffnen. Alle Standorte sind on-
line einsehbar, so dass sich Be-
sucherinnen und Besucher vorab
informieren können, wo die
Schätze zu finden sind.
Das Anmeldeformular und die On-
line-Karte sind unter
www.dorftrödel.de zu finden. Wer
mitmachen möchte, sollte sich den
Termin vormerken und sich schnell
anmelden, um beim Dorftrödel in
Spich dabei zu sein.

Organisator Nico Novacek beimOrganisator Nico Novacek beimOrganisator Nico Novacek beimOrganisator Nico Novacek beimOrganisator Nico Novacek beim
vergangenen Dorftrödel in Spichvergangenen Dorftrödel in Spichvergangenen Dorftrödel in Spichvergangenen Dorftrödel in Spichvergangenen Dorftrödel in Spich

Anmeldeschluss ist der 20. Juni.
Nico Novacek, Organisator des
Dorftrödels: „Ich bin wieder über-
wältigt von der großen Resonanz
und freue mich auf einen tollen
Tag voller Entdeckungen und Ge-
meinschaft. Der Dorftrödel ist
eine wunderbare Gelegenheit,

Altes neu zu entdecken und Men-
schen zusammenzubringen.“
Jetzt anmelden:
www.dorftrödel.de
Kontakt bei Fragen:
Nico Novacek
Telefon: 0170 6690729
E-Mail: spich@dorftrödel.de

Ein Stand auf der Kriegsdorfer Straße in SpichEin Stand auf der Kriegsdorfer Straße in SpichEin Stand auf der Kriegsdorfer Straße in SpichEin Stand auf der Kriegsdorfer Straße in SpichEin Stand auf der Kriegsdorfer Straße in Spich
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Zahlreiche Aktionen am Digitaltag in Troisdorf
Gemeinsam digital

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende: Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus  Rathaus AktuellAktuellAktuellAktuellAktuell

Am Freitag, den 07. Juni fand der
bundesweite Digitaltag statt.
Troisdorf beteiligte sich auch in
diesem Jahr wieder sehr erfolg-
reich an dem Aktionstag und bot
ein vielseitiges Programm. Zahl-
reiche Bürger*innen nutzten die
Gelegenheit und informierten sich
über die digitalen Angebote und
Entwicklungen in Troisdorf.
Gleich mit mehreren Aktionsstän-
den war die Stadt Troisdorf in der
Galerie Troisdorf vertreten und
präsentierte neben den Service-
angeboten des digitalen Rat-
hauses, vor allem die neue
smarT:app für Troisdorf. Die App
fungiert als digitaler Alltagsbe-
gleiter für die Bürger*innen und
Besucher*innen unserer Stadt.
Das Motto: App & Schleck - wer
sich die App herunterlud, durfte
sich über ein Gratis-Eis in den
umliegenden Eisdielen freuen.
Mehr Informationen unter:
www.smart-app-troisdorf.de
Auch das Interesse an der Bera-
tungsaktion „Junior*innen helfen
Senior*innen“ des Seniorenbei-
rats der Stadt Troisdorf und den
Schüler*innen des Gymnasiums
Zum Altenforst, dem Infostand des
Freifunk Rhein-Sieg e.V. und am
digitalen Verkehrsmanagement
der Stadt Troisdorf war groß. Bei
einem Aktionsstand der Presse-
stelle konnten Sofortbilder mit
einem Instagramrahmen ge-
macht werden. Zusätzlich gab es
Vergünstigungen für den Abend-
markt.
Viele weitere Aktionen sorgten für
eine große Programmvielfalt:
Vom 3D-Druck-Führerschein der
Stadtbibliothek Troisdorf und Ga-
ming Turnieren des Kinder- und
Jugendzentrums TK3 über virtu-
elle Beratung des Jugendbüros,
Informationen zu der neuen digi-
talen Helferbörse der Stadt Trois-
dorf bis hin zu der AWO Oberlar
und der Troisdorfer Verbraucher-
zentrale mit Schulungs- und Infor-
mationsveranstaltungen rund um
Tablet, Smartphone und digitalen
Selbstschutz.
Digitalisierungsbeauftragter der
Stadt Troisdorf Fabian Wagner:

„Viele Menschen und Institutio-
nen haben wieder an diesem Di-
gitaltag in Troisdorf mitgewirkt.
Mit insgesamt 12 vielseitigen
Programmpunkten gehören wir
wieder zu den bundesweit digital
aktivsten Städten.“
Beteiligte Akteur*innen aus Trois-
dorf waren: Stabsstelle Digitali-
sierung der Stadt Troisdorf, Stadt-
bibliothek Troisdorf, AWO Trois-
dorf-Oberlar, Verbraucherzentra-
le NRW Beratungsstelle Troisdorf,
Pressestelle der Stadt Troisdorf,
Mehrgenerationenhaus Haus In-

ternational - Außenstelle Ufer-
stübchen, Amt für Straßenbau,
Grünplanung und -neubau der
Stadt Troisdorf, Jugendbüro für
Ausbildung und Beruf der Stadt
Troisdorf, Amt für Soziales, Woh-
nen und Integration zusammen
mit der Freiwilligenagentur für
den Rhein-Sieg-Kreis, Senioren-
beirat der Stadt Troisdorf in Koo-
peration mit der Akademie des
Gymnasiums Zum Altenforst, Kin-
der- und Jugendzentrum TK 3 und
die Freifunker Rhein-Sieg e.V. Der
Digitaltag wurde von der Initiati-

ve „Digital für alle“ ins Leben ge-
rufen. Das Bündnis von mehr als
25 Organisationen aus den Berei-
chen Zivilgesellschaft, Kultur, Wis-
senschaft, Wirtschaft, Wohlfahrt
und öffentliche Hand verfolgt das
gemeinsame Ziel, digitale Teilha-
be in Deutschland zu fördern. Die
Stabsstelle Digitalisierung der
Stadt Troisdorf hatte zur aktiven
Mitgestaltung aufgerufen und
bündelte die Troisdorfer Pro-
grammpunkte. Mehr Informatio-
nen unter: www.digitaltag.eu und
www.troisdorf.de/digitaltag.

Mitarbeitende der Stadt Troisdorf und Bürgermeister Alexander Biber am Aktionsstand in der GalerieMitarbeitende der Stadt Troisdorf und Bürgermeister Alexander Biber am Aktionsstand in der GalerieMitarbeitende der Stadt Troisdorf und Bürgermeister Alexander Biber am Aktionsstand in der GalerieMitarbeitende der Stadt Troisdorf und Bürgermeister Alexander Biber am Aktionsstand in der GalerieMitarbeitende der Stadt Troisdorf und Bürgermeister Alexander Biber am Aktionsstand in der Galerie
Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.Troisdorf.

Schulungsveranstaltung der AWO Oberlar mit der TelekomSchulungsveranstaltung der AWO Oberlar mit der TelekomSchulungsveranstaltung der AWO Oberlar mit der TelekomSchulungsveranstaltung der AWO Oberlar mit der TelekomSchulungsveranstaltung der AWO Oberlar mit der Telekom
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Fußball-EM 2024
gemeinsam genießen
Gemeinschaft leben

Foto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-oFoto: pexels.com/Käse aus der Schweiz/akz-o

Wer Vielfalt liebt, der zelebriert
sie auch auf dem Tisch. Zur Fuß-
ball-EM freuen wir uns wieder
darauf, gemeinsam mit Freunden
und der Familie das „Wir-Gefühl“
zu genießen. Krönender Abschluss
eines wunderbaren Essens kann
dann z.B. ein Brett mit Schweizer
Käse, einem guten Brot, etwas
Trauben und Nüssen, Wein und
Wasser sein - und schon ist ein
besonderes Genuss-Szenario ins-
zeniert. Genießen, gute Gesprä-
che, Gemeinschaft leben - das
macht glücklich und schafft tiefe
Zufriedenheit.
Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’Das Gute leben - so einfach geht’sssss
im im im im im AlltagAlltagAlltagAlltagAlltag
Etwas Einfaches, Ehrliches und
Echtes miteinander zu teilen, ge-
meinsam das Gute leben - das
geht mit Schweizer Käse ganz ein-
fach. Aber wie funktioniert das im
Alltag konkret, wenn wieder kaum
für etwas Zeit ist? Hier einigeHier einigeHier einigeHier einigeHier einige
TTTTTipps für mehr ipps für mehr ipps für mehr ipps für mehr ipps für mehr VVVVVerbindung:erbindung:erbindung:erbindung:erbindung:
• Einfach und entspannt feiern:

Das Gute leben ist, sich Zeit
zu nehmen und zusammenzu-
kommen. Es sind die Tage,
Abende, Augenblicke, die noch
lange in Erinnerung bleiben:
bei einem gemeinsamen
Schweizer Raclette oder dem
Schweizer Nationalgericht
Käsefondue mit Freunden
oder der Familie Geschichten

teilen und Verbundenheit spü-
ren.

• Draußen genießen: Das Gute
leben ist ehrlicher Ge-
schmack, wie früher: die Na-
tur spüren und ehrlichen Käse
genießen. Deshalb die Mit-
tagspause oder das Abendes-
sen so oft es geht nach
draußen verlagern - egal zu
welcher Jahreszeit. Frische
Luft, die Verbundenheit zur
Natur fühlen und dazu ein
Stück Schweizer Käse, mehr
braucht es nicht, um das Gute
zu leben.

• Achtsam sein, auch sich selbst
gegenüber: „Das Gute leben“
- das sind die kleinen Freu-
den, die wir so oft übersehen,
und die sind einfach und echt:
mit etwas Schweizer Käse,
Wein & Brot „das Gute le-
ben“ zelebrieren. Denn weni-
ger ist oft mehr, auch beim
Essen. Für ein großes Ge-
schmackserlebnis braucht es
kein aufwendiges Fünf-Gän-
ge-Menü. Einen echten
Schweizer Käse zu genießen,
das bedeutet probieren und
schmecken, staunen und in-
nehalten. Diese Momente
entschleunigen und geben
Kraft, am nächsten Tag wieder
mit voller Energie in den All-
tag einzutauchen. (akz-o)
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Schneller Snack zum Fußballfest:
Caesar Salad als Pita
Beliebt, wenn es schnell gehen
soll und gesellig zugeht: Pitas sind
etwas dickere weichere Fladen-
brote, die sich herrlich zum Bele-
gen und Rollen eignen. Da ist für
jeden Geschmack etwas dabei,
wenn man mit der Familie und
Freunden einen Fußball-Nachmit-
tag genießt. Dabei sind der Fan-

tasie für die Füllung keine Gren-
zen gesetzt. Diese Variante z. B.
eignet sich hervorragend: Caesar
Salad in die Pita. Und für die ex-
traknackige Frische sorgt der In-
salata di Lusia (g.g.A.). Der Salat
aus Norditalien ist ganzjährig er-
hältlich und es gibt ihn in zwei
Sorten: Die Sorte „Capitata“ oder

„Cappuccia“ hat kompakte, ge-
wellte Blätter mit vollem Rand
und eine mittelgrün glänzende
Farbe. Seine Blätter eignen sich
ideal für die „Pitas in Caesar
Style“. Der Salat trägt durch sei-
nen kontrollierten Anbau und
seine besondere Qualität das
europäische Siegel „geschützte
geografische Angabe“ (kurz:
g.g.A.). Dadurch ist er leicht zu
erkennen und steht für traditio-
nelle und authentische Qualität
aus Europa.
Pita in Caesar StylePita in Caesar StylePita in Caesar StylePita in Caesar StylePita in Caesar Style
Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:Zutaten:
1/2 Kopfsalat Capitata (g.g.A.), 3
- 4 Pita-Brötchen, ca. 300 g Hähn-
chenbrust, Cocktailtomaten, Par-
mesankäse, Gewürze

Foto: Insalata di Lusia (g.g.A.) /APFELSO/akz-oFoto: Insalata di Lusia (g.g.A.) /APFELSO/akz-oFoto: Insalata di Lusia (g.g.A.) /APFELSO/akz-oFoto: Insalata di Lusia (g.g.A.) /APFELSO/akz-oFoto: Insalata di Lusia (g.g.A.) /APFELSO/akz-o

Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:Für das Dressing:
50 g Mayo, 100 g Joghurt, 1 Knob-
lauchzehe, 1 TL Senf, 1 EL Zitro-
nensaft, Salz, Pfeffer, Kräuter
Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:Zubereitung:
1. Hähnchenbrust würzen, von

beiden Seiten braten und in
Streifen schneiden.

2. Pita-Brötchen anbraten und
zuerst mit dem Salat, gefolgt
von den Hähnchenbruststrei-
fen, Cocktailtomaten und Par-
mesan belegen.

3. Alle Zutaten für das Dressing
in einem Mixer vermengen.

4. Gleichmäßig etwas Dressing
über die Pita verteilen und
genießen.

Guten Appetit
(akz-o)
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9. Rotary Opernkonzert
23. Juni um 17 Uhr im Saal Zur Küz in Troisdorf Sieglar
Nach fünf jähriger Pause ist es
endlich wieder soweit, der Rotary
Club Troisdorf lädt ein zu seinem
neunten Opernkonzert den jun-
gen Talenten aus dem „Internati-
onalen Opernstudio der Oper
Köln“.
Schon 1961 gegründet, gilt das
internationale Opernstudio der
Oper Köln als das älteste Opern-
studio im deutschsprachigen
Raum. Bis zu acht hochtalentier-
te Nachwuchssängerinnen und
Sänger erhalten hier die Möglich-
keit, unter professionellen Bedin-
gungen neben erfahrenen Büh-
nenprofis der Oper Köln in den
Produktionen der laufenden Sai-
son solistisch aufzutreten. In Zu-
sammenarbeit mit der Musik-
hochschule Köln werden sie in-
tensiv szenisch und musikalisch
betreut und in den Opernbetrieb
integriert. Geleitet wird das
Opernstudios vom dem Dirigent
und Pianist Rainer Mühlbach. Einen Schwerpunkt des Programms

in diesem Jahr bilden Auszüge aus
den Opern „Die Zauberflöte“ von
Wolfgang Amadeus Mozart, „Il bar-
biere di Siviglia“ von Giocchino
Rossini und „Carmen“ von George
Bizet. Außerdem werden Arien und
Ensembles aus Opern von Puccini,
Dvorák, Verdi, Richard Strauss und
Johann Strauß dafür sorgen, dass
dieses Konzert wieder begeistern
wird.
Selbstverständlich ist das Opern-
konzert auch diesmal eine Bene-
fiz-Veranstaltung des Rotary Clubs
Troisdorf. Der Reinerlös des Abends
ist, wie jedes Jahr, für soziale Pro-
jekte in Troisdorf bestimmt.
Das Konzert findet am Sonntag,
23. Juni, um 17 Uhr Saal Zur Küz
in Troisdorf Sieglar statt.

Wer jetzt noch keine Karte hat,Wer jetzt noch keine Karte hat,Wer jetzt noch keine Karte hat,Wer jetzt noch keine Karte hat,Wer jetzt noch keine Karte hat,
kann diese online über QR-Codekann diese online über QR-Codekann diese online über QR-Codekann diese online über QR-Codekann diese online über QR-Code
oder an den ausgewiesenen Vor-
verkaufsstellen erworben werden:
• Kreissparkasse Köln, Troisdorf-

Mitte, Kölner Straße 93-95
• Kreissparkasse Köln, Trois-

dorf-Sieglar, Kerpstraße 30
• VR Bank Bonn Rhein-Sieg,

Troisdorf, Wilhelm-Hamacher-
Straße 2

• VR Bank Bonn Rhein-Sieg,
Troisdorf-Sieglar, Christian-
Esch-Straße 1

Foto: Teresa RothwanglFoto: Teresa RothwanglFoto: Teresa RothwanglFoto: Teresa RothwanglFoto: Teresa Rothwangl
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Arthrose in großen Gelenken: GFO Kliniken Troisdorf
informiert über Behandlungsmöglichkeiten
Patientenforum zur Arthrose an Schulter, Hüfte und Knie
am 19. Juni im St. Josef Hospital, Troisdorf

Es schmerzt im Knie, die SchulterEs schmerzt im Knie, die SchulterEs schmerzt im Knie, die SchulterEs schmerzt im Knie, die SchulterEs schmerzt im Knie, die Schulter
lässt sich nicht mehr uneinge-lässt sich nicht mehr uneinge-lässt sich nicht mehr uneinge-lässt sich nicht mehr uneinge-lässt sich nicht mehr uneinge-
schränkt bewegen, das Gehenschränkt bewegen, das Gehenschränkt bewegen, das Gehenschränkt bewegen, das Gehenschränkt bewegen, das Gehen
fällt schwer: Eine häufige Ursa-fällt schwer: Eine häufige Ursa-fällt schwer: Eine häufige Ursa-fällt schwer: Eine häufige Ursa-fällt schwer: Eine häufige Ursa-
che dafür ist che dafür ist che dafür ist che dafür ist che dafür ist ArthroseArthroseArthroseArthroseArthrose..... Das ist die Das ist die Das ist die Das ist die Das ist die
Bezeichnung für den Bezeichnung für den Bezeichnung für den Bezeichnung für den Bezeichnung für den VVVVVerschleißerschleißerschleißerschleißerschleiß
eines Gelenks. Die Schmerzeneines Gelenks. Die Schmerzeneines Gelenks. Die Schmerzeneines Gelenks. Die Schmerzeneines Gelenks. Die Schmerzen
entstehen dabei durch die Rei-entstehen dabei durch die Rei-entstehen dabei durch die Rei-entstehen dabei durch die Rei-entstehen dabei durch die Rei-
bung zwischen Knorpel und Kno-bung zwischen Knorpel und Kno-bung zwischen Knorpel und Kno-bung zwischen Knorpel und Kno-bung zwischen Knorpel und Kno-
chen.chen.chen.chen.chen. Je nach Stadium gibt es ver Je nach Stadium gibt es ver Je nach Stadium gibt es ver Je nach Stadium gibt es ver Je nach Stadium gibt es ver-----
schiedene Behandlungsansätze,schiedene Behandlungsansätze,schiedene Behandlungsansätze,schiedene Behandlungsansätze,schiedene Behandlungsansätze,
die die Schmerzen bekämpfen unddie die Schmerzen bekämpfen unddie die Schmerzen bekämpfen unddie die Schmerzen bekämpfen unddie die Schmerzen bekämpfen und
vor allem Lebensqualität zurück-vor allem Lebensqualität zurück-vor allem Lebensqualität zurück-vor allem Lebensqualität zurück-vor allem Lebensqualität zurück-
bringen sollen.bringen sollen.bringen sollen.bringen sollen.bringen sollen. Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem  Zu diesem TTTTThemahemahemahemahema
laden die GFO Klinikladen die GFO Klinikladen die GFO Klinikladen die GFO Klinikladen die GFO Kliniken en en en en TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
zu einer informativen Patienten-zu einer informativen Patienten-zu einer informativen Patienten-zu einer informativen Patienten-zu einer informativen Patienten-
Veranstaltung ein.Veranstaltung ein.Veranstaltung ein.Veranstaltung ein.Veranstaltung ein.
Arthrose ist weltweit die häufigs-
te Gelenkerkrankung. Während im
Stadium 1 der Gelenkknorpel
noch glatt aussieht und nur struk-
turell verändert ist, fehlt die Knor-
pelschicht im Stadium 4 bereits
stellenweise komplett. Doch was
hilft bei Arthrose? Sind irgend-
wann die nicht-operativen Be-
handlungsmöglichkeiten wie Phy-
siotherapie und Ernährungsum-
stellung ausgeschöpft, kommen
Umstellungsoperationen oder ein
Gelenkersatz (zum Beispiel eine
Schulter, Hüft- oder Kniegelenk-
Endoprothese) in Frage. Solch ein
Eingriff wirft naturgemäß viele Fra-
gen auf. Antworten darauf gibt es
in einem Patientenforum „Die Ar-
throse der großen Gelenke - Ge-
lenkerhalt und Kunstgelenke an

Schulter, Hüfte und Knie“ in der
Reihe „MEDIZINAKTUELL“. Es fin-
det am 19. Juni in den GFO Klini-
ken Troisdorf, St. Josef Hospital,
statt und richtet sich an Interes-
sierte sowie Betroffene, die mehr
über diese Therapieform bei Arth-
rose erfahren möchten.
Dr. Michael Vogt, Chefarzt der
Fachabteilung für Orthopädie,
Unfallchirurgie und Wirbelsäulen-
chirurgie, wird in einer Präsenta-
tion über Entstehung, Vermeidung
und Behandlung der Arthrose bis
hin zu modernen Hüft-, Schulter-
und Kniegelenksoperationen in-
formieren. So werden beispiel-
haft an den GFO Kliniken Trois-
dorf seit einem Jahr durch
ROSA©, einen Roboter für Ope-
rationen am Kniegelenk, unter-
stützt. Anschließend steht er für
Fragen aus dem Publikum zur
Verfügung.
„Wir möchten mit der Reihe „ME-
DIZINAKTUELL“ Patient:innen und
Interessierte umfassend informie-
ren und ihnen gleichzeitig die
Möglichkeit geben, in einer ruhi-
gen Atmosphäre ihre Fragen zum
jeweiligen Thema loszuwerden“,
erklärt Dr. Michael Vogt. „Au-
ßerdem können sie uns als be-
handelnde Ärzt:innen außerhalb
des Klinikalltags etwas besser
kennenlernen und sich bewusster
für eine Behandlung - gerne in
unseren Kliniken - entscheiden.“

Die Veranstaltung beginnt um
17 Uhr im Mehrzweckraum des17 Uhr im Mehrzweckraum des17 Uhr im Mehrzweckraum des17 Uhr im Mehrzweckraum des17 Uhr im Mehrzweckraum des
St. Josef HospitalsSt. Josef HospitalsSt. Josef HospitalsSt. Josef HospitalsSt. Josef Hospitals, Hospitalstraße
45, 53840 Troisdorf. Die Veranstal-
tung ist ohne Anmeldung.
Weitere Veranstaltungen der Rei-
he „MedizinAktuell“ des Fachbe-
reiches Orthopädie, Unfallchirur-
gie und Wirbelsäulenchirurgie fin-
den jeweils um 17 Uhr an folgen-
den Daten statt:
19.19.19.19.19. Juni - Juni - Juni - Juni - Juni - Die Arthrose der großen
Gelenke - Gelenkerhalt und

Kunstgelenke an Schulter, Hüfte
und Knie
18. September -18. September -18. September -18. September -18. September - Das schmerzhaf-
te Kniegelenk: Ursachen und Be-
handlungsoptionen bei Beschwer-
den nach Gelenkersatz
9. Oktober -9. Oktober -9. Oktober -9. Oktober -9. Oktober - Frakturen und dege-
nerative Erkrankungen der Wir-
belsäule
13.13.13.13.13. November - November - November - November - November - Die Arthrose der
großen Gelenke - Gelenkerhalt
und Kunstgelenke an Schulter,
Hüfte und Knie

Dr. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,  Unfallchirurgie und Wirbelsäu-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,  Unfallchirurgie und Wirbelsäu-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,  Unfallchirurgie und Wirbelsäu-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,  Unfallchirurgie und Wirbelsäu-Dr. Michael Vogt, Chefarzt Orthopädie,  Unfallchirurgie und Wirbelsäu-
lenchirurgie;  GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO Kliniken Troisdorf |lenchirurgie;  GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO Kliniken Troisdorf |lenchirurgie;  GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO Kliniken Troisdorf |lenchirurgie;  GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO Kliniken Troisdorf |lenchirurgie;  GFO Kliniken Troisdorf. Fotos: GFO Kliniken Troisdorf |
Faustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.comFaustasyan - stock.adobe.com Andreas Becker, Leiter Endoprothetik-Zentrum; GFO Kliniken TroisdorfAndreas Becker, Leiter Endoprothetik-Zentrum; GFO Kliniken TroisdorfAndreas Becker, Leiter Endoprothetik-Zentrum; GFO Kliniken TroisdorfAndreas Becker, Leiter Endoprothetik-Zentrum; GFO Kliniken TroisdorfAndreas Becker, Leiter Endoprothetik-Zentrum; GFO Kliniken Troisdorf
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Der Wohn- und Immobilienmarkt steht im Jahr 2024 
weiterhin unter Druck. Auch das Baugewerbe ist im 
Zuge dieser Entwicklung mit zunehmend schwie-
rigen Bedingungen konfrontiert. Gestiegene Bau-
kosten, erhöhte Zinsen und fehlende Handwerker, 
aber auch unvorhersehbare Veränderungen in den 
Rahmen- und Förderbedingungen erschweren die 
Beding ungen für Bauwillige. 

Warum sich ein Neubau dennoch lohnen kann
Zwar sind die Kosten für einen Neubau seit 2022 gestie-
gen. Doch vergleicht man das Niveau in Deutschland 
mit dem vor 40 Jahren, so haben es Bauherren heute 
eigentlich leichter einen Bau zu fi nanzieren. Dies be-
legte jüngst auch eine Studie des deutschen Instituts 

der Wirtschaft in ihrem Erschwinglichkeitsindex. Im 
Vergleich zur Krise in 2022 lässt sich beobachten, dass 
der Anstieg der Baupreise sich bereits abgeschwächt 
hat und auch die Zinsen sich weitgehend zwischen 3,5 
und 4,5 Prozent eingependelt haben. 

Wohnraum hingegen wird auch zukünftig eine knap-
pe  Ware sein. Daher ist die Investition in Wohneigen-
tum auch in schwierigen Zeiten eine Investition in 
die Zukunft. Wer in den eigenen vier Wänden wohnt, 
sichert sich langfristig die Unabhängigkeit vom Miet-
markt. Nicht zuletzt profi tieren Bauherren davon, 
sich das neue Haus nach eigenen Wünschen gestalten 
zu können. Außerdem werden hierbei die neuesten 
baulichen Standards berücksichtigt und aufwendi-

Folgt man der allgemeinen Berichterstattung, können sich die meisten Menschen derzeit kein Eigen-
heim leisten. Corinna Merzyn vom Verband privater Bauherren beklagt in einem Artikel für den MDR 
einen regelrechten Einbruch des Marktes. Welche Gründe sprechen dennoch für den Neubau? Und wie 
kann er trotz hoher Kosten gelingen?

Neubau in der Krise? 
Wann sich das Bauen trotzdem lohnt

02241 77 34 9 • www.sieger-sieger.de
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Förderungen nutzen
Hinzu kommt, dass Bauherren hierzulande eine Reihe 
von Fördermöglichkeiten haben. So vergibt die Kreditan-
stalt für Wiederaufb au (KfW) Wohneigentumsförde-
rungskredite. Der Bund fördert günstige Hausbaukredite 
für Familien und für umweltfreundliche Neubauten. Zu-
sätzlich bieten viele Bundesländer gesonderte Förderpro-
gramme an. Wer sich trotz bewegten Zeiten den Traum 
vom Eigenheim erfüllen möchte, sollte auch diese Mög-
lichkeiten voll ausschöpfen. Darüber hinaus kann die Un-
terstützung eines lokalen Maklers vor Ort Interessenten 
dabei helfen, eine für Sie passende Lösung zu fi nden. 

Sie sind auf der Suche nach Wohneigentum und 
noch unsicher, welche Form des Wohnens am bes-
ten zu Ihnen passt? Kontaktieren Sie uns! Wir be-
raten Sie gern.

ge Sanierungen fallen auf lange Sicht weg. Beachten 
sollte man zudem, dass sich die Herstellungskosten 
zwischen städtischen und ländlichen Regionen stark 
unterscheiden. So sind laut Corinna Merzyn vor allem 
in gefragten Metropolen die Eigenheime deutlich teu-
rer geworden.

Wie der Neubau trotz erschwerter Bedingun-
gen gelingt
Für Familien, die den Traum von der eigenen Immo-
bilie nicht in die Zukunft schieben möchten, sei der 
Umzug ins Umland der Städte eine Idee. Denn hier las-
sen sich die Finanzierungskosten in einem moderaten 
Rahmen halten. Verbraucherschützer empfehlen, bei 
begrenztem Budget möglicherweise auf weniger Qua-
dratmeter oder eine alternative Lage umzuschwenken 
und sich von bestimmten Träumen zu verabschieden. 
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Angebote und Termine (ab Juni
AWO Oberlar - Wir im Quartier (Sieglarer Str. 66-68)
Erreichbarkeit: 0 22 41 - 945 16 28
oder info@awo-oberlar.de oder
persönlich
Öffnungszeiten Mo. bis Fr. 9 bis
13 Uhr, Mi. 15 bis 19 Uhr
TTTTTreffen und reffen und reffen und reffen und reffen und Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:Angebote:
FFFFFrühstückrühstückrühstückrühstückrühstück - Alle 14 Tage Mittwoch
um 9 Uhr: gemeinsames Früh-
stück:
Bitte Anmeldung bis 12 Uhr am
Dienstag vorher (6,95 Euro pro
Person), 26. Juni, 10. Juli, 24. Juli,
7. August usw.
MittagstischMittagstischMittagstischMittagstischMittagstisch - Dienstag und
Donnerstag um 12 Uhr, mit An-
meldung für Dienstag bis zum vor-
herigen Montag, 12.30 Uhr u. für
Donnerstag bis zum vorherigen
Mittwoch, 12.30 Uhr
Currywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-EssenCurrywurst-Essen - Jeden 1. Mon-
tag im Monat um 12 Uhr: 1. Juli,
5. August usw.
Bitte Anmeldung bis Freitag 12.30
Uhr vor den Terminen in der AWO-
Geschäftsstelle oder per E-Mail.
Sonntags CaféSonntags CaféSonntags CaféSonntags CaféSonntags Café - Jeden Sonntag
(14.30 bis 17 Uhr)
Fahrrad-Reparatur/Wartung -Fahrrad-Reparatur/Wartung -Fahrrad-Reparatur/Wartung -Fahrrad-Reparatur/Wartung -Fahrrad-Reparatur/Wartung - Je-
den 1. Samstag im Monat (März
bis Oktober) von 11 bis 14 Uhr
6. Juli, 3. August, 7. September,
5. Oktober
FFFFFoto oto oto oto oto TTTTTreffreffreffreffreff - Jeden 1. Dienstag im
Monat (18 bis 20 Uhr): 2. Juli usw.
Foto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto FrühschoppenFoto Frühschoppen - Jeden 3. Sonn-
tag im Monat (10 bis 12 Uhr): 16.
Juni, 21. Juni usw.
HandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppeHandarbeitsgruppe - Jeden Mon-
tag (9 bis 12 Uhr) und alle 14 Tage
Mittwochnachmittag (15 bis 18 Uhr),
17. Juni, 24. Juni usw.
Kneipenquiz allgemein -Kneipenquiz allgemein -Kneipenquiz allgemein -Kneipenquiz allgemein -Kneipenquiz allgemein - Jeden 3.
Freitag im Monat (18 bis 20 Uhr)
Anmeldung erforderlich! 21. Juni,
19. Juli usw.
Kneipenquiz - Kneipenquiz - Kneipenquiz - Kneipenquiz - Kneipenquiz - TTTTThemen -hemen -hemen -hemen -hemen - 28. Juni
(18 bis 20 Uhr) Anmeldung erfor-
derlich!
Lebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges FranzösischLebendiges Französisch - Jeden
Montag (10 bis 12 Uhr) bietet die
AWO-Oberlar einen Gesprächs-
kreis auf Französisch. Bei Inter-
esse, bitte melden!
NähTNähTNähTNähTNähTreff „do-it-yourself“ -reff „do-it-yourself“ -reff „do-it-yourself“ -reff „do-it-yourself“ -reff „do-it-yourself“ - Alle
14 Tage Mittwoch jeweils ab 15.30
Uhr: 26. Juni, 10. Juli, 24. Juli,
usw.
Offener Offener Offener Offener Offener TTTTTreffreffreffreffreff  - Jeden Mittwoch
(15 bis 17 Uhr): bei Kaffee, Ku-
chen, Klönen, Bastel-Möglichkei-
ten, Karten oder andere Spiele

(aus unserem Spieleschrank)
ReparReparReparReparReparaturCaféaturCaféaturCaféaturCaféaturCafé - Alle 14 Tage Mitt-
woch (15 bis 18 Uhr): 19. Juni, 3.
Juli, 17. Juli, 31. Juli, 14. August
usw.
Annahme von Geräten nur noch
zu diesen Terminen.
AWO-SingGemeinschaft -AWO-SingGemeinschaft -AWO-SingGemeinschaft -AWO-SingGemeinschaft -AWO-SingGemeinschaft - Jeden
2. Freitag im Monat (18 bis 20
Uhr) 12. Juli, 9. August, 13. Sep-
tember, 4. Oktober, 8. November,
13. Dezember usw.
TTTTTagesstätte /agesstätte /agesstätte /agesstätte /agesstätte / Jeden 1. Donners-
tag im Monat: Bingo & SkatBingo & SkatBingo & SkatBingo & SkatBingo & Skat
(14 bis 17 Uhr)
DonnerstagsTDonnerstagsTDonnerstagsTDonnerstagsTDonnerstagsTreff -reff -reff -reff -reff - Anmeldung
erforderlich! 4. Juli, 1. August, 5.
September usw.
Beratungen und Selbsthilfegrup-Beratungen und Selbsthilfegrup-Beratungen und Selbsthilfegrup-Beratungen und Selbsthilfegrup-Beratungen und Selbsthilfegrup-
pen:pen:pen:pen:pen:
Arthrofibrose SelbsthilfegruppeArthrofibrose SelbsthilfegruppeArthrofibrose SelbsthilfegruppeArthrofibrose SelbsthilfegruppeArthrofibrose Selbsthilfegruppe
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermine:ermine:ermine:ermine:ermine: Auf Anfrage:
9 bis 11 Uhr, mit Anmeldung! Mehr
Infos bei Birgit Biegel,
Mob.: 0171 - 659 21 62
COPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-SelbsthilfegruppeCOPD-Selbsthilfegruppe
alle 4 Wochen Montag: 17 bis
18.30 Uhr), mit mit mit mit mit Anmeldung!Anmeldung!Anmeldung!Anmeldung!Anmeldung!
Per E-Mail unter copd@
awo-oberlar.de oder Telefon unter
0 22 41 - 945 16 28,
Leitung: Rita Vogt
Diabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-SelbsthilfegruppeDiabetes-Selbsthilfegruppe 1 x
monatlich Dienstag
(10 bis 12 Uhr), mit Anmeldung!
2. Oktober - Diabetes-Vortrag2. Oktober - Diabetes-Vortrag2. Oktober - Diabetes-Vortrag2. Oktober - Diabetes-Vortrag2. Oktober - Diabetes-Vortrag
Ernährung für Ernährung für Ernährung für Ernährung für Ernährung für TTTTTyp1 & yp1 & yp1 & yp1 & yp1 & TTTTTyp2 -yp2 -yp2 -yp2 -yp2 -
19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr19 Uhr
Per E-Mail unter diabetes@awo-
oberlar.de oder Telefon unter 0 22
41 - 945 16 28, Leitung: Michaela
Marschner
Gesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis SehbehinderungGesprächskreis Sehbehinderung
alle 14 Tage Mittwoch (11 bis
12 Uhr): 26. Juni, 10. Juli usw.
Per E-Mail unter
sehbehinderung@awo-oberlar.de
oder Telefon unter 0 22 41 - 945
16 28, Leitung: Gabriele Schröder
FamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatungFamilienberatung nach individu-
eller Terminabsprache über die
Geschäftsstelle
(Schwerpunkt Türkisch)
PsychotherapeutischePsychotherapeutischePsychotherapeutischePsychotherapeutischePsychotherapeutische nach indi-
vidueller Terminabsprache über
die Geschäftsstelle
SprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstundeSprechstunde
SozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatungSozialberatung (zu Bürgergeld,
nach individueller Terminabspra-
che über die Geschäftsstelle, En-
ergieanbieter etc.)

VdK SozialberatungVdK SozialberatungVdK SozialberatungVdK SozialberatungVdK Sozialberatung jeden Diens-
tag von 9 bis 13 Uhr - bitte anmel-
den beim VdK!
Rentenberatung -Rentenberatung -Rentenberatung -Rentenberatung -Rentenberatung - Jeden 1. Mitt-
woch im Monat von 9 bis 12 Uhr.
Nächste Termine: 3. Juli, 7. Au-
gust, 4. September, 2. Oktober,
6. November usw.
Für Berufstätige von 15 bis 17 Uhr
am 28. Juni, 4. Oktober und 20.
Dezember..... Termin bitte verein-
baren!
info@awo-oberlar.de,
Tel.: 02241 945 16 28,
Leitung: H.P. Klaßmann
VVVVVorschau orschau orschau orschau orschau TTTTTagesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / agesfahrten / WWWWWande-ande-ande-ande-ande-
rungen / Urlaub:rungen / Urlaub:rungen / Urlaub:rungen / Urlaub:rungen / Urlaub:
20. Juni (Do.) - Müngstener Brü-
cke & Brücken Park - Ausverkauft
13. Juli (Sa.) - Mondo Verde NL
(Familien Tour)
31. August (Sa.) - Flugplatz Win-
ningen & Koblenz (Altstadt)
21. September - Urlaubsreise in
den Spessart - Ausverkauft
24. September (Di.) - Straußen-
farm (Remagen) & Shoppingtour
Bad Münstereifel
24. Oktober (Do.) - Martini Markt
Bad Honnef
15. November (Fr.) - Krombacher
Brauerei, Krombach (Erlebnis-
tour)
12. Dezember (Do.) - Christmas
Garden - Koblenz
15. Mai 2025 (Do.) - Spargeltour
2025 - Teil 1
22. Mai 2025 (Do.) - Spargeltour
2025 - Teil 2
Eine Reservierung oder BuchungEine Reservierung oder BuchungEine Reservierung oder BuchungEine Reservierung oder BuchungEine Reservierung oder Buchung
ist erst nach der Publikation inist erst nach der Publikation inist erst nach der Publikation inist erst nach der Publikation inist erst nach der Publikation in
den einschlägigen Medien mög-den einschlägigen Medien mög-den einschlägigen Medien mög-den einschlägigen Medien mög-den einschlägigen Medien mög-
lich.lich.lich.lich.lich.
Alle Alle Alle Alle Alle Angaben stehen unter Angaben stehen unter Angaben stehen unter Angaben stehen unter Angaben stehen unter VVVVVororororor-----
behalt, Änderungen sind mög-behalt, Änderungen sind mög-behalt, Änderungen sind mög-behalt, Änderungen sind mög-behalt, Änderungen sind mög-
lichlichlichlichlich
Sonstige Sonstige Sonstige Sonstige Sonstige VVVVVerererereranstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:anstaltungen:
16. Juni (So.) - Lesung mit Ma-
ria Reinartz
28. Juni (Fr.) - Foto-Treff - Stadt-
teilspaziergang
18. Juni (Di.) -Telekom Tablet-
schulung für Senioren iPad Teil 3
(14 bis 16.30 Uhr)
20. Juni (Do.) - Infostand Ta-
schengeldbörse Fischerplatz
10 bis 16 Uhr
24. Juni (Mo.) - Verbraucherzen-
trale - Thema Umwelt und Res-
sourcenschutz
28. Juni (Fr.) - Rentenberatung -

Zusatzangebot nur für Berufstä-
tige (bitte Termin vereinbaren)
30. Juni (So.) - Tag der offenen
Tür
30. Juni (So.) - 4. Oberlarer-Stadt-
teil-Straßentrödel
20. Juli (Sa.) - Mitgliederver-
sammlung Kleingartenverein
Oberlar, 14 Uhr
23. Juli (Di.) - Telekom Tablet-
schulung für Senioren Android
Teil 1 (14 bis 16.30 Uhr)
20. August (Di.) - Telekom Tablet-
schulung für Senioren Android
Teil 2 (14 bis 16.30 Uhr)
24. August (Sa.) - Sommerfest
14 bis 20 Uhr
14. September (Sa.) - Frauenfloh-
markt
16. September (Mo.) - Verbrau-
cherschutz - Thema Datenschutz
17. September (Di.) - Telekom
Tabletschulung für Senioren An-
droid Teil 3 (14 bis 16.30 Uhr)
27. September (Fr.) - Rentenbe-
ratung - Zusatzangebot nur für
Berufstätige (bitte Termin verein-
baren)
29. September (Sa.) - Troisdorf
Verein(t)!
2. Oktober (Mi.) - Diabetes-Vor-
trag Ernährung für Typ1 & Typ2 -
19 Uhr
11. Oktober (Fr.) - Kneipenquiz
trifft auf Quizolymp
22. Oktober (Di.) - Telekom Tab-
letschulung für Senioren IPAD Teil
1 (14 bis 16.30 Uhr)
25. Oktober (Fr.) - 6. Irischer
Abend
19. November (Di.) - Telekom Tab-
letschulung für Senioren iPad Teil
2 (14 bis 16.30 Uhr)
23. November (Sa.) - Lego- und
Playmobilbörse
07. Dezember (Sa.) - Weihnachts-
baumverkauf / Adventsbasar
8. Dezember (So.) - Elisabethstra-
ße leuchtet!
9. Dezember (Mo.) - Verbraucher-
schutz - Ihre Rechte beim Kauf
Online und im Supermarkt
17. Dezember (Di.) - Telekom Tab-
letschulung für Senioren iPad Teil
3 (14 bis 16.30 Uhr)
18. Dezember (Mi.) - Weihnachts-
feier
20. Dezember (Fr.) - Rentenbera-
tung - Zusatzangebot nur für Be-
rufstätige
(bitte Termin vereinbaren )
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Keine Sorge vor der Anschlussfinanzierung
Angesichts gestiegener Zinsen sollten Hauseigentümer gut planen und vergleichen

Die Bauzinsen sind in den vergan-
genen Monaten merklich in die
Höhe geschnellt. Immobilienbesit-
zer, deren Zinsbindung demnächst
ausläuft, fragen sich daher, wie
sie die nächste Finanzierungsrun-
de stemmen können. Wichtig ist
es in jedem Fall, keine Entschei-
dungen zu überstürzen, sondern
die Optionen gründlich zu prüfen.
Mit einer durchdachten Planung
können sich die meisten Hausei-
gentümer die Anschlussfinanzie-
rung gut leisten - und dabei häu-
fig noch Geld sparen.
Ein Bankenwechsel kann sichEin Bankenwechsel kann sichEin Bankenwechsel kann sichEin Bankenwechsel kann sichEin Bankenwechsel kann sich
lohnenlohnenlohnenlohnenlohnen
Darlehensnehmer, deren Zinsbin-

Vergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eineVergleichen lohnt sich: Wer vor der Anschlussfinanzierung für eine
Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.Immobilie steht, sollte verschiedene Optionen prüfen.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/RidofranzFoto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/Ridofranz

dung demnächst ausläuft, sollten
nicht in Panik verfallen: In vielen
Fällen ist die Erstfinanzierung mit
einer Zinsbindung von mindestens
zehn bis 15 Jahren abgeschlossen
- nach Ablauf dieser Zeit ist schon
ein größerer Teil des ursprüngli-
chen Darlehens getilgt. Somit
bleibt nur eine relativ geringe
Restschuld. „Seriöse Berater ach-
ten bereits beim Abschluss der
Erstfinanzierung darauf, dass das
Darlehen über den gesamten Zeit-
raum realistisch zu tragen ist“,
beruhigt Stefan Vogelsang, Spe-
zialist für Baufinanzierung bei Dr.
Klein in Nürnberg. Anschlussfinan-
zierende sollten nach seinen Wor-
ten in jedem Fall prüfen, ob das
aktuelle Kreditinstitut für die
nächste Finanzierungsrunde noch
die besten Konditionen bietet. In
vielen Fällen ist der Wert der Im-
mobilie in den vergangenen Jah-
ren gestiegen. Während die Bank,
bei der die Erstfinanzierung ab-
geschlossen wurde, häufig mit
dem ursprünglichen Kaufpreis
rechnet, setzt eine neue Bank den
aktuellen Marktwert an. Ist die-
ser höher, kann dies zu einem
günstigeren Zins führen - damit
sinkt auch die monatliche Kredit-
rate. „Oft bemühen sich Banken
mit guten Konditionen eher um
Neukunden und bieten ihren Be-
standskunden einen höheren Zins
an. Deshalb sollte man unbe-
dingt verschiedene Angebote
miteinander vergleichen“, so der
Experte von Dr. Klein weiter.
Eigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahltEigenkapital macht sich bezahlt

Häufig haben sich seit der Erstfi-
nanzierung die finanziellen und
persönlichen Rahmenbedingun-
gen geändert. Ist das Einkommen
gestiegen? Gibt es eine Erb-
schaft? Arbeitet ein Ehepartner
nur noch halbtags? Wer lediglich
die bisherige Finanzierung verlän-
gert, verschenkt viele Möglich-
keiten, den Kredit an das eigene
Leben anzupassen. „Und noch ei-
nes sollten Darlehensnehmer
nicht vergessen: Eigenkapital

kann auch bei der Anschlussfinan-
zierung die Restschuld und somit
die Zinslast deutlich reduzieren.
Wem es also neben der aktuel-
len, monatlichen Kreditrate mög-
lich ist, noch etwas Geld auf die
hohe Kante zu legen, umso bes-
ser“, meint Stefan Vogelsang ab-
schließend. Sein Tipp: Alternativ
im Familienkreis nach Möglich-
keiten fragen, um Eigenkapital in
die Finanzierung einzubringen.
(DJD)

Eine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zuEine professionelle Beratung zu
Fragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der AnschlussfinanzierungFragen der Anschlussfinanzierung
ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.ist heute auch online möglich.
Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/
Getty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneykGetty Images/courtneyk
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Save the Date - 6. Troisdorfer Charity Night
zu Gunsten der KinderStiftung Troisdorf
„Swinging Chrismas“ - eine Weihnachtsshow mit
der Big Band der Bundeswehr und Special Guest Markus Maria Profitlich

Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Wir bieten auch 
Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Am 16. Dezember findet in derAm 16. Dezember findet in derAm 16. Dezember findet in derAm 16. Dezember findet in derAm 16. Dezember findet in der
Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle Stadthalle TTTTTroisdorf die bereits 6.roisdorf die bereits 6.roisdorf die bereits 6.roisdorf die bereits 6.roisdorf die bereits 6.
TTTTTroisdorfer Charity Night zu Guns-roisdorfer Charity Night zu Guns-roisdorfer Charity Night zu Guns-roisdorfer Charity Night zu Guns-roisdorfer Charity Night zu Guns-
ten der KinderStiftung ten der KinderStiftung ten der KinderStiftung ten der KinderStiftung ten der KinderStiftung TTTTTroisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.roisdorf statt.
Beginn: 20 Uhr - Einlass: 19 UhrBeginn: 20 Uhr - Einlass: 19 UhrBeginn: 20 Uhr - Einlass: 19 UhrBeginn: 20 Uhr - Einlass: 19 UhrBeginn: 20 Uhr - Einlass: 19 Uhr
Weihnachtszauber, magische Mo-
mente, Emotionen pur. Erleben Sie
eine atemberaubende Show und
begeben Sie sich musikalisch auf
eine weihnachtliche Weltreise mit
der Big Band der Bundeswehr, ei-
ner der beliebtesten Show- und
Unterhaltungsorchester Europas.
Wenn die Profimusiker unter der
Leitung von Oberstleutnant Oberstleutnant Oberstleutnant Oberstleutnant Oberstleutnant TTTTTimorimorimorimorimor
Oliver ChadikOliver ChadikOliver ChadikOliver ChadikOliver Chadik die Bühne betreten,
begeistern Sie das Publikum nicht
nur mit mitreißenden Weih-
nachts-Sounds aus Swing, Rock
und Pop, sondern präsentieren
auch eine einzigartige Bühnen-
show mit hochmoderner multi-

medialer Performance und zahl-
reichen Spezialeffekten.
„Als besonderen Gast des Abends
erwarten wir den Comedian MarComedian MarComedian MarComedian MarComedian Mar-----
kus Maria Profitlichkus Maria Profitlichkus Maria Profitlichkus Maria Profitlichkus Maria Profitlich, bekannt aus
Film und Fernsehen. Er führt mit
seinem Humor mal nachdenklich,
mal heiter, aber auf jeden Fall
weihnachtlich und unterhaltsam
durch die Show“, freut sich Wolf-
gang Högemann, der wieder die
Organisation des Events über-
nommen hat.
Bereits seit Mitte Mai läuft der
Karten-Vorverkauf und dank der
Unterstützung vieler Sponsoren
können die Eintrittspreise auf ei-
nem erschwinglichen Niveau ge-
halten werden und wir sind opti-
mistisch, dass diese außergewöhn-
liche Show vor einem ausverkauf-
ten Hause stattfinden wird. Die bis-
herigen fünf Charity-Veranstaltun-
gen erbrachten immerhin einen
Erlös von insgesamt knapp 100.000
Euro für die KinderStiftung!
Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:Kartenvorverkauf:
Das Kartenhaus - Ticket-Shop in
der Stadthalle Troisdorf Telefon:
02405/40860 -
info@daskartenhaus.de
Organisation und Rückfragen:Organisation und Rückfragen:Organisation und Rückfragen:Organisation und Rückfragen:Organisation und Rückfragen:
KinderStiftung Troisdorf - c/o Wolf-
gang Högemann - Lechfeld 1 -
53844 Troisdorf

Telefon: 0151 12523029 - E-Mail:
die2hoegemaenner@gmx.de
Über die KinderStiftung Über die KinderStiftung Über die KinderStiftung Über die KinderStiftung Über die KinderStiftung TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
Die KinderStiftung Troisdorf wurde
2012 auf private Initiative hin als
Bürgerstiftung gegründet und setzt
sich dafür ein, dass Kinder und Ju-
gendliche sich bestmöglich entwi-
ckeln können. Dass sie lernen, ihre
Stärken zu erkennen, ihr Leben zu
gestalten und sich so zu selbstbe-
wussten und engagierten Men-
schen entwickeln.
Dies ist natürlich auch in Troisdorf
wichtig. Die Chancen auf Bildung
und Teilhabe am sozialen Leben
sind leider nicht gerecht verteilt.
Jedes 5. Kind in Deutschland lebt
an der Armutsgrenze und leidet
darunter - auch in Troisdorf gibt es
viele sozial und materiell benach-
teiligte Kinder, die auf Hilfe ange-
wiesen sind.
Hilfe bedeutet Aufmerksamkeit,
Zuwendung und auch (finanzielle)
Unterstützung. Hier tritt die Kin-
derStiftung ein. Sie unterstützt för-
derwürdige Projekte und hilft bei
Not auch im Einzelfall.
Unterstützen auch Sie die Kinder-
Stiftung, damit wir gemeinsam
Kindern und Jugendlichen in Trois-
dorf eine gute Zukunft geben kön-
nen! Weitere Infos unter:
wwwwwwwwwwwwwww.KinderStiftung-T.KinderStiftung-T.KinderStiftung-T.KinderStiftung-T.KinderStiftung-Troisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf.de.de.de.de.de
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Erfolgreicher Auftritt
des Kinderchors Krakalino beim World Fish Migration Day
Anfang Juni verwandelte sich das
Fischereimuseum in eine musika-
lische Bühne, als der Kinderchor
Krakalino anlässlich des Tags des
Wanderfisches einen beeindru-
ckenden Auftritt hinlegte. Unter
dem Motto „Gemeinschaft und
Meeresbewohner“ präsentierten
die jungen Talente ein Programm,
das die Herzen des Publikums
berührte und ihnen begeisterten
Applaus einbrachte.
Im Rahmen der stimmungsvol-
len Atmosphäre des Fischerei-
museums wurde der World Fish
Migration Day pünktlich um
14.15 Uhr eröffnet. Der Chor,
bestehend aus 15 Kindern im
Alter von fünf bis elf Jahren, er-
öffnete das Konzert mit dem Lied
„Schön, dass du da bist“, um
alle begeisterten Zuschauer will-
kommen zu heißen.
Das abwechslungsreiche Pro-
gramm umfasst viele Stücke, die
die Vielfalt der Meeresbewohner
und die Bedeutung des Mottos
„Gemeinschaft“ auf kreative
Weise widerspiegelten.
Mit sanften Melodien und ein-
drucksvollen Soli gelang es dem
Chor, die Zuhörer auf eine musi-
kalische Reise in die Tiefen der
Meere zu entführen.
Auch die Eltern und Besucher wa-
ren voll des Lobes. „Der Auftritt
war einfach fantastisch. Die Kin-
der haben mit ihren Liedern
nicht nur die Tradition hervor-
gehoben, sondern auch gezeigt,
wie wichtig Gemeinschaft und
Zusammenhalt sind“, meinte
eine begeisterte Mutter.
Der Auftritt endete mit einer Zu-
gabe, die den Zuhörern ein La-
chen und Schmunzeln ins Ge-
sicht zauberte. Nach dieser mu-
sikalischen Eröffnung konnte das
Museum erkundet und Exper-
tenwissen rund um den Aal auf-
gebaut werden, das mit einem
Zertifikat gekürt wurde.
Der erfolgreiche Auftritt des
Kinderchors Krakalino im Fische-
reimuseum wird sicherlich noch
lange in Erinnerung bleiben und
zeigt eindrucksvoll, wie kultu-
relle Veranstaltungen Gemein-
schaft und Bildung auf harmoni-
sche Weise miteinander verbin-
den können.

BesucherandrangBesucherandrangBesucherandrangBesucherandrangBesucherandrang

Auftritt KrakalinoAuftritt KrakalinoAuftritt KrakalinoAuftritt KrakalinoAuftritt Krakalino
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Anbauversuche: Sichere Ernte und Grundwasserschutz

ELSch-Chor Troisdorf:
Komm rein und sing mit
Reinschauen und Mitsingen am 22. Juni
im Stadtteilzentrum der AWO Oberlar

SoFa e. V. nahm Einblick ins
therapeutische Reiten
Am 28. Mai lud unsere neue Kol-
legin Frau Kläsgen die Geschäfts-
führung Frau Maglieri zum
„Schnuppertag“ in das Zentrum
für therapeutisches Reiten Jo-
hannisberg e. V. ein. Dort ist Frau
Kläsgen als Co-Therapeutin an-
gestellt.
Nach einer freundlichen Begrü-
ßung durch die Besitzerin Marion
Drache wurde eine Hofführung
durchgeführt. Vera Kläsgen, die
dort Ihre Weiterbildung über das

deutsche Kuratorium für thera-
peutisches Reiten e. V. zur Fach-
kraft für pferdgestützte Pädago-
gik absolvierte, gab gemeinsam
mit Frau Kerstin Michel, der Lei-
terin der pferdegestützten Heil-
pädagogik, einen intensiven Ein-
blick in das therapeutische Rei-
ten. Perspektivisch geht es um
eine gemeinsame Kooperation
zwischen SoFa e. V. und dem Zen-
trum für therapeutisches Reiten
Johannisberg e. V.

TTTTTroisdorfer aufgepasst:roisdorfer aufgepasst:roisdorfer aufgepasst:roisdorfer aufgepasst:roisdorfer aufgepasst:
Am 22. Juni steht an der Sieglarer
Straße Nr. 66-68 in Oberlar eine
Tür offen:
Komm rein und sing mitKomm rein und sing mitKomm rein und sing mitKomm rein und sing mitKomm rein und sing mit!
Nach seiner Probe öffnet der
ELSch-Chor Troisdorf an diesem
Tag von 15.30 bis 16.15 Uhr die
Pforte des Stadtteilzentrums der
AWO und lädt ein zum Reinschau-Reinschau-Reinschau-Reinschau-Reinschau-

en und Mitsingen für jedermannen und Mitsingen für jedermannen und Mitsingen für jedermannen und Mitsingen für jedermannen und Mitsingen für jedermann
und -frauund -frauund -frauund -frauund -frau. Ob beim Gassigehen
mit dem Hund, dem Nachhause-
weg oder beim Spaziergang: Mit
Musik wird es nochmal so schön
und der Tag bekommt ein Sahne-
häubchen. Also: Reinschauen undReinschauen undReinschauen undReinschauen undReinschauen und
Mitsingen!Mitsingen!Mitsingen!Mitsingen!Mitsingen! Texte liegen aus. Wir
singen, was jeder kann.
Alle sind herzlich willkommen!

Der Arbeitskreis „Drüber und
Drunter“ prüft mit Anbauversu-
chen in Niederkassel, welche
Pflanzensorten sich unter den re-
gionalen klimatischen und boden-
typischen Parametern besonders
für den Anbau vor Ort eignen.
Gleichzeitig sollen Sorten identifi-
ziert werden, die nicht oder nur
geringfügig mit Pflanzenschutzmit-
tel behandelt werden müssen, um
das Grundwasser zu schonen. Auf
vier Flächen werden daher Wei-
zen, Gerste, Zuckerrüben und Raps
auf insgesamt 44 Parzellen beob-
achtet, untersucht und analysiert.
Nach der Schließung des Ver-
suchsguts in Köln-Wahn haben die
Mitglieder von „Drüber und
Drunter“ entschieden, eigene Ver-
suche zu starten, um wichtige Er-
kenntnisse weiter nutzen zu kön-
nen. Zu den Mitgliedern gehö-
ren mehr als 40 Landwirte der
Region, die Landwirtschaftskam-
mer NRW sowie die Trinkwas-
serversorger RheinEnergie AG,
Stadtwerke Niederkassel und
Stadtwerke Troisdorf. Bernd Bu-
lich, Vorsitzender von „Drüber und
Drunter“, erklärte das Vorgehen:
„In Anbetracht eines sich deutlich
verändernden Klimas, haben wir
die Ausrichtung der Versuche in
diesem Jahr noch einmal verän-
dert. Wir versuchen, Sorten zu er-
mitteln, die zum einen mit einer
längeren Trockenperiode im Som-
mer zurechtkommen. Andererseits
sollen die Pflanzen auch ein
feucht-nasses Frühjahr überste-
hen, ohne dass ein verstärkter Ein-
satz von Pflanzenschutzmitteln
notwendig wird.“

Die Versuche sollen langfristig
also vor Missernten schützen,
ohne das Grundwasser zu belas-
ten. Auch wenn Missernten in
Deutschland nicht mehr - wie noch
vor einigen Jahrzehnten - zu Hun-
gersnöten führen, ist das Projekt
auch überregional wichtig: Im Falle
von starken Missernten kaufen
reiche Nationen die Güter in an-
deren - im Zweifel ärmeren - Län-
dern ein. Das hat wiederrum für
ärmere Nationen fatale Folgen -
dorthin verschiebt sich dann
nämlich die Knappheit, die
hierzulande vermieden wurde.
Das Problem wird also nur verla-
gert, nicht gelöst. Auch das soll
sich mithilfe der Erkenntnisse des
Projektes verändern.
Durch Ernteausfälle verschlech-
tert sich die Situation der Land-
wirte - und bedroht ihre Existenz.
So auch die Existenz der landwirt-
schaftlichen Betriebe des Arbeits-
kreises, erläuterte Bernd Bulich:
„Schließlich leben die Landwirte
vom Verkauf ihrer Produkte. Ein
Großteil des Gewinns investieren
sie direkt wieder. Moderne sowie
boden- und gewässerschonende
Maschinen kann nur ein starker
bäuerlicher Betrieb finanzieren“.
Auch für die Grundwasserqualität
können Missernten und Ernteaus-
fälle gravierende Folgen haben,
erläuterte Uwe Nolting, Fachbe-
reichsleiter Wirtschaftliche Unter-
nehmen der Stadt Niederkassel:
„Für ihr Wachstum benötigen
Ackerfrüchte Dünger. Diesen brin-
gen die Landwirte passend zu je-
der Kultur und entsprechend der
Ertragserwartung auf ihre Felder

Achim Roth und Uwe Nolting schauen sich den Versuch mit der Gersten-Achim Roth und Uwe Nolting schauen sich den Versuch mit der Gersten-Achim Roth und Uwe Nolting schauen sich den Versuch mit der Gersten-Achim Roth und Uwe Nolting schauen sich den Versuch mit der Gersten-Achim Roth und Uwe Nolting schauen sich den Versuch mit der Gersten-
sorte „Champion“ genauer an.sorte „Champion“ genauer an.sorte „Champion“ genauer an.sorte „Champion“ genauer an.sorte „Champion“ genauer an.

aus. Kommen die Pflanzen nun
beispielsweise mit einer länge-
ren Trockenperiode im Sommer
nicht zurecht, sterben sie im
schlimmsten Fall ab. Dann kön-
nen sie den Dünger nicht aufneh-
men, das darin enthaltene Nitrat
kann im Boden versickern und
sogar ins Grundwasser gelangen.
Wir begrüßen es daher, dass die
Landwirte Vermeidungsstrategien
entwickeln.“
Achim Roth, Agrarberater von
„Drüber und Drunter“ sowie Mit-
arbeiter von IGLU (Ingenieurge-
meinschaft für Landwirtschaft und
Umwelt) plant die Versuche, führt
sie durch und wertet die Ergeb-
nisse am Ende aus. Das funktio-
niert aber nur, weil alle beteilig-
ten zielorientiert mithelfen: „Mei-
ne Arbeit funktioniert nur, weil
verschiedene Landwirte des Ar-
beitskreises diese mit viel Enga-
gement unterstützen. Sie stellen
die Flächen zur Verfügung, brin-
gen das Saatgut aus und fahren
die Ernten ein.“ Insgesamt sind

das dann 12 Weizen-, 7 Gersten-,
18 Winterraps-, und 7 Zuckerrü-
bensorten nebeneinander, erläu-
terte Roth.
Während der Wachstumsperioden
werden alle Parzellen engmaschig
betreut, so Roth: „Wir schauen
gemeinsam mit den Mitgliedern
des Arbeitskreises, wie die ein-
zelnen Sorten mit den Gegeben-
heiten im Anbaujahr zurechtkom-
men.“ Besonders wichtig: „Die
Ergebnisse unserer Versuche stel-
len wir abschließend allen Mit-
gliedsunternehmen zur Verfügung.
Sie fließen in die Anbauplanun-
gen für das nächste Jahr ein.“
Ein kleiner Ausblick: In diesem
Jahr hatten bisher vor allem Sor-
ten einen Vorteil, die gut mit der
Nässe im Frühjahr zurechtkamen.
Die krankheitsbedingten Unter-
schiede seien dort teilweise gra-
vierend, schilderte Roth.
Für das nächste Jahr konnten
also schon einige Erkenntnisse
gesammelt werden - weitere wer-
den sicherlich folgen. (pho)
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Stecker-Solar-Geräte
Als Mieter Solarstrom selbst erzeugen

Foto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-oFoto: vzbv/akz-o

Solarstrom vom Dach ist längst
günstiger als Strom aus dem Netz.
Doch in der Vergangenheit konn-
ten hauptsächlich Hausbesitzer
Solarstrom selbst erzeugen. Seit
einiger Zeit können nun Mieter
und Bewohner von Mehrfamilien-
häusern mit Stecker-Solar-Gerä-
ten Strom produzieren. Andere
Bezeichnungen für Stecker-Solar-
Geräte lauten Balkonkraftwerk
und Plug-and-Play-Solar.
Hierbei handelt es sich um
vergleichsweise kleine Photovol-
taik-Systeme, zwischen etwa 1,5
und drei Quadratmeter. Balkon-
brüstungen, Außenwände, Dächer,
Terrassen und Gärten kommen für
die Anbringung oder Aufstellung
infrage.
Die Geräte werden möglichst un-
verschattet zur Sonne (nach Sü-
den) geneigt. Der Anschluss von
bis zu 600 Watt an eine spezielle
Einspeisesteckdose ist möglich.
Der Strom dieser kleinen Strom-
erzeuger wird meistens im eige-
nen Haushalt verbraucht. Dadurch
wird der Strombezug aus dem
Netz und damit die Stromkosten
reduziert. Für den geringen Über-
schuss an eingespeistem und
nicht selbst verbrauchtem Strom
verzichten die Nutzer in der Re-
gel auf ihre kleine Einspeisever-
gütung. „Durch ein Stecker-Solar-
Gerät habe ich als Verbraucher
die Möglichkeit, eigenen Strom
aus erneuerbaren Energien zu
gewinnen. Das ist ein tolles Er-
lebnis und leistet einen Beitrag
zur Energiewende und zum Kli-

maschutz“, erläutert Martin Bran-
dis, Experte der Energieberatung
der Verbraucherzentrale.
Stromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informierenStromnetzbetreiber informieren
Über den Betrieb eines Stecker-
Solar-Gerätes muss der örtliche
Stromnetzbetreiber informiert
werden. Immer mehr Stromnetz-
betreiber vereinfachen die Anmel-
dung. Verbieten können sie den
Betrieb nicht. Damit der Haus-
haltsstromzähler nicht rückwärts
zählt, werden in der Regel her-
kömmliche Zähler durch die neu-
en „modernen Messeinrichtun-
gen“ ersetzt, die bis zum Jahr 2032
in allen Haushalten verbaut sein
müssen. Ob ein Zweirichtungszäh-
ler eingebaut werden muss, ist
umstritten und wird von lokalen
Stromnetzbetreibern unterschied-
lich gehandhabt. Mit einem Zwei-
richtungszähler werden Strom-
mengen erfasst, die in das Netz
eingespeist werden. Die Anschaf-
fungskosten eines Stecker-Solar-
Geräts richten sich nach der Grö-
ße und reichen von wenigen 100
bis etwa 1000 Euro. Die jährliche
Stromerzeugung liegt je nach
Größe bei etwa 200 bis 500 Kilo-
wattstunden.
Anbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale BeratungAnbieterneutrale Beratung
Fragen zu Stecker-Solar-Geräten
und zum Energiesparen beantwor-
ten die Energieberater der Verbrau-
cherzentrale kompetent und anbie-
terneutral. Informationen finden Sie
auf www.verbraucherzentrale-
energieberatung.de oder kostenlos
unter: 0800 /809 802 400.
(akz-o)
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Barrierefrei von Anfang an
So plant man das Eigenheim für ein selbstbestimmtes Leben in jeder Lage
Wer in jüngeren Jahren ein eige-
nes Haus baut, denkt eher an die
Familienplanung als an Barriere-
freiheit. Komfort für Eltern und
Kinder sowie eine altersgerechte
Vorplanung müssen aber nicht im
Widerspruch stehen. „Bereits bei
der Hausplanung sollte man auf
die Anpassungsfähigkeit des Ge-
bäudes achten“, rät Erik Stange,
Pressesprecher bei dem Verbrau-
cherschutzverein Bauherren-
Schutzbund e.V. (BSB).
Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-Küche und Bad lieber etwas groß-
zügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planenzügiger planen
Wichtige Funktionsräume für ein
selbstbestimmtes Leben sind Kü-
che und Bad. „Sie sollten deshalb
besser großzügig und mit ausrei-

chenden Bewegungsflächen ge-
plant werden“, so die Empfehlung
von Stange. Umgestaltungen zur
Anpassung an körperliche Ein-
schränkungen, etwa am Wasch-
tisch im Bad oder am Arbeitstre-
sen in der Küche, sind dann spä-
ter einmal leichter möglich.
Ebenfalls nicht zu eng ausgelegt
werden sollten Treppen und Flure,
damit sie die Bewegungsfreiheit
nicht einschränken. Beim Zugang
zum Haus rät Stange zu einer
ebenerdig erreichbaren Ein-
gangstür, die nicht erst im Alter,
sondern auch für Kinderwagen die
komfortablere Variante darstellt.
Wo das nicht möglich ist, lassen
sich Höhenunterschiede durch

Rampen statt Treppenstufen über-
winden. „Idealerweise legt man
die Räume im Haus so an, dass
eine oder zwei Personen im Alter
auch alle wichtigen Bereiche -
Wohnen, Schlafen, Körperpflege
und Essen - auf einer Ebene un-
terbringen können“, so Stange.
„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in„Barrierefrei“ als Schlagwort in
der Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nichtder Baubeschreibung genügt nicht
Zu Vorsicht rät der BSB, wenn in
Angebotsbeschreibungen für ein
Haus Schlagworte wie „barriere-
frei“, „altersgerecht“ oder „roll-
stuhlgerecht“ auftauchen. Die
Begriffe sind nicht gesetzlich de-
finiert und beschreiben keine ver-
bindlichen Standards. „Es kommt
immer auf die konkret in der Bau-
beschreibung genannten Details
und Beschreibungen an“, erklärt

Stange. Wer auf Nummer sicher
gehen möchte, holt sich zur Prü-
fung der Baubeschreibung schon
vor Abschluss eines Bauvertrags
Sachverständigenrat, zum Bei-
spiel bei einem unabhängigen
Bauherrenberater des BSB. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu Adres-
sen und viele weitere Infos.
Der Berater kann die Bauherren
dabei unterstützen, barrierefrei-
en Komfort sinnvoll vorauszupla-
nen. Zudem bietet er eine baube-
gleitende Qualitätskontrolle wäh-
rend der Bauphase bis zur Bauab-
nahme an. Im Zuge mehrerer Kon-
trollen überprüft er dabei, ob die
Arbeiten am neuen Haus mängel-
frei und vertragsgerecht ausge-
führt werden.
(djd)

Wer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei denWer bereits beim Bauen an Barrierefreiheit beispielsweise bei den
Hauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechteHauszugängen denkt, hat es später einfacher, das Haus an altersgerechte
Bedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-SchutzbundBedürfnisse anzupassen. Foto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Fast fugenlos, ökologisch
und auf Dauer schön
Designbad mit XXL-Fliesen

Ob Vinyltapete, Spachtelwand oder
Komposit-Materialien - unter dem
Begriff „fugenloses Bad“ drängen
Materialien ins Bad mit der Verspre-
chung, künftig keine Fugen mehr
sanieren zu müssen. Für viele dieser
Produkte ist allerdings gar nicht er-
probt, ob sie dem Alltag im feuchten
Bad dauerhaft standhalten, wie Karl-
Hans Körner, Vorsitzender des Fach-
verbands Fliesen und Naturstein
(FFN), erläutert: „Viele der vermeint-
lichen Fliesenalternativen weisen
keine harten und strapazierfähigen
Oberflächen auf; so kann es durch
die tägliche Beanspruchung und Rei-
nigung zu unschönem Material-Ab-
rieb kommen. Bei Spachtelwänden
entstehen nicht selten Haarrisse,
durch die Wasser eindringt und
Schimmel verursacht.“ Darüber hin-
aus sind auch im „fugenlosen Bad“
Wartungsfugen aus Silikon, zum Bei-

Foto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-oFoto: Deutsche Fliese/Steuler/akz-o

spiel zwischen Wand- und Bodenflä-
chen, unverzichtbar.
Das attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenloseDas attraktive, „fast“ fugenlose
Bad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-FliesenBad mit XXL-Fliesen
Wer sich die „cleane“ Optik homo-
gener Flächen wünscht, aber zugleich
einen optisch hochwertigen, auf Dau-
er haltbaren sowie komfortabel zu
reinigenden Wand- und Bodenbelag
bevorzugt, sollte sich unter großfor-
matigen Fliesen umsehen, empfiehlt
Jens Fellhauer vom Bundesverband
Keramische Fliesen e. V.: „XXL-Flie-
sen oder die neuen Megaformate
mit Abmessungen bis zu 120 x 260
cm entfalten aufgrund ihres gerin-
gen Fugenanteils einen puristi-
schen, großzügigen Flächeneffekt
- ganz gleich, ob im Beton-, Mar-
mor- oder opulenten Tapetenlook.
Zugleich strukturiert das dezente
Fugenraster aber die Fläche und
ermöglicht es dem menschlichen

Auge, die Raumproportionen wahr-
zunehmen“.
Verlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordertVerlegung von XXL-Fliesen erfordert
Profi-WissenProfi-WissenProfi-WissenProfi-WissenProfi-Wissen
Generell erfordert die Verlegung
großformatiger Fliesen eine detail-
lierte Planung, technisches Wissen
sowie professionelle, geübte Hände,
wie Verlege-Experte Körner betont:
„Großformate benötigen einen ebe-
nen Untergrund und sollten über eine
hohe Maßhaltigkeit verfügen, die
rektifizierte Fliesen in der Regel bie-
ten. Qualifizierte Fachbetriebe sor-
gen für eine optisch perfekte Verle-

gung von Fliesen - von den Vorarbei-
ten über einen normgerechten Un-
tergrund bis zu einem ansprechen-
den, gleichmäßigen Fugenbild. Und
sie kennen die Antworten zu wichti-
gen gestalterischen Fragen - zum
Beispiel, wo Armaturen und Sanitär-
objekte platziert werden oder wo
Dehnungsfugen verlaufen“.
Inspirationen zur Badgestaltung fin-
den sich unter www.deutsche-
fliese.de, Meister- und Innungsbe-
triebe des Fliesenlegerhandwerks
unter der Betriebssuche auf
www.fachverband-fliesen.de. (akz-o)
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Größtes Schachturnier aller Zeiten in Troisdorf
208 Kinder spielten um Pokale der VR-Bank Bonn/Rhein-Sieg

Wanderfreunde Rhein-Sieg, Troisdorf
Tageswanderungen vom 19. bis 23. Juni
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 19. 19. 19. 19. 19. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Um  Um  Um  Um  Um AltenrAltenrAltenrAltenrAltenrathathathathath
und in die Heideund in die Heideund in die Heideund in die Heideund in die Heide
(A), 8 km, Wanderführerin Rosi
Seul, Tel. 0228 453259 oder
0178 9776898, Abfahrt um 9.30 Uhr
mit dem Auto von der Kirche Ma-
ria Königin (Blücherstr.) in Trois-
dorf. Anmeldung bitte bis zum 18.
Juni um 18 Uhr
Donnerstag, 20. Juni: Höhlen- undDonnerstag, 20. Juni: Höhlen- undDonnerstag, 20. Juni: Höhlen- undDonnerstag, 20. Juni: Höhlen- undDonnerstag, 20. Juni: Höhlen- und
Schluchtensteig (Vulkanexpress)Schluchtensteig (Vulkanexpress)Schluchtensteig (Vulkanexpress)Schluchtensteig (Vulkanexpress)Schluchtensteig (Vulkanexpress)
FK ca. 7 Euro, (B/C), 17 km, Wan-
derführerin Ilse Blum,
Tel. 0157 55588817, Abfahrt um 7.32
Uhr mit dem Zug vom Bf. Troisdorf
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 22. 22. 22. 22. 22. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni:     VVVVVon Ruppich-on Ruppich-on Ruppich-on Ruppich-on Ruppich-
teroth nach Schladern über Pul-teroth nach Schladern über Pul-teroth nach Schladern über Pul-teroth nach Schladern über Pul-teroth nach Schladern über Pul-
vermühlenweg mit Einkehr beimvermühlenweg mit Einkehr beimvermühlenweg mit Einkehr beimvermühlenweg mit Einkehr beimvermühlenweg mit Einkehr beim
ElmoresElmoresElmoresElmoresElmores
(B, ca. 250 Hm) 16 km, Wanderfüh-
rer Jürgen Muhr, Tel. 0177 6028383
oder 02241 313798, Abfahrt um
9.41 Uhr (über Hennef)
Samstag, 22 Juni: Durchs Klos-Samstag, 22 Juni: Durchs Klos-Samstag, 22 Juni: Durchs Klos-Samstag, 22 Juni: Durchs Klos-Samstag, 22 Juni: Durchs Klos-
terwäldchen über den terwäldchen über den terwäldchen über den terwäldchen über den terwäldchen über den TTTTTeufelsbergeufelsbergeufelsbergeufelsbergeufelsberg
ins schöne Brexbachtalins schöne Brexbachtalins schöne Brexbachtalins schöne Brexbachtalins schöne Brexbachtal
23 km, 500 Hm, Wanderführerin Do-
rothee Willhoff, Tel: 0157 57898960,

Abfahrt mit dem Zug vom Bf.
Troisdorf 8.28 Uhr (SEV)
(über Bonn-Beuel)
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Neu!  Neu!  Neu!  Neu!  Neu! Auf demAuf demAuf demAuf demAuf dem
Rheinsteig von Selhof/Bad Hon-Rheinsteig von Selhof/Bad Hon-Rheinsteig von Selhof/Bad Hon-Rheinsteig von Selhof/Bad Hon-Rheinsteig von Selhof/Bad Hon-
nef nach Rhöndorfnef nach Rhöndorfnef nach Rhöndorfnef nach Rhöndorfnef nach Rhöndorf
(B/C), 14 km, 480 Hm, Trittsicher-
heit erforderlich. Wanderführerin:
Helga Schneider,
Telefon 017664498475, Abfahrt um
10.14 Uhr mit SEV RE8X ab Bahn-
hof Troisdorf (über Bonn-Beuel).
Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni: Juni: Juni: Juni: Juni: Lange  Lange  Lange  Lange  Lange TTTTTour -our -our -our -our -
Rund um die Rund um die Rund um die Rund um die Rund um die WWWWWahnbachtalsperreahnbachtalsperreahnbachtalsperreahnbachtalsperreahnbachtalsperre
entlang der entlang der entlang der entlang der entlang der WWWWWasserlinieasserlinieasserlinieasserlinieasserlinie
(C/D) 29 km (470 Hm), Wander-
führer Jochen Friederich, Tel. 0160
90550883 oder 02241 318646,
Abfahrt um 8.07 Uhr mit dem Zug
vom Bf. Troisdorf (über Siegburg)
Soweit nicht vorgegeben, ist kei-
ne vorherige Anmeldung nötig.
Treffpunkt 15 Minuten vor Abfahrt
am Bf Troisdorf.
Wegen etwaiger kurzfrister Än-
derungen bzgl. Abfahrtszeiten
Bahn etc. bitte vorab nochmal auf
unserer Webseite

www.wanderfreunde-rhein-
sieg.de informieren.
Damit wir unser Programm auch
künftig aufrecht erhalten können,

werden dringend Wanderführer ge-
sucht. Sollte sich jemand angespro-
chen fühlen, bitte einen unserer ak-
tuellen Wanderführer ansprechen.

Wanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegsWanderfreunde unterwegs

Mit 208 Kindern fand das überre-
gionale Schachturnier der VR-Bank
Bonn/Rhein-Sieg zum 100-jährigen
Bestehen des 1. SK Troisdorf 1924
am 8. Juni eine überragende Be-
teiligung. Die Teilnehmer im Alter
von fünf bis 18 Jahren waren aus
NRW, Hessen, Rheinland-Pfalz und
dem Saarland angereist. Die Mehr-
zweckhalle FWH war gut gefüllt.
36 Kinder spielten in der Alters-

gruppe U8, 64 in U10, 44 in U12, 32
in U14 und 33 in U18. „Ihr alle seid
Teilnehmer des größten Schach-
turniers, das je in Troisdorf statt-
gefunden hat!“, so der Vereinsvor-
sitzende Ewald Heck, der um 11
Uhr alle Teilnehmer und Gäste aufs
herzlichste begrüßte. Turnierleiter
Martin Bentlage, Jugendwart Horst
Hardebusch und gut zehn Schieds-
richter waren im Dauereinsatz. Bei

so viel Andrang hatten die Helfer
des Vereins alle Hände voll zu tun,
behielten bei so vielen „Flöhen“
jedoch alles im Griff. Sehr bemer-
kenswert ist, dass die Kinder über
sechs Stunden lang die Konzent-
ration hoch hielten. Auch für das
leibliche Wohl war gesorgt. Am
Büfett herrschte reger Betrieb. Bei
der Siegerehrung wurden den drei
Ersten und dem besten Mädchen

jeder Altersgruppe insgesamt 20
Pokale der VR-Bank überreicht. Die
Schachfirmen Chessbase, Euro-
schach International und Chess4u
spendeten Gutscheine im Wert von
1.100 Euro. Leer ging keiner aus:
Der Stadtsportverband Troisdorf
spendete süße Trostpreise für alle.
Viele Infos gibt’s auf der Webseite
www.sktroisdorf.de zu finden.
Ewald Heck

Blick in die Mehrzweckhalle FWH während des Turniers. Fotos: Erika HeckBlick in die Mehrzweckhalle FWH während des Turniers. Fotos: Erika HeckBlick in die Mehrzweckhalle FWH während des Turniers. Fotos: Erika HeckBlick in die Mehrzweckhalle FWH während des Turniers. Fotos: Erika HeckBlick in die Mehrzweckhalle FWH während des Turniers. Fotos: Erika Heck Siegerinnen und Sieger des SchachturniersSiegerinnen und Sieger des SchachturniersSiegerinnen und Sieger des SchachturniersSiegerinnen und Sieger des SchachturniersSiegerinnen und Sieger des Schachturniers
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Osteoporose-Selbsthilfegruppe
Troisdorf feiert 30-jähriges Jubiläum

22. Juni - 3. Knallkopps Biergarten
KG Eischeme Knallköpp 1949 e. V.

Frauenchor Müllekoven
freut sich auf Ihren Besuch
Wohnzimmerkonzert am Sonntag, 23. Juni,
in der Mehrzweckhalle Müllekoven

1994 wurde die Gruppe von Frau
Karin Hofrath gegründet, seid
2005 leitet Frau Ursula Winkel-
mann die Gruppe.
Zurzeit haben wir 37 Mitglieder,
die sich regelmäßig montags zum
Funktionstraining treffen. Außer-
dem bieten wir Arztvorträge und
Informationen rund um die Oste-
oporose-Erkrankung an.

Die Mitglieder haben großes In-
teresse und viel Spaß an diesen
Veranstaltungen.
Aus persönlichen Gründen muss
Frau Winkelmann die Leitung der
Gruppe zum Ende des Jahres ab-
geben. Damit die Osteoporose-
Gruppe bestehen bleiben kann,
suchen wir einen Nachfolger-in für
dieses Ehrenamt.

Wir hoffen sehr, dass sich jemand
dafür interessiert und bereit ist,
die Leitung der Osteoporose-
Gruppe zu übernehmem.
Gerne steht Frau Winkelmann für
Informationen zur Verfügung.

Osteoporose-Selbsthilfe-Gruppe
Troisdorf
02241 46702

Man trifft sich gemütlich mit
Freunden, lernt andere Menschen
kennen und wird mit schönen Lie-
dern unterhalten. Unter der Lei-
tung von Sebastian Sottong rei-
sen die Sängerinnen mit Ihnen
musikalisch nach Italien und Un-
garn, gehen mit Ihnen in das Mu-
sical „Mary Poppins“. Evergreens
wie „Schuld war nur der Bossa
Nova“, „Seemann, deine Heimat

ist das Meer“ und viele andere
Lieder dürfen auch nicht fehlen.
Der Chor wird Sie mit Music is my
Life, Gabriellas Lied, Lollipop und
Amazing Grace überraschen. Sie
werden ganz bestimmt einen un-
terhaltsamen Nachmittag ver-
bringen.
Einlass um 15 Uhr, Beginn des
Konzerts um 16 Uhr. Die Eintritts-
karten in Höhe von 15 Euro sind

über die Chorsängerinnen, tele-
fonisch über Marlis Hußmann, Tel.
0160 95947223 oder jeden Diens-
tag in der Zeit von 18.45 Uhr bis
19 Uhr am Bühneneingang Dorf-
straße Mehrzweckhalle Mülleko-
ven erhältlich.
Hinweis: Alle Fußballinteressierte
verpassen auf keinen Fall das Län-
derspiel Schweiz - Deutschland um
21 Uhr an diesem Tag.

Die Festwiese am Eschmarer
Sportplatz wurde für den 3. Knall-
kopps Biergarten gemäht und es
kann am nächsten Samstag los-
gehen. Vor dem EM-Spiel unserer
Jungs gegen die Eidgenossen am
23. Juni gibt es bei den Eischeme
Knallköpp das zünftige „Warm-
up“ auf der idyllschen Festwiese.
Spaß und gute Laune sind garan-
tiert - Festbier und andere kühle
Getränke sowie Leckeres vom
Grill werden Euch bei „Verzällche
un Laache“ untertützen. Dirndl
und Krachlederne sind herzlich
willkommen und passen ideal zu
Bierbank, Krügen und dem Flair
des lebensfrohen Biergarten Eu-
rer Knallköpp. Eintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist freiEintritt ist frei -
Beginn 17 UhrBeginn 17 UhrBeginn 17 UhrBeginn 17 UhrBeginn 17 Uhr und der Spaß in
Eschmar kann starten. Am Sams-
tag der Sieg der Lebensfreude
beim 3. Knallkopps Biergarten am3. Knallkopps Biergarten am3. Knallkopps Biergarten am3. Knallkopps Biergarten am3. Knallkopps Biergarten am

22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni22. Juni und am Sonntag drei
Punkte für unsere „Nagelsmän-
ner“ bei der Heim-EM. Die Eische-

me Knallköpp freuen sich, Euch
am Samstag herzlich begrüßen
und bewirten zu dürfen!

Zünftig und Lebensfroh - Knallkopps Biergarten!Zünftig und Lebensfroh - Knallkopps Biergarten!Zünftig und Lebensfroh - Knallkopps Biergarten!Zünftig und Lebensfroh - Knallkopps Biergarten!Zünftig und Lebensfroh - Knallkopps Biergarten!
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Imkerführungen am Lehrbienenstand in Troisdorf
Spontan oder geplant - beides ist möglich

Jahreshauptversammlung
beim Festausschuss Troisdorfer Karneval e. V.
Am 5. Juni fand die Jahreshaupt-
versammlung des Festausschuss
Troisdorfer Karneval e. V. wieder
in der Mensa der Realschule
Heimbachstraße statt. Nach der
Begrüßung der Anwesenden und
dem Gedenken an die letztjähri-
gen Verstorbenen wurden als ers-
tes die „Jecke Fründe 53 e. V.“
aus Kriegsdorf und der „KC Ne
Hoofe voller Lööre“ von der Ver-
sammlung nach ihrem Hospitan-

tenjahr als Mitglieder im FTK auf-
genommen. Auch stellte sich ein
neuer Karnevalsverein, die „Trois-
dorfer Quatschköppe“, als hospi-
tierendes Mitglied vor. Nach dem
Geschäftsbericht, dem Kassenbe-
richt und dem Bericht der Kas-
senprüfer wurde der Vorstand ein-
stimmig für das Geschäftsjahr
2023 entlastet. Leider mussten wir
auch die Auflösung des „T.F.C. Treu-
er Husar 1950 e. V.“ und der damit

verbundene Abschied aus dem
Festausschuss sowie das Aus-
scheiden unserer ehrenamtlichen
Mitarbeiterin Eva Rott, die die
Narrenschau und die Internetsei-
te mit allen Socialmediakanälen
betreut hat, verkünden. Positiv
konnte allerdings auch als Neu-
zugang bei den ehrenamtlich Mit-
arbeitenden Kevin Weber, zustän-
dig für die Außenanlagen, vermel-
det werden.  Ebenso freut man

sich auf die kommende Session,
in der die KG Troisdorfer Narren-
zunft e. V. ihr 100-jähriges Beste-
hen und der Festausschuss sei-
nen 55. Geburtstag feiert.
Es wurden auch die Termine für die
kommende Session bekanntgege-
ben, unter anderem der „Tag der
offenen Tür“ am Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 23. 23. 23. 23. 23. Juni, Juni, Juni, Juni, Juni,
ab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhrab 11 Uhr auf dem Vereinsgelän-
de des Festausschusses in Trois-
dorf-Spich, Am Senkelsgraben 18.

Aus- und Fortbildung für Imker*innen
finden am Lehrbienenstand (LBS)
statt, aber auch die interessier-
te Öffentlichkeit kann sich über
Themen rund um die Bienen in-
formieren.
Zwischen Mai und September öff-
net der LBS seine Pforten für spon-
tane Besuche von Erwachsenen
und Kindern am 1. und 3. Sonntag
im Monat jeweils von 10 bis 13
Uhr. Er befindet sich abseits der
Altenrather Straße im Wald. Ge-
genüber vom Chinarestaurant ist
der Weg ausgeschildert.

Was ist zu sehen?Was ist zu sehen?Was ist zu sehen?Was ist zu sehen?Was ist zu sehen?
Elf Völker wohnen aktuell in un-
terschiedlichen Beuten, Imker-
sprache für Bienenbehausung.
Etwa 40.000 Bienen wohnen im
Frühsommer in jeder Beute. Sie
fliegen bis zu 3 km, um Nektar
und Pollen zu sammeln.
Wenn es zwischendurch kälter
wird, produzieren die Pflanzen
weder Nektar noch Pollen und
die Essensvorräte schwinden
rasch. Imker*innen schauen re-
gelmäßig nach „ihren“ Bienen,
um sie notfalls vor dem Verhun-

gern zu bewahren. Durch den
Kälteeinbruch im Mai mussten
die Bienen in vielen Gebieten
ihre Honig- und Nektarvorräte
anbrechen. So fiel die Frühjahrs-
ernte bei den Imker*innen sehr
unterschiedlich aus.
Mit etwas Glück können große
und kleine Besucher*innen die
Bienen durch die Glasscheibe
eines größeren Schaubienen-
kastens bei der Eiablage, beim
Schlüpfen, beim Putzen oder
beim Einlagern des Nektars be-
obachten.

Wie entstehen neue Völker (in
der Imkersprache „Ableger“ ge-
nannt)? Wer macht was im Bie-
nenstock?
Diese und andere Fragen beant-
worten die Mitglieder des Im-
kervereins gern bei ihren Füh-
rungen über das Gelände.
Gruppen aus Kindergärten, Schu-
len oder anderen Zusammenhän-
gen können hier einen Termin
vereinbaren:
fuehrungen@
imkerverein-troisdorf.de
Eva Renfordt

Kindergartenkinder besuchen die Bienen. Fotos: Imkerverein TroisdorfKindergartenkinder besuchen die Bienen. Fotos: Imkerverein TroisdorfKindergartenkinder besuchen die Bienen. Fotos: Imkerverein TroisdorfKindergartenkinder besuchen die Bienen. Fotos: Imkerverein TroisdorfKindergartenkinder besuchen die Bienen. Fotos: Imkerverein Troisdorf Erklärung am SchaubienenkastenErklärung am SchaubienenkastenErklärung am SchaubienenkastenErklärung am SchaubienenkastenErklärung am Schaubienenkasten
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Romantik pur mit dem Konzertchor Rhein-Sieg
Konzerte am Samstag, 29., und Sonntag, 30. Juni

Der JGV Frohsinn Müllekoven informiert
Rückblick auf unseren Maifest-Freitag

Am Samstag, 29. Juni, und Sonntag,
30. Juni, lädt der Konzertchor Rhein-
Sieg zu seinem Sommerkonzert un-
ter dem Motto „Romantik pur“ ein,
das unter der bewährten Leitung von
Georg Bours steht. Der Chor spannt
in seinem Konzert einen musikali-
schen Bogen von Johannes Brahms
über Edward Elgar bis zu Felix Men-
delssohn Bartholdy. In den „Liebes-
liederwalzern“ von Johannes Brahms
werden die unterschiedlichen Facet-
ten der Liebe auf unterhaltsame Art
und Weise erkundet, während die
bewegenden Lieder von Felix Men-
delssohn Bartholdy auch die Liebe
zur Natur widerspiegeln. Ein beson-
deres Highlight ist schließlich der
sechsteilige Liederzyklus „From the
Bavarian Highlands“, in dem der Bri-
te Edward Elgar auf ungewöhnliche,
aber höchst hörenswerte Weise Ein-
drücke vertonte, die während eines
gemeinsamen Aufenthalts in den Al-
pen von seiner Frau Alice niederge-
schrieben wurden. Neben dem herr-
lich britisch-humorvollen Reiz, die
bayerische Volksseele in englischen

Versen zu hören, zeigt Elgar zugleich
die Tiefe und ernste Musikalität die-
ser Volksmusik auf. Mit Rainer Schra-
pers und Bernhard Große-Schware
konnte der Chor gleich zwei Pianis-
ten der Spitzenklasse verpflichten.
Georg Bours als Chorleiter freut sich
auf die beiden Konzerte der Extra-
klasse und garantiert einen schönen
Abend für alle Klassikfans.
Am Samstag, 29. Juni,Samstag, 29. Juni,Samstag, 29. Juni,Samstag, 29. Juni,Samstag, 29. Juni, ist der Chor in
der Ev. Johanneskirche Viktoriastr. 1,
53840 Troisdorf ab 19 Uhr zu hören.

Am Sonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. JuniSonntag, 30. Juni, ist der
Chor mit dem gleichen Programm
im Haus Menden (mit freundli-
cher Unterstützung durch die Bür-
gerstiftung Sankt Augustin), An
der alten Kirche 3, 53757 Sankt
Augustin-Menden zu hören.

Karten für beide Konzerte gibt
es zum Preis von 15 Euro pro
Karte, Ermäßigung Studenten,
Bürgergeldempfänger, Schwer-
behinderte 12 Euro.

Vorverkauf: Steyler Buchhand-
lung Sankt Augustin,
Arnold-Janssen-Straße 28,
53757 Sankt Augustin
Bücherstube Sankt Augustin,
Alte Heerstraße 60,
53757 Sankt Augustin
Stadtbibliothek Troisdorf im City
Center, Kölner Str. 69-81,
53840 Troisdorf
Fußpflegepraxis Oberlar Siegla-
rer Str. 9, 53840 Troisdorf,
Telefon: 0172 5234255.

Konzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-SiegKonzertchor Rhein-Sieg

Es ist ein bisschen Zeit vergan-
gen. Aber trotzdem wollen wir
noch auf den Freitag zurückbli-
cken. Gegen 15.30 Uhr, also grob
eine halbe Stunde vor eigentli-
cher Öffnung des Bierpilzes, wa-
ren wir startklar. Die ersten Kin-
der schlenderten über die Kirmes,
die ebenfalls schon früh geöffnet
hatte. Die ersten Lieder ertönten
aus den Boxen. Gegen 18 Uhr
waren auch die ersten Fähnriche
anwesend. Pokal, Schärpe und
Punktiergericht waren ebenfalls
fertig. Das Punktiergericht be-
stand in diesem Jahr aus André
Schulte vom JGV Rosenhügel so-
wie Marc Schmidt und Patrick
Becker aus Müllekoven. So konn-
te die 6. offene Troisdorfer Stadt-
meisterschaft im Fähndelschwen-
ken losgehen. Fünf Fähnriche ver-
sammelten sich zur Fähnrichsbe-
sprechung, in der Ablauf, Wertung
und die Fahne, mit der ge-
schwenkt werden soll, besprochen
wird. So stellten sich die Fähnri-

che Thilo vom Maiclub Happer-
schoss, Michael vom JGV Küding-
hoven, Oskar vom JGV Oberlar
und Max vom JGV Holtdorf. Ein
Fähnrich zog seine Teilnahme kurz-
fristig aufgrund von Nervosität
zurück. Es war ein knappes Ren-
nen zwischen den Teilnehmern mit
einer insgesamt beeindruckenden
Leistung. Am Ende konnte sich je-
doch Michael Kaselitz gegen Thi-
lo, Oskar und Max behaupten.
Die Pokalübergabe und das Anle-
gen der Schärpe der Troisdorfer
Stadtmeisterschaft erfolgte im
Anschluss. Der JGV Müllekoven
bedankt sich bei allen Fähnrichen
für ihre Teilnahme. Nach der Meis-
terschaft erfolgten die Ehrungend
es Junggesellenvereins. Geehrt
wurden an diesem Tag für 25 Jah-
re Mitgliedschaft mit der Ehren-
nadel in Silber: Hubertus Grom-
mes, Pascal Lück und Michael
Weidenbrück. Für 50 Jahre Mit-
gliedschaft gab es die goldene
Ehrennadel für: Rainer Lindlar,

Wilbert Mattern und Christoph
Hannemann. Ohne langjährige
Mitglieder geht es nicht und wir
gratulieren herzlichst. Das High-
light des Abends sollte für alle aber
noch kommen. Ein exklusives Mit-
singkonzert mit Ben Randerath.
Der Kölner Künstler zog mit seiner
Gitarre alle in seinen Bann. Nicht
nur kölsche Dauerbrenner hatte er
auf Lager, sondern auch Hits aus
den 90ern. Unsere Gäste schun-

kelten, lauschten und sangen flei-
ßig mit. Nach über einer Stunde
musste Ben Randerath die Bühne
leider verlassen. Im Anschluss wur-
de noch bis Mitternacht gefeiert.
Der Junggesellenverein & Män-
nerreih „Frohsinn“ Müllekoven
1908 e. V. möchte sich auch hier
bei allen bedanken, die zum Ge-
lingen dieses stimmungsvollen
Abends beigetragen haben.
Der Vorstand

Unsere Jubilare 2024Unsere Jubilare 2024Unsere Jubilare 2024Unsere Jubilare 2024Unsere Jubilare 2024
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Das Akkordeonorchester Müllekoven sucht Verstärkung
Auch ein E-Bass auf dem Wunschzettel

Blutspenden retten Leben!

Gemäß der Erkenntnis der Fußball-
spieler „Nach dem Spiel ist vor dem
Spiel“ haben die Musiker des Akkor-
deon-Orchesters 1960 Müllekoven
e. V. (AOM) nach ihrem erfolgreichen
Herbst-Konzert 2023 in der Troisdor-
fer Stadthalle gleich wieder damit
begonnen, das nächste Konzert vor-
zubereiten. Und diese Vorbereitung
beginnt gewöhnlich mit der Zusam-
menkunft des Musikrats, der die Stü-
cke für Konzerte und Auftritte des
laufenden Jahres auswählt. In die-
sem Jahr hatten auch die Musiker
die Möglichkeit, Vorschläge einzu-
bringen. Und das wurde rege ge-
nutzt. Das ohnehin schon umfang-
reiche Repertoire wurde auf Vor-
schlag des Musikrats um einige an-
spruchsvolle Stücke erweitert und
neue Notensätze angeschafft. Das
rund 30-köpfige Ensemble unter der
Leitung seines Dirigenten Stephan
Weidenbrück studiert diese nun flei-
ßig ein, damit beim großen Herbst-
konzert am 17. November auch
wieder alles klappt. Die Proben dazu
finden immer statt montagabends

um 20 Uhr auf der Bühne der Mehr-
zweckhalle in Troisdorf-Müllekoven.
Der kleinste Stadtteil von Troisdorf
ist dabei eigentlich aus jeder Ecke
des Rhein-Sieg-Kreises, der Bundes-
stadt Bonn oder angrenzenden Land-
kreisen wie Euskirchen oder dem
Rhein-Erft-Kreis gut mit dem Auto
zu erreichen. „Nachdem wir bei un-
serem letzten großen Auftritt fast
400 begeisterte Zuhörer hatten,
wollen wir diesen Erfolg erneut top-
pen“, so die Vorsitzende Ottilie Keß.

In der Tat hat das AOM im letzten
Jahr viele neue Freunde gewonnen
und kann sich vor Auftrittsanfragen
kaum mehr retten. „Da wir keine
Berufsmusiker und viele aktive Mit-
glieder berufstätig sind, kommen
Auftritte an Werktagen kaum infra-
ge und die verfügbaren Wochenen-
den sind schnell ausgebucht“, be-
dauert Geschäftsführerin Rita Wag-
ner. Während viele Amateur-Orches-
ter schrumpfen, konnten die Mülle-
kovener altersbedingte Austritte

durch einige junge Musiker kom-
pensieren. Gleichwohl hofft der Or-
chesterchef auf weitere Zugänge. Um
das zu erreichen, hatte Wagner die
Idee, beim Online-Portal „Musiker-
sucht-Musiker.de“ eine Anfrage zu
platzieren und war damit erfolgreich:
Ein dringend benötigter Keyboard-
spieler bereichert jetzt das Klangvo-
lumen des AOM. Und Vorstandsmit-
glied Peter Weidenbrück wurde in
der ukrainischen Community fündig:
„In unserem Probenraum in Mülle-
koven ist aber noch Platz für den
einen oder anderen Akkordeonspie-
ler. Und natürlich freuen wir uns auch
über andere Musiker und Musiker-
innen, die andere Instrumente mit-
bringen, zum Beispiel einen E-
Bass“, so Peter Weidenbrück. „Der
erste Schritt: über unsere Website
www.aom1960.de einfach Kontakt
zu uns aufnehmen. Als ehrenamtlich
Musizierende bekommen die Or-
chestermitglieder kein Honorar, aber
etwas viel Besseres: den Applaus
von begeisterten Konzertbesu-
chern.“ (hbo)

Das Orchester bei der ProbenarbeitDas Orchester bei der ProbenarbeitDas Orchester bei der ProbenarbeitDas Orchester bei der ProbenarbeitDas Orchester bei der Probenarbeit
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Am Dienstag, 11. Juni, ehrte das
Deutsche Rote Kreuz Blutspen-
derinnen und Spender für ihren
regelmäßigen Einsatz: Inge Lau-
benberger, Leiterin DRK-Blutspen-
de Troisdorf und Kurt Wildemann,
Mitglied des DRK-Vorstands in
Troisdorf, dankten zehn Spender-
innen und Spendern für ihre re-
gelmäßige und unbezahlte Blut-
spende mit Ehrennadel, Präsent

und Urkunde. Gleichzeitig appel-
lierten sie, im persönlichen Um-
feld weiter für Blutspenden zu
werben. Auch Bürgermeister Bi-
ber dankte den Spenderinnen und
Spendern im Namen der Stadt
Troisdorf mit einem Stadtgut-
schein. Er betonte die Wichtig-
keit der Spenden, gerade in Zei-
ten, in denen mancherorts rück-
läufige Spendenzahlen erkennbar

seien. Die nächsten Blutspendet-
ermine sind am 20. Juni von 15
bis 19 Uhr in der Stadthalle Trois-
dorf und am 25. Juli von 15.30 bis
19 Uhr im evangelischen Gemein-
dehaus Spich.
Jeder Mensch kann plötzlich auf
Blutspenden angewiesen sein, sei
es aufgrund von Unfällen oder
Operationen. Damit immer genug
Blutkonserven verfügbar sind,
bietet das DRK jährlich 60 Blut-
spendetermine in Troisdorf an -
und stellt damit einen wichtigen
Grundpfeiler in der Versorgung
mit Blutkonserven dar: Rund 70
Prozent aller benötigten Blutkon-
serven sichert das DRK deutsch-
landweit durch die freiwilligen
Spenden.
„Seit mehr als 15 Jahren spende
ich regelmäßig Blut“, erklärte Birol
Buran. Jetzt wurde er für seine 50.
Blutspende geehrt. Mittlerweile
sind es sogar schon 53. Spenden.
Es sei für ihn selbstverständlich, Blut
zu spenden, deshalb bleibe er re-
gelmäßig dabei. „Nur wegen einer
Meniskusoperation musste ich

einmal drei Monate pausieren“,
schilderte er. In der Stadthalle füh-
le er sich während der Spende gut
betreut; der Prozess sei sehr ein-
fach, fügte er an.
Ähnlich sieht es auch Margot Ber-
kenkamp, mit 18 spendete sie das
erste Mal Blut, nun wurde auch
sie für ihre 50. Spende geehrt:
„Blut zu spenden tut nicht weh
und rettet Leben, deshalb sollte
man es definitiv machen“, so die
Troisdorferin.
Geehrt wurden neben Margot
Berkenkamp und Birol Buran auch
Werner Dinkel, Ingrid Germ-
scheid, Dirk Rolff, Klaus Ferdinand
Rosenau und Hans Groth für
jeweils 50 Blutspenden. Doris
Radeck und Hans-Willi Schwartz
wurden für 75 Blutspenden ge-
ehrt, Christian Pawlewski für stol-
ze 100 Blutspenden.
Nochmals der Hinweis: Die nächs-
ten Blutspendetermine sind am
20. Juni von 15 bis 19 Uhr in der
Stadthalle Troisdorf und am 25.
Juli von 15.30 bis 19 Uhr im evan-
gelischen Gemeindehaus Spich.
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GGS Sieglar gewinnt Grundschulcup 2024
Tolle Atmosphäre bei herrlichem Fußballwetter

Ein Sommernachtstraum
nach William Shakespeare
am HBG

Am Freitag, 7. Juni, fand am Sport-
park Oberlar der Troisdorfer
Grundschulcup statt, an dem zehn
Troisdorfer Grundschulen teilnah-
men. Das Turnier wurde nun
bereits zum siebten Mal im Ver-
bund der KGS Schloßstraße und
ihrem Kooperationsverein SF Trois-
dorf 05 e. V. organisiert und durch-
geführt und ist somit als echtes
Jahreshighlight im Troisdorfer
Schulsport etabliert. Bei optima-
lem Fußballwetter, toller sportli-
cher Atmosphäre und ausschließ-
lich fairen Partien der Vor- und
Finalrunde setzte sich die GGS
Sieglar im ersten Halbfinale sou-
verän mit 6:1 gegen den Vorjah-
resfinalisten GGS Eschmar durch.
Ausgeglichener verlief das zweite
Halbfinale, in dem sich die Gast-
gebermannschaft der KGS Schloß-
straße knapp mit 3:2 im Elfmeter-

schießen gegen die Roncalli-Schu-
le durchsetzte. In einem ausge-
glichenen und hochspannenden
Finale hatte die GGS Sieglar mit
einem knappen 2:1-Sieg gegen die
KGS Schloßstraße das entschei-
dende Quäntchen Glück auf ihrer
Seite, das für Turniersiege häufig
notwendig ist. Platz 3 erreichte
die Roncalli-Schule. Der Wander-
pokal wurde von den Sieglarer
Kids stolz in die Höhe gereckt.
Organisator Andree Kaufmann von
der KGS Schloßstraße verwies bei
der Siegerehrung auch auf die
bevorstehende EM: „Wenn in den
nächsten Wochen in Deutschland
während der Europameisterschaft
eine so tolle Stimmung wie hier
herrscht, so fair und sportlich
miteinander umgegangen wird
und mit so viel Herzblut Fußball
gespielt wird, dann können wir

alle sehr stolz und glücklich in
Deutschland sein. Heute wart ihr
Troisdorfer FußballerInnen echte
Vorbilder für die großen Stars.“
Zum ersten Mal spielten auch
zwei reine Mädchenteams paral-
lel zum Wettbewerb. „Es wäre
schön, wenn dies in den nächsten
Jahren noch weiter ausgebaut
werden könnte“, so Andree Kauf-
mann weiter. Er bedankte sich bei
allen teilnehmenden Schulen und
allen ehrenamtlichen Mitorgani-
satoren und Helfern, die das Tur-
nier ermöglicht haben, vor allem

aber bei der Jugendabteilung der
SF Troisdorf 05 e. V. in Person von
Roswitha und Manfred Klein, Ali-
cia Arian-Pour, Björn Mahkorn,
Jana Klein, Julian Sowietzki, Ali-
cia Arian-Pour, Joachim Cramer
und Karim Sayari. Ein großes Dan-
keschön geht auch an die Kreis-
parkasse Köln, die das Turnier
großzügig mit 400 Euro unter-
stützt hat und durch Herrn Patrick
Schulte bei der Siegerehrung ver-
treten wurde und an die Stadt-
werke Troisdorf, die ein Trinkwas-
ser-Mobil zur Verfügung stellten.

Das Tanztheater und der Lite-
raturkurs der Stufe Q1 zeigen
unter der Leitung von Frau Sus-
anne Hammers und Frau Andrea
Lilienthal „Ein Sommernachts-
traum“ nach William Shakespe-
are in der Aula des Heinrich-
Böll-Gymnasiums.
Die Aufführungen finden am
Dienstag, 18. Juni, und Don-
nerstag, 20. Juni, jeweils um

19.30 Uhr statt.
Es erwartet Sie ein bunter, lus-
tiger und lauter Abend, an dem
viel getanzt wird.

Der Eintritt kostet 3 Euro für
Schülerinnen und Schüler und
6 Euro für Erwachsene.
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Gute Stimmung
beim Mädchen- und Frauenschachturnier in Troisdorf

Team Kern-Haus verfehlt Top Ten in Oldenburg
Lütters Vierter in Neheim
Mit langen Gesichtern kehrten die
Rennfahrer des Spicher Team Kern-
Haus vom 2. Oldenburger Mitter-
nachtskriterium zurück. Die weite
Anfahrt hatten Niklas Mäger, Clau-
dio Heinen und Timm Rüger auf
sich genommen, um Rennkilome-
ter zu sammeln, aber auch um mit
einer vorderen Platzierung nach
Hause zu fahren. Mit den Plätzen
11, 16 und 18 war jedoch niemand
aus dem Team zufrieden. „Das
Rennen, das auf der 800 Meter
langen Runde als Kriterium aus-
getragen wurde und mit einem
Stundenmittel von 46 km/h absol-
viert wurde, war heute nicht unser
Freund“, haderte Rüger nach dem
Rennen mit dem Ausgang des Ren-
nens.  Besser machte es Frank Lüt-
ters beim MTB Marathon in Ne-

heim. Mit Platz vier in der Ge-
samtwertung und Platz zwei in sei-
ner Altersklasse konnte er mehr
als zufrieden sein.
Am 9. Juni richtete zum ersten Mal
der RCB Bonn den Beach-2-Be-
ach-Gravel-Ride aus. Ein Teil der
Gravelfahrer des RV Blitz Spich
nahm bei strahlendem Sonnen-
schein an der Veranstaltung teil.
Christian Link, Frank Kläffgen, An-
dreas Sundermann, Andreas Schrö-
der und Sebastian Hoff nahmen
die längste Strecke über 78 Kilo-
meter mit 900 Höhenmetern über
asphaltierte Straßen, Feld- und
Wiesenwege, sowie einzelne Gra-
velpassagen in Angriff. Die Stre-
cke führte durch den Kottenforst
Richtung Todenfeld und von dort
aus zur Steinbachtalsperre.

Danach ging es wieder zurück
nach Todenfeld und Richtung
Bonn. Nach gut drei Stunden ka-
men alle Fahrer wieder gesund in
Bonn an. „Wir hatten Spaß und

fanden, dass der RCB Bonn eine
sehr gelungene erste Veranstal-
tung von einem Gravelride aus-
gerichtet hat“, lobte Christian
Link die neue Veranstaltung.

Gravel Team des RV Blitz Spich. Foto: LinkGravel Team des RV Blitz Spich. Foto: LinkGravel Team des RV Blitz Spich. Foto: LinkGravel Team des RV Blitz Spich. Foto: LinkGravel Team des RV Blitz Spich. Foto: Link
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Aus Anlass des 100-jährigen Ver-
einsjubiläums wurden Mädchen
und Frauen zum 1. Troisdorfer
Mädchen- und Frauenschachtur-
nier eingeladen. Angesprochen
wurden besonders Anfängerinnen
und Wiedereinsteigerinnen. Schon
drei Stunden vor dem Turnierbe-
ginn trafen die ersten Teilnehmer-
innen ein. In entspannter Atmos-
phäre wurden Grundkenntnisse
aufgefrischt und die Bedienung
der Schachuhr geübt. Während der

Spielrunden herrschte konzent-
rierte Spannung. In den Pausen
gab es Kaffee und Kuchen, inter-
essante Gespräche, einen Schach-
film und Übungsprogramme auf
dem Notebook. Auch die Hefte des
Mädchenschachkurses konnten
studiert werden. Für die fortge-
schritteneren Teilnehmerinnen
stand der Bibliotheksschrank of-
fen. Aus dem Bestand fanden
besonders die Hefte des Bracke-
ler Schachlehrganges und der

„Stappenmethode“ Zuspruch.
Nach fünf spannenden Runden
konnten Fatemah Alieda (5 Punk-
te) und Lisa Driaev (3,5 Punkte)
die Pokale in Empfang nehmen.
Die Teilnehmerinnen auf den wei-
teren Plätzen freuten sich über
Medaillen. Alle warenn zufrieden
und fragten „wann dürfen wir wie-
derkommen?“
Jugendwart Horst Hardebusch, auf
dessen Initiative die Veranstal-
tung durchgeführt wurde, hat

schon neue Pläne: „Nach dem
schönen Event wollen wir weiter
auf das belebende weibliche Ele-
ment setzen und planen weitere
Veranstaltungen.“
Infos bei www.sktroisdorf.de.
Mädchen und Frauen sind herzlich
eingeladen, jeden Dienstag ab 17
Uhr zum Training in der Europaschu-
le, Am Bergeracker 31, zu kommen.
Infos und Anmeldung per E-Mail un-
ter maedchen@sktroisdorf.de
Horst Hardebusch
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WTA Tennis an Rhein & Ruhr
mit den TeReMeer Open Ladies NRW Grand Prix
Vom 26. August bis 1. September steigt Damen-Weltklassetennis in Meerbusch

„Nach 10 Jahren Weltklasse-Herren-
tennis hier in Meerbusch haben wir
Lust auf etwas Neues“, so Tennis-
promoter Marc Raffel. Der Diploms-
portlehrer & DTB A-Trainer aus Köln
blickt stolz zurück und motiviert in
die Zukunft. „Nach vielen Gesprä-
chen haben wir uns nun für Welt-
klasse-Damentennis entschieden,
eine wunderschöne Herausforde-
rung!“ Einen Vorgeschmack gab es
Ende Mai in Troisdorf, wo die Agen-
tur von Marc Raffel M.A.R.A. Sport-
Consulting ein gleichwertiges ITF
50er Event für Damen organisierte
mit enorm positivem Zuspruch. Die
Deutschen Spielerinnen wie Mona
Barthel oder Natasja Schunk wuss-
ten durchaus zu überzeugen.
Erwartet werden u. a. viele deut-Erwartet werden u. a. viele deut-Erwartet werden u. a. viele deut-Erwartet werden u. a. viele deut-Erwartet werden u. a. viele deut-
sche Spitzenspielerinnensche Spitzenspielerinnensche Spitzenspielerinnensche Spitzenspielerinnensche Spitzenspielerinnen
„Wir erwarten hier in Meerbusch
viele deutsche Spitzenspielerin-
nenm, u. a. auch aus dem Porsche
Team“, so Raffel. Ergänzt wird Da-
men-Weltklassetennis in Meer-
busch vom 26. August bis 1. Septem-
ber von einem attraktiven Rahmen-
programm, u. a. mit Kids Day, ITF
Business Night und Turnierparty. Das
gesamte Event wird im Sport- und
Tennis Resort TeReMeer ausgetra-
gen. „Die Möglichkeiten im TeRe-
Meer mit Fitnessflächen, Räumen
für Physiotherapie etc. für die Spie-
lerinnen sind optimal“, erklärt Raf-
fel. Der direkt benachbarte GWR
Büderich e. V. stellt zusätzlich Re-
staurant, Trainings- und Parkplätze
zur Verfügung, ein rundes Konzert
also. Die Ticketpreise liegen zwi-

Logo der TeReMeer Open, Ladies NRW Grand PrixLogo der TeReMeer Open, Ladies NRW Grand PrixLogo der TeReMeer Open, Ladies NRW Grand PrixLogo der TeReMeer Open, Ladies NRW Grand PrixLogo der TeReMeer Open, Ladies NRW Grand Prix

schen 18 und 24 Euro und sind auf
der stets aktuellen Homepage
www.teremeer-open.de erhältlich.
TTTTTeReMeer Open keReMeer Open keReMeer Open keReMeer Open keReMeer Open kompaktompaktompaktompaktompakt
TTTTTurnierwoche:urnierwoche:urnierwoche:urnierwoche:urnierwoche: 26. August bis 1. Sep-
tember
TTTTTurnierort:urnierort:urnierort:urnierort:urnierort: TeReMeer, Sport-u. Ten-
nis Resort Meerbusch, Hülsenbusch-
weg 8, 40667 Meerbusch,
www.teremeer.de
TTTTTurnierformat:urnierformat:urnierformat:urnierformat:urnierformat: W50 Damen ITF World
Tennis Tour um WTA Weltranglisten-
punkte
Gesamtpreisgeld:Gesamtpreisgeld:Gesamtpreisgeld:Gesamtpreisgeld:Gesamtpreisgeld: 50.000 US Dollar
TTTTTickickickickickets:ets:ets:ets:ets: Auf www.teremeer-open.de
ab 18 Euro
WTWTWTWTWTA PunkteA PunkteA PunkteA PunkteA Punkte: u. a. 50 für die Siegerin
im Damen-Einzel

Deutsches Toptalent aus dem Porsche Team: Natasja SchunkDeutsches Toptalent aus dem Porsche Team: Natasja SchunkDeutsches Toptalent aus dem Porsche Team: Natasja SchunkDeutsches Toptalent aus dem Porsche Team: Natasja SchunkDeutsches Toptalent aus dem Porsche Team: Natasja Schunk

Mona Barthel, ehem. Nr. 23 der WTA WeltranglisteMona Barthel, ehem. Nr. 23 der WTA WeltranglisteMona Barthel, ehem. Nr. 23 der WTA WeltranglisteMona Barthel, ehem. Nr. 23 der WTA WeltranglisteMona Barthel, ehem. Nr. 23 der WTA Weltrangliste

v. l.: Jan Hanel (DTB Vizepräsident), Tennispromoter Marc Raffel und Christian Kruse (DTB Turnier Resort)v. l.: Jan Hanel (DTB Vizepräsident), Tennispromoter Marc Raffel und Christian Kruse (DTB Turnier Resort)v. l.: Jan Hanel (DTB Vizepräsident), Tennispromoter Marc Raffel und Christian Kruse (DTB Turnier Resort)v. l.: Jan Hanel (DTB Vizepräsident), Tennispromoter Marc Raffel und Christian Kruse (DTB Turnier Resort)v. l.: Jan Hanel (DTB Vizepräsident), Tennispromoter Marc Raffel und Christian Kruse (DTB Turnier Resort)
freuen sich auf Damen-Weltklassetennis in Meerbusch.freuen sich auf Damen-Weltklassetennis in Meerbusch.freuen sich auf Damen-Weltklassetennis in Meerbusch.freuen sich auf Damen-Weltklassetennis in Meerbusch.freuen sich auf Damen-Weltklassetennis in Meerbusch.
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1. FC Spich U 14 an der Nordseeküste

Hinter der Spicher U 14 liegt eine
aufregende, aber auch anstren-
gende Saison, die im U 14-Nach-
wuchs-Cup mit einem sehr guten
3. Platz abgeschlossen werden
konnte.
Am Wochenende nach Fronleich-
nam fuhr das Team an die Nord-
seeküste nach Cuxhaven, um im
Badeort Duhnen an einem ganz
besonderen Turnier teilzuneh-
men. Denn gekickt wurde nicht
auf Kunstrasen, sondern direkt
auf dem Nordseestrand. Beim
großen Beachsoccer-Cup nahmen
insgesamt 70 Mannschaften in
verschiedenen Altersklassen von
U 15 bis U 19 (m/w) teil. Damit
alle mitgereisten Spicher Spieler
auch ausreichend Spielzeiten be-
kommen konnten, hatte man
gleich zwei Teams gemeldet.
Gespielt wurde dabei im bundes-
weit einzigen fest installierten
„Stadion am Meer“ sowie auf den
ebenfalls am Strand aufgebau-
ten Nebenplätzen. Auch über-
nachtet wurde in traumhafter
Umgebung in Zelten direkt am
Nordseedeich. Für die tolle Or-
ganisation und Verpflegung sorg-
ten die „Ballfreunde“ als Turnier-
veranstalter.
Nach der Anreise am Freitagnach-
mittag hieß es erstmal Zelte auf-

Fotos: Annika LanghansFotos: Annika LanghansFotos: Annika LanghansFotos: Annika LanghansFotos: Annika Langhans

bauen, leider im strömenden Re-
gen, so dass ein bisschen „Wa-
cken Open Air-Feeling“ aufkam.
Aber pünktlich zur großen Eröff-
nungsfeier wurde es wieder tro-
cken. Noch vor Einbruch der Dun-
kelheit stand um 21 Uhr für ein
Spicher Team bereits das erste
Spiel auf dem Programm.
Am folgenden Samstag kam bei
schönstem Sommerwetter ech-
tes Beach-Feeling auf. Beide Spi-
cher Teams zeigten trotz Schlaf-
mangel tolle Leistungen gegen
meist körperlich überlegende U
15-Teams und konnten ungefähr-
det jeweils in das Achtelfinale
einziehen. Etwas Abkühlung und
Erholung brachte am Nachmit-
tag ein Besuch im AHOI-Wel-
lenbad und natürlich gab es im
großen Catering-Zelt auch noch
das Champions-League-Finale
auf der Leinwand zu sehen.
Am Sonntag mussten zunächst
in aller Frühe die Zelte abgebaut
werden, bevor es nach dem Früh-
stück direkt schon wieder auf die
Beach-Plätze ging.
Trotz weiterhin guter Leistungen
verhinderte etwas Pech im Elf-
meterschießen höhere Platzie-
rungen. Aber nach insgesamt acht
Turnierspielen landeten beide
Teams in der oberen Ergebnis-

hälfte. Und einen ersten Platz gab
es für unser Team dann doch noch:
Unser Spieler Ayoub hatte in den
Spielpausen am Fußball-Dart teil-
genommen und in seiner Alters-
klasse mit 107 Punkten den ers-
ten Platz erreicht.
Vielen Dank an die Ballfreunde für
ein wieder einmal toll organisier-
tes Turnier, an alle Fahrer:innen
und mitgereisten Fans und an un-
seren Team-Sponsor Geothermie-
berater Wolfgang Kievernagel, der
uns zu Saisonbeginn mit neuen
Trainingsanzügen ausgestattet
hat. Herzlichen Dank auch an die
Stadtwerke Troisdorf für die ex-
tra für das Turnier zur Verfügung
gestellten Trinkflaschen und das
Dextro Energen - beides konn-
ten wir beim Turnier sehr gut
gebrauchen.
Das komplette Spicher Team -
Spieler, Trainer und alle mitge-
reisten Geschwister und Eltern -
hatte nicht nur während der Spie-
le jede Menge Spaß, sondern
auch neben dem Platz. Und auch
die Trainer Jens Langhans, Simon
Birgel und Florian Langhans wa-
ren happy - denn hier wächst ein
richtig tolles Team heran.
Ein großes Dankeschön geht da-
her vor allem an unsere Spieler,
die unseren Verein - und bei die-

sem Turnier im hohen Norden
sogar auch unsere ganze Stadt
Troisdorf - so toll repräsentiert
haben: Abdullah Lefqih, Albijon
Simnica, Atik Berisha, Ayoub El
Jouali, Colin Beckemper, Deyan
Demirol, Efe Bakis, Eron Hajdar-
aj, Frederik Saupe, Karim El Cha-
hawi, Lennox Kievernagel, Luci-
en Sougrat, Mael Bouskouchi,
Max Knobloch, Nkeng Atabong,
Olcay Korkmaz, Philip Kuhn,
Rafael Marques, Tim Tourki und
Youssef Chaibi.
Nun stehen bis zur Sommerpau-
se noch einige Spiele und Tur-
niere auf dem Programm, bevor
es nach einer kurzen Trainings-
pause dann als neue U 15 wieder
direkt in die Saisonvorberei-
tung geht.
Für Fragen rund um das Team
sowie Probetrainingsanfragen
talentierter Spieler, die in fami-
liärer Umgebung leistungsorien-
tiert trainieren und Fußball spie-
len wollen und Interesse an na-
tionalen und internationalen
Leistungsvergleichen und Turnie-
ren haben, steht das Trainerteam
(Ansprechpartner:
Jens Langhans, 01578 3631751
oder jens.langhans@web.de)
jederzeit gerne zur Verfügung.
Jens Langhans
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TLG-Staffel ignoriert fliegendes Zelt
Qualifiziert für die Deutschen Meisterschaften

Qualifikation für Landesfinale
Am 25. Mai haben die vier Tur-
nerinnen Maya Häuser, Made-
leine Pöschl, Giulia Barbera und
Emma Dannemann an der Quali-
fikation für das Landesfinale im

Gerätturnen teilgenommen,
nachdem sie sich bereits am 28.
April erfolgreich für die Verbands-
gruppenausscheidung qualifiziert
hatten. Der Wettkampf fand in

Bergheim Quadrath-Ichendorf
statt und forderte von den Tur-
nerinnen starke Nerven und
Höchstleistungen, um sich einen
Platz im Finale zu sichern.
Durch beeindruckende Übungen
und eine starke Wettkampfmen-
talität gelang es allen vier Tur-
nerinnen, die bestmöglichen
Platzierungen zu erreichen.
Am Ende gelang es Giulia Bar-
bera und Madeleine Pöschl, sich
das begehrte Ticket für das Lan-
desfinale am 30. Juni in Solin-
gen zu sichern.
Nun liegt der Fokus darauf, sich
intensiv auf das Finale vorzube-
reiten und an den Feinheiten zu
arbeiten. Jedes Zehntel zählt,
um im großen Finale Bestleis-
tungen zu zeigen. Die Turner-
innen werden hart trainieren und
alles geben, um sich optimal auf
den Wettkampf vorzubereiten
und ihre Fähigkeiten zu perfek-
tionieren. Wir sind voller Vor-
freude und Zuversicht für das be-
vorstehende Finale und drücken

den Turnerinnen, Madeleine
Pöschl und Giulia Barbera mit
ihren Trainerinnen Liane Wolf-
ram und Lena Fabiola Wolfram
fest die Daumen für ihren Erfolg.

Ausdauer, Teamgeist, Erfahrung -
das sind einige der Voraussetzun-
gen für gute Staffelläufe. Und vier
junge Sportlerinnen der Troisdor-
fer Leichtathletik-Gemeinschaft
TLG haben das wieder bewiesen.
Das Siegburger Nationale Mee-
ting Ende Mai stand in diesem
Jahr ganz im Zeichen der kurzfris-
tig mit aufgenommenen Staffeln.
Auch die Staffel der TLG, die mit
50,90s gemeldet war, konnte sich
dabei über eine Sekunde steigern.
Kurz nach dem Zieleinlauf war
klar: Das Quartett fährt Anfang
Juli zu den Deutschen Meister-
schaften nach Mönchengladbach.
Bei starkem Wind und Regen
schaffte es die TLG-Staffel der
WU18, ruhig zu bleiben und sich
auf ihren Lauf zu fokussieren. Als
dann auch noch das Zelt des Sta-
dionsprechers fliegen ging und
der Lauf erst 15 Minuten später
starten konnte, war höchste Kon-
zentration gefordert. Und Starte-
rin Nieke Andersson, Lilith Haupt-
mann, Laura Bormans und
Schlussläuferin Lara Müller schaff-

ten es. Sie kamen bei 49,82s ins
Ziel und unterboten damit die
Qualifikationsnorm (50,20s) für
die Deutschen Meisterschaften.

Weitere herausragende Leis-Weitere herausragende Leis-Weitere herausragende Leis-Weitere herausragende Leis-Weitere herausragende Leis-
tungentungentungentungentungen
Neben der Staffel zeigten bei den
LVN-Hindernismeisterschaften
und Sprints noch weitere TLG-
Sportlerinnen und -Sportler trotz
des Wetters gute Leistungen,
darunter Emma Sternberg, Sara
Kulle, Despoina Sidiropoulou und
Anne Spengler. Für die seit 2023
bestehende Behindertensport-
gruppe der TLG trat Annette Weiss
an, die über 3.000 m nach
12:01,96 min die Ziellinie über-
querte. Das war in der Behinder-
ten Sonderwertung T48 ein neuer
Rekord.
Trainer Sebastian Dreesbach freu-
te sich über die Energie und die
Qualifikation der Staffel ganz
besonders: „Dass das gleich im
zweiten Rennen der Saison so gut
funktioniert, hätte ich vorher nicht
gedacht. Umso mehr freut es mich

für Nieke, Lilith, Laura und Lara,
dass sie nun gemeinsam die Norm
für die Deutschen Meisterschaf-

ten in Mönchengladbach unter-
bieten konnten.“ Mehr Ergebnis-
se auf www.troisdorfer-lg.de.

Staffel-Quartett mit Trainern: v.l. Lilith Hauptmann, Nieke Andersson,Staffel-Quartett mit Trainern: v.l. Lilith Hauptmann, Nieke Andersson,Staffel-Quartett mit Trainern: v.l. Lilith Hauptmann, Nieke Andersson,Staffel-Quartett mit Trainern: v.l. Lilith Hauptmann, Nieke Andersson,Staffel-Quartett mit Trainern: v.l. Lilith Hauptmann, Nieke Andersson,
Sebastian Dreesbach und Joshua Obinna, Lara Müller, Laura Bormans.Sebastian Dreesbach und Joshua Obinna, Lara Müller, Laura Bormans.Sebastian Dreesbach und Joshua Obinna, Lara Müller, Laura Bormans.Sebastian Dreesbach und Joshua Obinna, Lara Müller, Laura Bormans.Sebastian Dreesbach und Joshua Obinna, Lara Müller, Laura Bormans.
Foto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLGFoto: TLG
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TTC Eschmar - Vereinsmeisterschaften
Der Vorstand rief und sie ka-
men. Zwar nicht wirklich zahl-
reich, aber gut gelaunt und mo-
tiviert. Elf Aktive und eine Gast-
spielerin trafen sich zum jährli-
chen Duell in der Halle 5.
Gespielt wurde zunächst in
zwei Sechsergruppen, so kam
auch Gastspielerin Mia zum
Zug. Danach spielten die jeweils
drei besten Spieler in einer A-
Gruppe den Vereinsmeister aus,
während es für die anderen um
den ersten Platz in der B-Grup-
pe ging.
Der Titel des Vereinsmeisters
ging dann mit einer ansehnli-
chen 10:1-Satzbilanz an Volker
Reudenbach. Zweiter wurde -
unterstützt durch seine Söhne
- Christoph Landeck, nur knapp
mit einem Vorsprung von einem
Satzgewinn vor Ralf Knobloch.
In der B-Gruppe konnte sich
Markus Lachstädter sogar ganz

ohne Satzverlust an die Spitze
setzen, gefolgt von Jürgen Holz-
hüter und André Harder.
Die Doppelauslosung hatte
dann so ihre Tücken.
Nach einigem Hin und Her stand
fest: Die Gruppensieger spie-
len zusammen. Was für eine
Ansage! Aber, wie das Leben
so spielt: Gegen das Doppel
Christian Böse/Ralf Knobloch
hatten sie keine Chance und
belegten somit hier nur den
zweiten Platz. Dritte Sieger
wurde das Doppel Harder/Man-
fred Schmitz, was aber nicht für
eine der heißbegehrten Sieger-
prämien reichte.
Turnierleiter Maik führte mal
wieder gekonnt durch die Sie-
gerehrung und bedankte sich
für die kulinarischen Spenden
und bei Vicky für die Unterstüt-
zung bei der Turnierleitung.
(BS)

Dritter Platz - Ralf KnoblochDritter Platz - Ralf KnoblochDritter Platz - Ralf KnoblochDritter Platz - Ralf KnoblochDritter Platz - Ralf Knobloch

Zweiter Platz - Christoph Landeck mit FantruppeZweiter Platz - Christoph Landeck mit FantruppeZweiter Platz - Christoph Landeck mit FantruppeZweiter Platz - Christoph Landeck mit FantruppeZweiter Platz - Christoph Landeck mit Fantruppe

Turnierleiter Maik Apelt mit Vereinsmeister Volker Reudenbach.Turnierleiter Maik Apelt mit Vereinsmeister Volker Reudenbach.Turnierleiter Maik Apelt mit Vereinsmeister Volker Reudenbach.Turnierleiter Maik Apelt mit Vereinsmeister Volker Reudenbach.Turnierleiter Maik Apelt mit Vereinsmeister Volker Reudenbach.
Foto: Birgit SchmitzFoto: Birgit SchmitzFoto: Birgit SchmitzFoto: Birgit SchmitzFoto: Birgit Schmitz
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Traditionelle Mannschaftstour in den Bregenzerwald
Die Herren 40 des TC Spichs können auch Schlechtwetterlagen

Sport im Park
Troisdorfer TV - aktuell
Der Der Der Der Der TTTTTroisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer roisdorfer TTTTTurnverein bieteturnverein bieteturnverein bieteturnverein bieteturnverein bietet
in den Sommerferien ein ab-in den Sommerferien ein ab-in den Sommerferien ein ab-in den Sommerferien ein ab-in den Sommerferien ein ab-
wechslungsreiches Outdoorwechslungsreiches Outdoorwechslungsreiches Outdoorwechslungsreiches Outdoorwechslungsreiches Outdoor-----
Sportprogramm an.Sportprogramm an.Sportprogramm an.Sportprogramm an.Sportprogramm an.
Dieses Angebot ist kostenlos und
richtet sich sowohl an Mitglieder
als auch an sportinteressierte
Nichtmitglieder.
Sport im ParkSport im ParkSport im ParkSport im ParkSport im Park
Treffpunkt ist der Mehrgenera-
tionenpark Friedrich-Wilhelms-
Hütte.
montagsmontagsmontagsmontagsmontags von 18.30 bis 19.30 Uhr
Fitnesstraining: 8., 15., 22., 29.
Juli, 5., 12. und 19. August
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs von 10 bis 11 Uhr Fit-

nesstraining: 10., 17., 24.,31. Juli,
7. und 14. August
mittwochsmittwochsmittwochsmittwochsmittwochs von 18 bis 19 Uhr Dance
Aerobic: 31. Juli, 7. und 14. Au-
gust
Deutsches SportabzeichenDeutsches SportabzeichenDeutsches SportabzeichenDeutsches SportabzeichenDeutsches Sportabzeichen
Treffpunkt ist das Aggerstadion
dienstags ab 18 Training und Ab-
nahme des Deutschen Sportab-
zeichens
9., 16., 23., 30. Juli, 6. und 13.
August
Weitere Information zu unserem
umfangreichen Vereinsangebot
finden Sie auf unserer Homepage
www.troisdorfer-tv.de

Im rheinischen Volksmund ist
einmal kein Mal, zweimal eine
Wiederholung und dreimal eine
Tradition. Mit der nunmehr drit-
ten Mannschaftstour in den Bre-
genzerwald hat diese Tour der
Herren 40 also Traditionsstatus
erreicht.
Abweichend von den Vorjahren
nutzten wir diesmal nicht das lan-
ge Wochenende um Vatertag, son-

dern das verlängerte Fronleich-
namswochenende. Je später im
Mai, desto besser das Wetter -
dachten wir zumindest.
Leider konnten wir so nicht am
zur selben Zeit stattfindenden Pro-
secco-Cup des Vereins teilneh-
men. Statt prickelnder Brause aus
langstieligen Flöten gab es regio-
nales Bier aus kleinen dicken Fla-
schen, wenngleich wir die Aus-

wahl fürs nächste Jahr nochmals
überdenken sollten, wenn selbst
die heimische Jugend einen Bo-
gen um das Gebräu macht.
Doch zurück zum Wetter: Waren
an den ersten beiden Tagen noch
kleinere Wanderungen möglich,
wurde das Wetter mit mehr als
100 Liter Regen auf dem Quadrat-
meter ab dem dritten Tag extrem.
Outdooraktivitäten waren nicht
mehr möglich, so dass wir uns auf
Hüttentage und Restaurantbesu-
che beschränken mussten.
Dies tat der Stimmung aber kei-
nen Abbruch. Die Hüttentage nut-
zen wir zur Verbesserung unserer
theoretischen Tenniskünste durch
intensives Schauen der French
Open sowie zur Sprachschatzer-
weiterung beim abendlichen
Spiel; die Restaurantbesuche, um
zu Schnitzelexperten der Vorarl-
berger Küche zu werden.

Ebenfalls bemerkenswert: Dieje-
nigen, die diesmal nicht mitfah-
ren konnten, waren gefühlt immer
anwesend. Sei es durch einen
großartigen Podcast, durch Grü-
ße aus Asien oder einfach nur
durch Aufmunterungen im Chat.
Diese Mannschaft funktioniert auf
Entfernung und auch in Schlecht-
wetterlagen.
Ein riesiger Dank geht erneut an
unsere Mannschaftskollegen
Chris und Thomas, die diese Tour
möglich gemacht haben. Ob der
Transport im Kleinbus, die Restau-
rantreservierungen, die Planung
der Wandertouren oder das Gour-
metfrühstück - es war perfekt. Nur
die Cholesterinwerte sollten alle
mal überprüfen lassen.
Schon jetzt freuen wir uns, die
Tradition im nächsten Jahr fortzu-
setzen, dann wieder Vatertag.
Gebucht ist jedenfalls schon.
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Katholische
Kirchengemeinde
St. Johannes Troisdorf
St. Johannes v.d.lat. Tore Sieglar,
St. Antonius Kriegsdorf, Herz Jesu FWH,
St. Peter u. Paul Eschmar

Evangelische
Kirchengemeinde Troisdorf
Altenforst, Friedrich-Wilhelms-Hütte,
Troisdorf, Troisdorf West

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
19.30 Uhr - St. Antonius Bibelrunde
Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
9 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
16 Uhr - Altenheim Sieglar,
Hl. Messe
18 Uhr - St. Antonius Hl. Messe

18 Uhr - St. Peter und Paul
Rosenkranzgebet
Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
9 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
17.30 Uhr - St. Johannes
Rosenkranzgebet
18 Uhr - St. Johannes Hl. Messe
Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
16 Uhr - Herz Jesu
Beichtgelegenheit
16.30 Uhr - Herz Jesu
Rosenkranzgebet
17 Uhr - Herz Jesu Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Antonius Hl. Messe
18.30 Uhr - St. Peter und Paul
Hl. Messe
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
9.30 Uhr - Johanneskrankenhaus
Hl. Messe
11.15 Uhr - St. Johannes Hl. Messe

Offene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé inOffene Kirche und Kirchencafé in
der Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskircheder Johanneskirche
Montag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 UhrMontag bis Freitag 12 bis 15 Uhr
und Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhrund Mittwoch 12 bis 16.30 Uhr
Genießen Sie die Ruhe im Kirch-
raum, zünden Sie eine Kerze an,
nehmen Sie sich Zeit zum Gebet.
Mittwochs gibt es immer den lecke-
ren selbstgebackenen Kuchen -
kommen Sie gerne vorbei!

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Schmidt

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Mittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - MittagsgebetMittendrin - Mittagsgebet
12.15 Uhr - Johanneskirche
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
GottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienstGottesdienst
11 Uhr - Johanneskirche, Pfarrer
Schmidt
WohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkircheWohnzimmerkirche
18 Uhr - Dietrich-Bonhoeffer-Haus,
Pfarrer Zöllich
Weitere Infos unter:
www.evangelischtroisdorf.de
Wir freuen uns über Ihren Anruf:
Pfarrer Sebastian Schmidt
0151 - 22 555 783
Pfarrerin Wiebke Zöllich
02241 - 97 29 58
Pfarrer Ingo Zöllich 02241 - 97 29 57
Gemeindebüro 02241 - 8 36 67
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Evangelische
Friedenskirchengemeinde
Troisdorf
Ev. Kirche in Oberlar, Rotter See,
Kriegsdorf, Sieglar, Bergheim, Müllekoven,
Eschmar und Spich

Zu folgenden Gottesdiensten la-
den wir herzlich ein:
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Lukaskirche in Spich auf der Ge-Lukaskirche in Spich auf der Ge-Lukaskirche in Spich auf der Ge-Lukaskirche in Spich auf der Ge-Lukaskirche in Spich auf der Ge-
meindewiese um 10 Uhrmeindewiese um 10 Uhrmeindewiese um 10 Uhrmeindewiese um 10 Uhrmeindewiese um 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zumÖkumenischer Gottesdienst zum
WiesenfestWiesenfestWiesenfestWiesenfestWiesenfest
mit Pfarrer Marc Jansen
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
KKKKKreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhrreuzkirche in Sieglar um 9.30 Uhr
mit Pfarrer Sebastian Schmidt
Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar-Kirche in Oberlar
um 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhrum 11 Uhr
FamilienkircheFamilienkircheFamilienkircheFamilienkircheFamilienkirche
mit Pfarrer Marc Jansen und Team
Bei Bedarf einer Mitfahrgelegen-
heit zum Gottesdienst in eine der
Kirchen bitten wir bis spätestens
Donnerstag 10 Uhr um Anmeldung
im Gemeindebüro unter Telefon
Nr. 44010 (auf dem Anrufbeant-
worter bitte mit Namen und Tele-
fonnummer).
Samstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 UhrSamstag, 15. Juni, 18 Uhr
Sommerkonzert des PosaunenchorsSommerkonzert des PosaunenchorsSommerkonzert des PosaunenchorsSommerkonzert des PosaunenchorsSommerkonzert des Posaunenchors
Als Auftakt zum Wiesenfest laden
wir ein zum Konzert mit sommer-
licher Bläsermusik von heiter bis
festlich unter der Leitung von Jo-
hannes Langendorf in der Lukas-
kirche Spich - der Eintritt ist frei
Donnerstag, 27. Juni, 17 UhrDonnerstag, 27. Juni, 17 UhrDonnerstag, 27. Juni, 17 UhrDonnerstag, 27. Juni, 17 UhrDonnerstag, 27. Juni, 17 Uhr
Hoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & CaféHoftöne - Musik & Café
wir laden ein zu Live-Musik und
Begegnung - bei Knabbereien und
Getränken.
Zirkus ZimutaZirkus ZimutaZirkus ZimutaZirkus ZimutaZirkus Zimuta
Ein Zirkuskonzert für kleine und
große Menschen

Musik und Tanz mit Stimm-Jong-
leurin Fräulein Viola (Robakowski)
und Tasten-Akrobat Herrn Piano
(Hamid Kosh Ghadam) - aber na-
türlich auch mit Clowns, Zaube-
rern, Seiltänzern, anderen Zirkus-
künstlern und Johannes Merkle
(Klavier).
Los geht es um 17 Uhr, im Hof
oder im Martin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-LutherMartin-Luther-Haus-Haus-Haus-Haus-Haus Ober-
lar, Am Wildzaun 14.
Der Eintritt ist frei.

GemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppenGemeindegruppen
Informationen zu den Treffen und
Möglichkeiten geben die Grup-
penleitenden, die Mitglieder des
Presbyteriums oder die Mitarbei-
tenden der Gemeinde.
Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -Sozialberatung -
Diakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische HilfeDiakonische Hilfe
Vertrauliches Hilfsangebot der
Diakonie Am Wildzaun 14 - offen
für alle
Ute Lange
02241 / 40 00 35
0170 / 440 36 99
SeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorgeSeelsorge
Wenn Sie seelsorgliche Anliegen
haben, rufen Sie gerne an!
Pfarrer Marc Jansen
02241 / 415 45
marc.jansen@ekir.de
Pfarrer Michael Lunkenheimer
02241 / 417 28
michael.lunkenheimer@ekir.de
Pfarrerin Katherina Plume
02241 / 16 56 46
katherina.plume@ekir.de
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Kirche für Dich Gottesdienstordnung
Siegmündung
Gottesdienste im Zeitraum vom 15. bis 23. Juni

Am Sonntag findet um 11 Uhr ein
Gottesdienst des Christus-Cent-
rums in Troisdorf statt.
Den Livestream kann man auf
YouTube unter Christus Centrum
Troisdorf sehen. Weitere Informa-
tionen sind auf unserer Homepa-

ge www.christus-centrum.de zu
finden.
Unsere Gottesdienste sind freund-
lich, aktuell und hoffnungsvoll.

Ich lade Sie herzlich dazu ein,
Ihr Benjamin Schellenberg

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius:
Beichtgelegenheit
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Vorabendmesse
Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
9 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni

18 Uhr - St. Dionysius:
Stille Anbetung
18.30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
8.30 Uhr - St. Dionysius:
Morgengebet
17.55 Uhr - St. Laurentius:
Rosenkranz
18.30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
17 Uhr - St. Dionysius: Firmung
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11.30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe

Individuelle
Bestattungsformen
Urnenwand, Blumengarten oder klassische
Beisetzung
Heute finden viele Bestattungen
in sogenannten pflegefreien Grä-
bern statt. Hier ist keine gärtne-
rische Pflege durch die Angehöri-

gen erforderlich. Die Kosten sind
bereits in der Friedhofsgebühr
enthalten. Ob gekennzeichnetes
oder anonymes Grab - beides ist
bei der Urnenbestattung möglich.
Welche Beisetzung passt, hängt
auch davon ab, ob und wie oft
Angehörige zu Besuch kommen
wollen und wie mobil sie in eini-
gen Jahren noch sind.
Frühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffenFrühzeitig Entscheidungen treffen
Empfehlenswert ist es, zu Lebzei-
ten festzulegen, ob später eine
Körperbestattung oder eine Einä-
scherung erfolgen soll, damit den
Angehörigen diese Entscheidung
in der Zeit der Trauer abgenom-
men wird. Die Körperbestattung
ist zumeist teurer wegen massi-
verer Särge und höherer Grab-
kosten. Außerdem gibt es hierbei
weniger Möglichkeiten für die Art
der Beisetzung, wie sie viele Städ-
te und Gemeinden bei Urnengrä-
bern anbieten.
Gefragt sind derzeit hauptsäch-
lich Urnengräber. „Rund 80 Pro-
zent aller Beisetzungen sind Feu-
erbestattungen“, sagt Judith
Könsgen, Geschäftsführerin des
Rhein-Taunus-Kremator iums.
„Vor 10 Jahren waren es etwa 15
Prozent weniger“. Ein Grund dafür
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sind auch die vielfältigen Mög-
lichkeiten, die Urne beizusetzen.
VVVVVarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzungarianten der Urnenbeisetzung
Als eines der größten Krematori-
en Europas erhält das Rhein-
Taunus-Krematorium einen guten
Überblick zu den Varianten der
Urnenbeisetzung. Die einfachste
und günstigste Beisetzungsform
ist das Rasengrab. Bei der Be-
stattung im Blumengarten wird
die Urne des Verstorbenen auf ei-
ner besonders gestalteten, mit
Stauden und immergrünen Pflan-
zen angelegten Fläche beigesetzt.
Bei einer Waldbestattung wird die
Urne einer verstorbenen Person
an einem Baum in einem dafür
vorgesehenen Bestattungswald
beigesetzt. Bei einer Beisetzung

Die Bestattung im Ruhewald istDie Bestattung im Ruhewald istDie Bestattung im Ruhewald istDie Bestattung im Ruhewald istDie Bestattung im Ruhewald ist
besonders naturverbunden. Foto:besonders naturverbunden. Foto:besonders naturverbunden. Foto:besonders naturverbunden. Foto:besonders naturverbunden. Foto:
Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-oRhein-Taunus-Krematorium/akz-o

in einem Kolumbarium wird die
Urne wiederum in einer Urnen-
wand beigesetzt. Sogar eine
Mensch-Tier-Bestattung gibt es
mittlerweile; die Urnen des Men-
schen und seines geliebten Haus-
tieres werden dort in einem ge-

meinsamen Grab bestattet. Bei
aller Vielfalt gibt Judith Könsgen
zu bedenken, auch ein wenig vor-
auszuschauen: „Sind Angehörige
in einigen Jahren körperlich noch
in der Lage, in einen Bestattungs-
wald zu gehen? Mit einem Rolla-

tor geht das ja nicht.“ Und auch
bei der Auswahl des Friedhofes
sollte man sich - wenn noch nichts
vom Verstorbenen festgelegt wur-
de - Zeit geben und überlegen,
dass ihn möglichst viele Angehö-
rige besuchen können. (akz-o)

Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten.Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten.Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten.Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten.Rasengrab oder Bestattung im Blumengarten.
Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oFoto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oFoto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oFoto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-oFoto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024Samstag, 22. Juni 2024
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
19.06.2024 um 10 Uhr19.06.2024 um 10 Uhr19.06.2024 um 10 Uhr19.06.2024 um 10 Uhr19.06.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
Gepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte FüßeGepflegte Füße

Nette Podologin macht Hausbesuche/
pflegt Ihre Füße. Tel: 01520 7654775

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

ACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNGACHTUNG
>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<>> SOMMERANGEBOT <<

Steinreinigung incl. Nanoimprägnierung
für Terrasse, Hof, Garageneinfahrt usw.
5,-€/qm. Absolute Preisgarantie! Weitere
Dienstleistungen rund ums Haus auf An-
frage. Kostenlose Beratung vor Ort. Tel.
0178/3449992 M.S. Sanierungstechnik

VVVVVerkäufeerkäufeerkäufeerkäufeerkäufe
Gartentisch mit 2 Bänken zuGartentisch mit 2 Bänken zuGartentisch mit 2 Bänken zuGartentisch mit 2 Bänken zuGartentisch mit 2 Bänken zu
verkaufenverkaufenverkaufenverkaufenverkaufen

Tischgröße 2,2 m x  0,75 m und 2
Bänke. 80 €. Tel. 0228 451356.

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Designerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauftDesignerin kauft
Pelzmäntel und Pelzjacken.
Tel: 02205 9478473 -
Mobil: 01632405663

Hochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesuchtHochwertige Rotweine gesucht
Kaufe hochwertige Weine und ande-
res zu sehr guten Preisen.
Tel: 0163 2298167

Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:Privat sucht:
Hörgeräte, Rollator, Porzellan, Schmuck
etc. Seriöse Abwicklung.
Tel. 0152/29684235

MietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesucheMietgesuche
3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer 3-Zimmer WWWWWohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spichohnung in Spich
gesuchtgesuchtgesuchtgesuchtgesucht

von ruhigem, älteren Ehepaar, Nicht-
raucher, keine Haustiere, sicheres Ein-
kommen. Handy 0157 73192561

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler sucht! Sammler sucht! Sammler sucht! Sammler sucht! Sammler sucht! WWWWWohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-ohnungsauf-
lösungenlösungenlösungenlösungenlösungen

Antik-Trödel-Kurioses, Silberbesteck,
Römerglas, Bleikristall, Briefmarken,
Blechspielzeug, Bronze-/Porzellanfiguren,
Teppiche, Gemälde, Militaria, Fernglä-
ser, Uhren aller Art, Schmuck, Zahngold.
Wohnungsauflösung&Entrümpelung
für fairen Preis. 0174 3698139

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Altenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum suchtAltenrather Museum sucht

noch alte Bilder und Filme vom Dorf
und den Bewohnern aus den 50ern,
60ern, 70ern. Tel.: 0221/3686700

StellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarktStellenmarkt
Putzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesuchtPutzstelle gesucht

Suche 1-2 mal wöchentlich eine Putzstelle
3-4 std. in Troisdorf 01522/4908921

Suche PutzfrauSuche PutzfrauSuche PutzfrauSuche PutzfrauSuche Putzfrau
in Troisdorf-Mitte. Tel.: 02241/78289

An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf
Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht

Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppi-
che, Münzen, Gemälde, Geigen,
Armband-, und Taschenuhren, Zahn-
gold, Militaria.
Fr.Schwarz:  0163 2414868
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KGV Troisdorf, Hippolytusstr. 47, 53840 Troisdorf

IHR PROFIL

· eine abgeschlossene kaufmännische Ausbildung 

· Begeisterungsfähigkeit, Teamorientierung, Flexibilität, 
  Belastbarkeit

· Sicherer Umgang mit MS-Office

IHRE AUFGABEN

WIR BIETEN

· Unbefristetes Arbeitsverhältnis
· angenehmes Betriebsklima
· Vergütung /Sozialleistungen nach KAVO

Teammitglied für

(m/w/d) für den Bereich Verwaltung mit 34 Wochenstunden

· Allg. Sekretariats- u. Verwaltungsaufgaben
· Betreuung des Publikumsverkehres
· Buchhaltung u. Finanzen
· Öffentlichkeitsarbeit

Neugierig?

Dann...

Pastoralbüro gesucht!

...bewerben Sie sich per Mail: simone.reiter@erzbistum-koeln.de

oder ruf einfach an unter Telefon 02241-76186

Dein Ansprechpartner: Frau Simone Reiter

Wer fragt, gewinnt
So können Bewerber im Vorstellungsgespräch punkten
„Welche beruflichen Ziele möchten
sie in den kommenden Jahren errei-
chen?“ oder „Was sind ihre größten
Stärken?“ Wenn ein Vorstellungs-
gespräch vereinbart ist, bereiten sich
Bewerber auf gängige Fragen von
Personalleitern vor und legen sich
passende Antworten zurecht. Nur
wenige denken jedoch daran, sich
eigene Fragen zu überlegen. Dabei
geht es bei der Bewerbungsrunde
doch darum, dass sich beide Seiten
ein Bild voneinander machen. Zudem
signalisieren Bewerber mit Nachfra-
gen, dass sie sich intensiv mit einem
Jobangebot befasst und großes In-
teresse daran haben.
Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-Mit Fragen können Bewerber Ein-
druck machendruck machendruck machendruck machendruck machen
Geld ist zwar wichtig, aber längst
nicht mehr der alleinentscheidende
Faktor bei der Jobwahl. Eine aktuel-
le Umfrage des Personaldienstlei-
sters Adecco zeigt, dass für Arbeit-
nehmer nach dem Gehalt (53 Pro-
zent der Befragten) vor allem die
Arbeitsatmosphäre (36 Prozent) und
Karrierechancen (25 Prozent) eine
bedeutende Rolle spielen. Mit den
richtigen Fragen lässt sich daher
bereits im Vorstellungsgespräch klä-
ren, ob eine potenzielle Stelle den
persönlichen Vorstellungen ent-
spricht und zu den Fähigkeiten passt.
Dazu gehört es, sich schon im Vor-
feld der eigenen Stärken und Wün-
sche an die berufliche Entwicklung
bewusst zu werden. Unter adecco.de/
blog etwa gibt es weitere Tipps dazu.

Im Vorstellungsgespräch helfen dann
Fragen zu den Möglichkeiten zur
Weiterentwicklung innerhalb des
Unternehmens, der Unternehmens-
kultur und den Kontakten in der täg-
lichen Zusammenarbeit, um einen
Eindruck der Aufgaben der ausge-
schriebenen Position zu erhalten.
Zudem entsteht so ein echter Dia-
log, der dazu beitragen kann, dass
sich Kandidaten bei den Entscheid-
ern erfolgreich von Mitbewerbern
abheben.
Großes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am UnternehmenGroßes Interesse am Unternehmen
signalisierensignalisierensignalisierensignalisierensignalisieren
Eine gute Gesprächstaktik für Be-
werber kann es etwa sein, sich nach
täglichen Abläufen im Unternehmen
zu erkundigen oder um persönliche
Einblicke in die Büros oder die Ferti-
gung zu bitten. „In jedem Fall emp-
fiehlt es sich, jedes Vorstellungsge-
spräch individuell vorzubereiten und
sich zuvor intensiv mit dem jeweili-
gen Unternehmen, seinen Produk-
ten, der Marktposition sowie den
wichtigsten Wettbewerbern zu be-
fassen“, erklärt Henrik Straatmann
vom Personaldienstleister Adecco.
Fragen wie „Welche Qualitäten wei-
sen die besten Mitarbeiter im Unter-
nehmen auf?“ oder „Passe ich ihrer
Meinung nach in das Unterneh-
men?“ unterstreichen zusätzlich das
große Interesse des Bewerbers. Und
eine Frage sollten Bewerber am Ende
des Gesprächs keinesfalls verges-
sen: „Wann kann ich damit rechnen,
wieder von ihnen zu hören?“ (djd)

Mit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihrMit gezielten Fragen können Bewerber im Vorstellungsgespräch ihr
Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.Interesse an einem Job untermauern.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim GouwFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Tim Gouw

Dialog statt Monolog: Bei Vorstellungsgesprächen sollten auch Bewer-Dialog statt Monolog: Bei Vorstellungsgesprächen sollten auch Bewer-Dialog statt Monolog: Bei Vorstellungsgesprächen sollten auch Bewer-Dialog statt Monolog: Bei Vorstellungsgesprächen sollten auch Bewer-Dialog statt Monolog: Bei Vorstellungsgesprächen sollten auch Bewer-
ber aktiv Fragen stellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplashber aktiv Fragen stellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplashber aktiv Fragen stellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplashber aktiv Fragen stellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplashber aktiv Fragen stellen. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und
gründlich ausmisten: Das ist von
Zeit zu Zeit nicht nur für die eige-
ne Wohnung wichtig, sondern
erst recht für das virtuelle Zu-
hause. Denn Arbeitgeber suchen

häufig online nach geeigneten
Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck.
Die eigenen Profile sollten da-
her aktuell und frei von eher frag-
würdigen Inhalten oder Schnapp-

schüssen sein. Zudem werden
viele Positionen direkt über
Empfehlungen und Netzwerke
besetzt. Ein aktives Auftreten auf
geeigneten Plattformen kann
sich somit auszahlen.

Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die
einen noch nicht kennen? Dies
lässt sich herausfinden, indem man
den eigenen Namen in die Such-
maschine eingibt. Schließlich ge-
hen auch Personalverantwortli-
che meist so vor, um herauszufin-
den, ob Bewerber zur Unterneh-
menskultur passen könnten. „Oft
findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder,
die einem heute womöglich un-
angenehm sind. Ein regelmäßiges
Aufräumen ist daher unbedingt zu
empfehlen“, sagt Bastian Krapf
von Adecco Personaldienstleistun-
gen. Die Porträtfotos sollten ak-
tuell sein und zum professionel-
len Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie
LinkedIn oder Xing. Hier geht es
vor allem um das digitale Selbst-
marketing: Berufsstationen, Qua-
lifikationen, aber auch persönli-
che Stärken dürfen selbstbewusst
präsentiert werden. Tipp: Neben
der aktuellen Berufsbezeichnung
lassen sich dort Hashtags setzen,
um mit Kernaufgaben und Kennt-
nissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht
der bisherigen Arbeitsstationen
gehört ebenfalls zu den Grundla-
gen. „Wer darüber hinaus aktiv
professionelle Inhalte erstellt,
teilt und kommentiert, macht auf

Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-Eigene Qualifikationen, Berufser-
fahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf manfahrungen und Stärken darf man
online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.online selbstbewusst darstellen.
Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-Foto: djd/adeccogroup.de/Uns-
plash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelenaplash/Miguelangel Miquelena
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sich aufmerksam und zeigt die ei-
gene fachliche Expertise“, erklärt
Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Business-
plattformen tummeln sich viele
heute ebenfalls in den eher privat
ausgerichteten sozialen Medien.
Doch auch hier sollten Bewerber
seriös auftreten. Bilder, Beiträge,
Kommentare und alles, was dem
eigenen Ruf schaden könnte, soll-
te man tunlichst löschen - selbst
wenn es sich buchstäblich um Ju-
gendsünden handelt.
Auf Facebook zum Beispiel kann
man einschränken, wer einen auf
Fotos markieren darf. Dadurch las-

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra

In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-In der virtuellen Welt überzeugen: Stellensuchende sollten ihre Online-
profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.profile regelmäßig überprüfen und stets aktuell halten.
Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin DistelFoto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/Austin Distel

sen sich unangenehme Überra-
schungen vermeiden.
Unter adeccogroup.de etwa gibt
es viele weitere Tipps für das digi-
tale Eigenmarketing und die Job-
suche. Noch ein Tipp, der auf alle
sozialen Plattformen zutrifft: Ein
systematisches Aufräumen der ei-
genen Kontaktliste schafft Klar-
heit und sorgt dafür, dass man
selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)
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Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)(Emotions-Anonymous/EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:Kontakt:
Silke: 0151/16573691
Norbert: 0160/97319919
EA-Sankt-Augustin@web.de
Samstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 UhrSamstags: 18.15 Uhr
Markt 1 (Club)
53757 Sankt Augustin

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

02241/234000
Notfallpraxis:
Arnold-Janssen-Straße 29,
53757 Sankt Augustin

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios KinderklinikAsklepios Kinderklinik
02241/249-0
St. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes KrankenhausSt. Johannes Krankenhaus
02241/488-0
St.St.St.St.St. Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital  Josef-Hospital TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf
02241/801-0

Samstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. JuniSamstag, 15. Juni
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin, 02241/203940

Sonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. JuniSonntag, 16. Juni
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Freiheitsstraße 2, 53842 Troisdorf, 02241/41365

Montag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. JuniMontag, 17. Juni
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Dienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. JuniDienstag, 18. Juni
Apotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am FlughafenApotheke am Flughafen
Heidestraße 254, 51147 Köln, 02203/65191

Mittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. JuniMittwoch, 19. Juni
Pius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-ApothekePius-Apotheke
Hauptstraße 198, 53842 Troisdorf, 02241/43617

Donnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. JuniDonnerstag, 20. Juni
Linda Linda Linda Linda Linda ApothekApothekApothekApothekApotheke am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttore am oberen Stadttor
Kölner Straße 62a, 53840 Troisdorf, 02241/995290

Freitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. JuniFreitag, 21. Juni
Alte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-ApothekeAlte-Apotheke
Kölner Straße 94-96, 53840 Troisdorf, 02241/76235

Samstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. JuniSamstag, 22. Juni
Engel Engel Engel Engel Engel ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Poststraße 111-113, 53840 Troisdorf, 02241/75499

Sonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. JuniSonntag, 23. Juni
St.St.St.St.St. Georgs  Georgs  Georgs  Georgs  Georgs ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberdorfstraße 42, 53757 Sankt Augustin, 02241/50280

(ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag)
Angaben ohne Gewähr

EntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienstEntstördienst
der Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerkeder Stadtwerke

02241/888110

Rat und Hilfe

Zahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischenZahnärzte des rechtsrheinischen
Rhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-KreisesRhein-Sieg-Kreises

TTTTTelefonischer elefonischer elefonischer elefonischer elefonischer AnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienstAnsagedienst
zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-zum zahnärztlichen Not-
dienstdienstdienstdienstdienst: 01805/98670001805/98670001805/98670001805/98670001805/986700
Die Notfalldienstzentrale für
den gesamten rechtsrheini-
schen RSK ist folgendermaßen
besetzt:
wöchentlich von 18 Uhr bis 8
Uhr des darauffolgenden Mor-
gens,
mittwochs von 13 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr,
freitags von 14 Uhr bis zum
nächsten Morgen 8 Uhr und
an Samstagen, Sonntagen,
sowie an Feiertagen, ganztä-
gig.

Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)Anonyme Esssüchtige (OA)
Christina, 01578/8371706

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
TTTTTroisdorfroisdorfroisdorfroisdorfroisdorf

02241/46702
MS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-GruppeMS-Gruppe

02241/72381
pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia

02241/21010
AWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-SiegAWO Kreisverband Rhein-Sieg
eeeee.V.V.V.V.V.....

02241/96924-0
Selbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe KörperbehinderterSelbsthilfe Körperbehinderter

02241/64458

Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,Beratungsstelle für für Ehe-,
Familien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und LebensfragenFamilien- und Lebensfragen

02241/55101
Bechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-GymnastikBechterew-Gymnastik

02241/385076
esperanzaesperanzaesperanzaesperanzaesperanza

Beratungs- und Hilfenetz vor,
während und nach einer
Schwangerschaft
02241/95804-77

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lau-
tet das Motto (nicht nur) un-
serer Selbsthilfegruppe. Wir
wollen miteinander Erfahrun-
gen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben
oder Hilfe vermitteln.
Unsere Treffen finden jeden
dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“,
Haufeld 2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und ande-
re wichtige Informationen fin-
dest du auf unserer Homepa-
ge: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kom-
men, eine Anmeldung ist nicht
erforderlich.

HIVHIVHIVHIVHIV-T-T-T-T-Test und est und est und est und est und TTTTTests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell überests sexuell über-----
tragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionentragbarer Infektionen

Dienstag, 10 bis 12 Uhr, check-
it - Beratungsstelle Sexuali-
tät und Gesundheit, Hippoly-
tusstraße 48, 53840 Troisdorf
Mittwoch, 17 bis 20 Uhr,
check-it - Beratungsstelle
Sexualität und Gesundheit,
Hippolytusstraße 48, 53840
Troisdorf
Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-Beratung zu Sexueller Ge-
sundheitsundheitsundheitsundheitsundheit
Montag: 10 bis 13 Uhr
Dienstag: 10 bis 13 Uhr
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Mittwoch: 14 bis 20 Uhr
Donnerstag: 10 bis 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Persönlich: check-it - Bera-
tungsstelle Sexualität und
Gesundheit, Hippolytusstraße
48, 53840 Troisdorf, Telefo-
nisch: 02241/2656993

LotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunktLotsenpunkt
Der LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer LotsenpunktDer Lotsenpunkt
• unterstützt beim Ausfüllen von

Formularen
• informiert über Hilfsangebote
• hat ein „offenes Ohr“ für Sie
Sprechzeit montags und donners-
tags von 14.30 bis 17 Uhr
Pfarrer-Kenntemich-Platz 31,
53840 Troisdorf
Tel. 02241/3012066,
mobil: 0177/1650364
lotsenpunkt@trokirche.de
MediPunktMediPunktMediPunktMediPunktMediPunkt
Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische Medizinische VVVVVersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-ersorung für Men-
schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-schen ohne Krankenversiche-
rungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutzrungsschutz
Pfarrer-Kenntemich-Platz 3,
53840 Troisdorf
Sprechstunde: dienstags
von 12 bis 15 Uhr
Telefon: 02241 / 301 4867
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de

Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-Selbsthilfe-Kontaktstelle Rhein-
Sieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-KreisSieg-Kreis
Träger: Der Paritätische NRW
Landgrafenstraße 1 / Sieglarer
Straße 100 (barrierefrei)
53842 Troisdorf
02241 94999902241 94999902241 94999902241 94999902241 949999
Neu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. OktoberNeu ab 1. Oktober
Montag und Mittwoch
9 bis 14 Uhr
Donnerstag 13 bis 18 Uhr
und nach Vereinbarung
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Träger: Der Paritätische NRW
Adresse: Landgrafenstraße 1
53842 Troisdorf
Telefon: 02241 201429602241 201429602241 201429602241 201429602241 2014296
teilhabeberatung-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Offene Sprechstunde:
dienstags 10 - 13 Uhr und indivi-
duelle Beratungstermine nach
Vereinbarung
Diese Angebot richtet sich an Men-
schen mit Beeinträchtigungen
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 30102241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
In Deutschland wird statistisch gesehen sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alkoholkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krankheit Alkoholismus austauschen. Die-
sen Austausch nennen wir Selbsthilfe.
Meetings finden hier zu folgenden Zeiten statt:
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuzkirche, Grabenstraße 65,
53844 Troisdorf, 0228/9455050 (Cilli), 0172 2427 239 (Thomas),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, Ev. Kirchengemeinde, Raum „Matthäus“, Bonner
Straße 26, 53773 Hennef, 01522/1471126 (Edmund), 02241/8982321
(Stefan), Hennef@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Martin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978 (Rita), 02241/71973 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath. Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950, Kontakt@anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Annostraße 14, 53721 Siegburg, 02247/968
166 (Roswitha), 02241/8982 321 (Stefan), Siegburg@Anonyme-Al-
koholiker-rg09.de, https://www.facebook.com/AAinSiegburg
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Schnupperwochen 
 

Wir helfen Ihnen beim Erreichen 
 

 
 
 

 Figur verbessern und   
    attraktiver aussehen 

 
 

 Fitness steigern und Ihr  
    Immunsystem stärken 

 

 Bindegewebe straffen und  
    die Muskeln definieren 

 

 Stress abbauen und die  
    Lebensqualität verbessern 

 

 Schlanker werden und Fett  
    abbauen (ohne Jo-Jo-Effekt) 

 

 Beweglichkeit und  
    Koordination fördern 

 

 Verspannungen lösen und  
    Ihren Rücken stärken 

 Ausdauer steigern und die  
    Lungenleistung verbessern 

 

 Rückenschmerzen beseiti- 
    gen und Ihren Halteapparat  
    kräftigen 

 Herzleistung und  
    Durchblutung steigern 
 

 Kurzatmigkeit beseitigen 
 

 Gelenke stabilisieren und  
    Gelenkschmerzen mindern 
 

… Ihrer Gesundheit zuliebe ! 

 

Vertrauen auch Sie unserer über 40-jährigen Erfahrung im Bereich 

Gesundheit, Fitness, Prävention, Figurtraining, Reha-Sport und Wellness. 
Unsere vielen zufriedenen Kunden bestätigen tagtäglich unser 

erfolgreiches und einzigartiges well.come Betreuungskonzept! 

 

 
 

 
 

 

Fitness- / Gerätetraining

 

 
Gewichtsabnahme/Gewebestraffung 

 

 
Gruppentraining / Kurse 

 

 
Vital 60   exklusiv für alle ab 60 Jahren 

 
 

Testen Sie 
uns jetzt 

unverbindlich! 
 

 
 

inklusive GUTSCHEIN* 

 

50   
 

3 Wochen 
P R E M I U M - F I T N E S S 

 Trainingsplanung und -betreuung  Fitness-/Gerätetraining  
 

 Komplettes Kursprogramm  Sauna  Getränke-Flat 
 

k o m p l e t t   n u r 

9,90 
Euro pro Woche* 

 
      

      

 
 

 

Inh.: Achim Büllesbach
 
 

w e l l . c o m e
F I T N E S S  C L U B   Premium 

 

Seit über 40 Jahren Ihr Fitness- und Gesundheitsexperte in Troisdorf 
 

- zertifizierter Rehabilitationssportanbieter - 

Sieglarer Str. 4 (Am Rathaus)     53840 Troisdorf - Zentrum 
 
 

    Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr  9 - 22 Uhr / Di + Do  8 - 22 Uhr / Sa + So  9 - 16 Uhr       Großer Kundenparkplatz 
 

 

Vereinbaren Sie JETZT  
Ihren kostenlosen und  

unverbindlichen 
Beratungstermin: 
(02241)  76 76 1 

Wir freuen uns auf Sie! 
 
 

www.buellesbach-fitness.de 


